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M244 . Freitag , den 18 . Ortoder 1889 .

l/ -
°
/o Prioriiäts - Anleihe der Kgl . Portugiesischen Eisenbahn - Gesellschaft

( Zinsen und Capital in Reichsmark zahlbar ) .

Emissions - Cours 101 % .

Anmeldungen auf die

KG —
Samstage den 19 . October d . J .

- HßH
stattfindende Subscription vermitteln wir kostenfrei und erbitten uns dieselben

frühzeitigste 12065

Pfoifflfer & Co . , Bankgeschäft ,

Langgasse 16 , I . Stock .

Ganz time * ft * Cm mit uni
I

veMuft . 299

der frühere Preis ist Mk . 3 . 50 .

Große Posten schwarzer reinwollener Kleiderstoffe , sowohl in glatt , wie gestreift und gemustert

S
.

ttnttmann & . Co
. ,

Wiesbaden , 8 Webergasse 8 .

Wir empfehlen als ganz besonders Vortheilhaft von den in Gemeinschaft mit unseren Zweiggeschäften in München ,
Nürnberg , Augsburg , Düsseldorf , Frankfurt , Köln gemachten großen Parthien - und Posten - Einkäufen :

in den apartesten Farben - Zusammenstellungen , für hoch eleganteste Winter - Costüme passend ,

durchweg Meter Mk .
1

.
50

,

i - g — E . Wagner ,

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Pianoforte - Handlung .

( Verkauf und Miethe . ) 254

“
ächte8 Zwiebel -

Londons sind vorzüglich lindern - bei Husten und
veiserkert . Packet ä 15 und 25 Pfg . empfiehlt 11575

Louis Schild
, 8SS3 &

Wir können nur rathen , von dieser außergewöhnlichen Gelegenheit schon jetzt für Weihnachts - Geschenke aus .
giebigsten Gebrauch zu machen und dürfen hierbei die Behauptung aufstellen , daß am Platze

Niemand so billig ! ! !
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CHOCOLAT MENIER

R

( M .-No . 269 .) I9

Crolow < fc Fiisgen kft

»o» v

■

per .<

enipf

Maiglöckchen Toilette - Seife

Maiglöckchen Glycerin - Seife

Maiglöckchen - Poudre

Maiglöckchen Haar - Oel

Maiglöckchen Pomade

Maiglöckchen Cosmetique

ist ।
48 «

alle

frif
preis

LOHSE ’
s

LOHSE
’
s

LOHSE ’
s

LOHSE ’
s

LOHSE ’
s

LOHSE ’
s

LOHSE ’
s Maiglöckchen Taschentuch - Parfüm

LOHSE ’
s Maiglöckchen Toilette - Wasser

LOHSE ’
s Maiglöckchen Toilette - Essig

LOHSE ’
s Maiglöckchen Brillantine

LOHSE ’
s Maiglöckchen Zimmer - Parfüm

LOHSE
’
s vegetabil . Maiglöckchen - Kopfwasser

Gute Speise - Kartoffeln bill . z . haben Wellritzstr . 20 . llSl
$

Aepfel , gepflückte , Pfund 12 Pfg . Schwalbacherstraße 71 I 5 -

$
W .

Specialität : „ Maiglöckchen “ Parfümerien
von der Firma :

Kartoffeln aus der Mark Brandenburg .

Bestellungen auf die bekannten , vorzüglichen

„ Daber "
- Kartoffeln

nehme ich nur noch kurze Zeit entgegen , in #

Peter Siegrist ,

„ Karlsruher Hof "
, 1 Treppe hoch .

GUSTAV LOHSE
,

BERLIN
erfunden und zuerst in den Handel gebracht , erfreut sich wegen des dauerhaften und characteristischen Duftes

einer allgemeinen Beliebtheit . ( ä 1240/3 B .) 352

LOHSE
’
s Maiglöckchen Riechkissen

W ** LOHSE
’

s Maiglöckchen Bau de Cologne
Zu haben in allen guten Parfümerien , Droguerien etc .

GUSTAV LOHSE
,

46 Jägerstrasse ,
Berlin .

Auf Hofgut Geisberg
vorzügl . gelbe , sächsische Zwiebelkartoffel » her Gentner zu3M -

Frührosen , Schneeflocken und Imperator der Gentw

zu 4 Mk . und Salatkartoffeln der Gentner zu 5 Mk abzulasM
Bemerkt wird , daß bei einem Posten von 10 Gentner « ltD°

Gentner um 50 Pfg . billiger abgelassen wird .

Geschäfts - Eröffnung .

Gütern hochverehrten Publikum , Gönnern und Nachbarn die

ergebene Anzeige , daß wir mit dem heutigen Tage in dem Hause

W * Häfnergasse 5 ein

. Butter-
,

Eier
,

Käse-
,

Ohst - u. Oelicatessen- Geschäft
errichtet haben . Es wird unser eifrigstes Bestreben sein , für nur

prima Maaren , billigste Preise und reelle Bedienung Sorge zu

tragen und somit die Gunst der uns beehrenden Kunden z« er¬

werben und zu erhalten suchen . Hochachtungsvoll

Die grösste Fabrik der Well

Ehren - Öiplome

auf allen Ausstellungen ,

Der täglich Verteil von CHOCOLAT MENIER tiiersteigt
250,000 Kilos .

Vorräthig in allen besseren Colonialwaarenhandlungen und Conditoreien .

Vor Nachahmungen wird gewarnt .

1 Mk . GO Ff
*
, per Pfund

Speise - Kartoffeln ,

feinste Sorten ( Champignon ) , liefert frei Bahn Wiesbaden ,
pro Gentner 2 Mk . 20 Pfg . bei Bestellungen von mindestens
4 Gentner an . 11798

A' euendorff . Hof Henriettenthal bei Idstein .

KlWlN WlÜWlW Näheres Exp ^>ition . 12016
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Wohururgs - Wechsel
Bom 1 . Oktober d . Js . ab wohne ich

Dr . Marc .

geschmackvoll ausgeführt Webergasse 47 . 11242

Costüme
, Mäntel

, Jaquettes
werden nach neuester Mode angefertigt und modernisirt , desgleichen
eins . Kleider zu billigen Preisen Nömerberg 14 , Seitenbau I rechts .

Johannisbrunnen
,

Zollhaus ( Hesieu - Nassau ) ,

MW KotzlklsmrkS Mineraiwasser ,

Tafelwasser ersten Ranges ,
prämiirt auf den Ausstellungen

Amsterdam , Antwerpen u . Köln .
Mr übertragen den Allein - Verkauf für Wiesbaden Herrn

W . Hohne , Kirchgasse 3 . 11943
-

_________________
Die Brnnnen -Berwaltnng .

Gustav Erdmenger , pract . Zahnarzt ,
Taunusstrasse 38 , I .

WV * Sprechstunden : 9 — 12 , 3 — 6 Uhr . - Wtz

___ Klinik für Unbem . : 12 — 1 Uhr . 10214

Hochstätte 19
ist täglich trockenes Kornbrod zu 42 Pfg . , Weistbrod zu
48 Pfg -, gute Koch - und Esiäpfeln , sowie gute Kartoffeln ,
alle Arten frische Gemüse , Mainzer Sauerkraut und
frische , süße Milch und Dickmilch zum billigsten Tages¬
preise zu haben . 12075

_ _______ Neugebauer , Hochstätte IS .

Ählidicucr und Kochfrau Schlosser
wohnen jetzt Herrnmühlgasse 1 .

__________________
10581

Reparaturen an allen 1017Ö

Gold - und Silbenachen ,
Vergoldungen und Versilberungen äußerst billig .

__________________
Chr . Klee , « anggasse 38 , I .

Costiimes
,

Mäntel
, Jaquettes |

und Umhänge werden nach neuester Mode angefertigt und
modernisirt . G . Krauter , Damenschneider ,
__________________________ Faulbrunnenstraße 10 , 2 . Etage .

Wßflhn AhfOlCfi Ende dieses Wlonats bitte
Wüycil HUreibC ich um Zusendung meiner

Rechnungen . Brumund ,

Piano
,

ein noch gut erhaltenes , zu miethen eventuell zu kaufen gesucht .
Näh . Exped . 12085

Ais für Mite Zähne
, Plomliireo etc.

u . . . . . von 5967“ Kimbel ’
8 Nachf . ,

W , Hunger ,
befindet sich

,

- l Friedrichstrasse 21
,

^ frttheren Hause des verstorbenen Herrn Zahnarzt Cramer .

Massage und Heilgymnastik
für Damen und Kinder

°°n h,r ^ »
<c0cnt - auch Pension ) 11881

«‘- ’Zr0 - ^ tQU ^ r * med * Weiler , Taunnsstrasie 27,1 .

Klein .
Ofensetzer « nd - Putzer , wohnt~

♦ Grabenstraße 24 11054

Alle Hsralra an Nähmaschinen 3 !
werden unter Garantie schnell und solid ausgeführt von Willi .
Dorlass , Mechaniker , Oranienstrasie 27 , Htrh . 4294

Empfehle mich den geehrten Herrschaften zum Herrichten von
Diners , Soupers und dergleichen zu den billigsten Preisen .

August Häuser , Koch ,
_ _ _

Alle Sorten Stühle werden billig gestochten , polirt und
reparirt . A . May , Stuhlmacher , Mauergasse 8 . 13278

ÄC ie ^ er Art werden schnell , geschmackvoll
und gut sitzend in und außer dem Hause

angefertigt . Näh . Hermannstraße 3 , Vorderh , 2 St , h , 11831

Jßff “ In der Wäscherei Karlstrasie 28 wird noch Wäsche
angenommen und prompt und billig besorgt .____________________

Dotzheimerstrasie 20 wird Wäsche zum Waschen und
Bügeln angenommen ; daselbst sind auch Betten zu verkaufen .
Näh , im Hinterhaus 1 Stiege hoch ._______________________

11582
Decken werden gesteppt Adlerstraße 8 , 1 Stiege . 10468

1 g versendet Anweisung zur

MnentgeMlch
M . Falkenberg , Berlin , Dresdenerstraße 78 . — Viele
Hunderte , auch gerichtlich geprüfte Dankschreiben , sowie eidlich
erhärtete Zeugnisse . 263

Weißwaarell - Geschiist.

Ein kleineres Geschäft dieser Branche wird zu
übernehmen gesucht . Offerten mit Angabe von Umsatz
und Preis behufs näherer Verhandlung an die Exped .
d . Bl . unter B . K . 1OO . 11757

UhrrAnlflaultir und Knaben - Anzüge werden elegant
llvl 1 UiIÄlVluul angefertigt , Kleider ausgebessert , ge »

reinigt und geändert bei M . Kiehm , Kirchgasse 37 , 2 Tr ,

MSa -fr » werden schön nnd billig angefertiat« uLLLiS
Tannnsstraye IN , I . _____________

Hr Tann ii sstrasse LG .
Sprechstunden : 9 — 10 , 3 — 4 Uhr . 10906

Russischer Caviar .

Westphiilischer Pumpernickel .

F . A , Müller , Adeihaidstrasse 28 . 11259

prima gelbe Kartoffeln
Ptr Kumpf 16 Pf . , im Malter frei in ' s Haus 3 Mk . 50 Pf . ,
wstifichlt W . Schuck , Metzgergasse 18 . 12074
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Eine grosse Parthie zurückgesetzter

H Damenschürzen
2 > bei

278
■

8816Mk . 18 anfangend .

1O95ÖFilialen :

(
(

12029 §
€ rg . Wallenfels ,

Sine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt unb

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 8171

Hl . Auerbach ,
Herrenschneider ,

DelaspSestrasse 1 ,

zeigt den Empfang sämmtlicher neuen

Herbst - und Winterstoffe
in mehr als grosser Auswahl hiermit an . Es kosten

in bekannter tadelloser Arbeit

Winter - Anzüge Mk . 65 , 70 und 85 ,

Winter - Ueberr licke , von Mk . 70 anfangend ,

Hosen in den besten und feinsten Stoffen , von

für Herren !
Das Neueste und Ele¬

ganteste fertiger

Regen - Paletots
zu hiSligsten Preisen vor -

räthig bei

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .

Passage 56 .

Leipzig , Markt 8 . .

Magdeburg , Breiter Weg11 -'

München , Carlsplatz 4 . .
do . , Perusastr . ( Wagnerhau ^
New - York , Broome Str . 4w

Nürnberg , Spitalgasse 3 .

Geschäfts - Empfehlung .

Den Herren Weinhändlern und Gasthofsbesitzern zur gef . Nach¬

richt , daß ich mich heute als

Küfermeister
etablirt habe . Durch meine 19 - jährige Thätigkeit als Oberküfer

in der Weinhandlung Ph . Gübel dahier bin ich tm Stande ,

allen Anforderungen in meinem Fach zu entsprechen , unb bitte

um gütige Aufträge .
11980

Hochachtungsvoll

Wilhelm Meyer ,

Friedrichstraße 34 ,
Werkstatt : Bleichstraße 1 .

> <Wto * * * * * ltolÄ * * A * ÄÄÄ < I
» > Grosses langer in schwarzen und farbigen

Kinder - , Damen - und Hanshaltungs - %

8 Schürzen .

o Langgasse 33 .

Geschwister Strauss
,

Kleine JBnrgstrasse 6 , im „ Kölnischer Hof “
,

Weisswaaren - und Ausstattungs - Geschäft
empfehlen :

• Heimlhw
in allen Farben zu u^ ngsiei : Preisen , 12024

Wiesbaden , Grosse Burgstrasse I

Köln , Brückenstrasse 10 ,Amsterdam , Kalverstraat 163 .
Berlin , Charlottenstr . 50/51 .

do . , Leipzigerstrasse 128 .
Breslau , Schweidnitzerstr . 28 .
Dresden , Schlosstrasse 16 .
Frankfurt am Main , Stein¬

weg 1 .
Hamburg , Neuer Wall 15 .

Die Münchener
.....

j
von

J . Roeckl
,

Verkaufslokal : Wiesbaden , Grosse Burgstrasse I.

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Handschuhe
in Glace - , Lamm - , Ziegen - , Fohlen - und Reh¬

leder , Winterh andschnhe , sowie schwedische oder

dänische Handschuhe in allen Farben und von be¬

sonderer Güte und Billigkeit .

Bestellungen nach Maass , sowie Reparaturen
werden schnell und bestens ausgeführt .

Hochachtend J . Roeckl -

Kochherde
empfiehlt in allen Größen , äußerst sauber und massiv gearbeitet ,

zu auffallend billigen Preisen 9003

Kl . Dotzheimer « D Unlmcpn Dotzheimer -

ftraste 4 . D « ncilll & üll , strafte 4

Kleider - und Küchenschränke ,

Bettstellen , Nachttische re . zu verkaufen Nerostraße 16 .

Schürzen - Fabrik
18 Michelsberg 18 .

Damen - Schürzen in schwarz - , weiß - und echt¬

farbigen Stoffen . Schul - und Kittel - Schürzen

für jedes Alter . Druck - Schürzen von 80 Pfg - a » -

IV * Eigene Fabrikation sämmtlicher *^ 1

Wäsche - Artikel .
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8 Gänzlicher Ausverkauf I
12089wegen

Erstling - Wäsche , Hemdchen Jagdweften .
von 20 Pfg . an . ArveitswämÄrveitswämmsen .

bmyrna - (^ gj ,
Velour - und Brüssel - Teppiche .

empfehlen 9907

B

Tapeten , Cocosläufer
,

Cocosmatten
, Treppenstangen .

ää

Carl Machenheimer

^ 5 *
» 15

Damen - Hemden mit Spitzen
von Mk . 1 .— an .

„
Dentila “ Ä * i £ . Zahnschmerz

u . ist bei hohlen Zähnen , als auch rheumat . Schmerz von überraschender
Wirkung . Preis per Fl . 50 Pf . Erhältlich nur bei H . Jahn ,
Taunusstr . 39 , J . Jung , Schulgasse 15 , Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Strümpfen für Kinder von
18 Pfg . an .

Socken von 30 Pfg . an .
Unterzeuge in allen Sorten .

Gesundheits - Corsetten
für Kinder von 60 Pfg . an .

Kinder - Kleidchen von
Mk . 1 .25 bis Mk . 10 .- .

Den gtthrtcii Eiimchim Wiesbadens
^ ergebene Anzeige , daß ich mit 1 . October das Hotel Nassau
w Biebrich a . Rh . übernommen habe , und halte bei guten
Wetränke « , vorzüglicher Küche , verbunden mit meiner
Konditorei , mich bestens empfohlen . 11865

Achtungsvoll

Baumwollenen Flanell -

Hemden von Mk . 1 .30 an .

OZB
Bit »

Geschäfts ^ Aufgabe . g
8 Garnirte und ungarnirte Filzhüte , Crepehüte , Federn , Blumen ,

X

Bänder , Spitzen etc . A

Gute Qualitäten . — Billigste Preise . 8

O: S
$ r
B

Cv

X Grosse Burgstrasse jX Tp
'
T Q

8 . - dy Jnk » JZ / x vO

Guter
^ bürgerlicher Mittagstisch 12031

» 8 « Pfg . kann abgeholt werden in anst . Privathause . Näh . Exp .

Michelsberg jp JVLtYlXd ?
^ {^ c^ er0

Große Auswahl in

Dameu -
, Kittel - und Kchul - Kchiirzen .

Ferner Lager in

BfS

fl O A

Q a a

cs » ™
® » §■

Reisedecken , Bettdecken , Angorafelle , Bettvorlagen , Pelzvorlagen mit Bildern
und Fell - Imitationen ,

Portieren , S1 ^ Meter lang ; , mit gewebten Fransen ,

4 Mark per Shawl bis zu den feinsten
,

Grosse Burgstrasse M
« HT * 8 .

- HB 11

Neuen Blüthen - Houig
vom Nass . Bienenzüchter - Verein empfiehlt 10667

H . J . Viehoeyer , Drogerie ,

bei grosser Auswahl und billigen Preisen

J . & F . Sutli
,

IO Friedrichstrasse IO .

D Megenschirme . K
Zur Bedarfszeit empfiehlt in großer Auswahl

Herren - und Damen - Regenschirme von Mk . 1 .50 an ,
Herren - und IMmen - RegenscMrme

in Zanella .......... „ „ 2 .— „
Herren - und Bamen - Begenschirme

in Gloria mit feinen Stöcken . „ 3 .— „
bis zu den elegantesten Sachen mit Natur - , Elfenbein -
«nd Fantasie - Stöcken , in Halbseide und Seide .

Ueberziehen und Reparatur derselben in eigener
Werkstätte . 11834

Bazar Schweitzer ,
13 Ellcnbogcngasse 13 .
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Die Molkerei

des InnDw. Mm - Ulmis zu DelteihM (®. ® . )
empfiehlt sich zur Lieferung von Milch , sowohl im Ausmessen ,
als auch in Flaschen , bester Qualität . Der Preis beträgt für
ganz unveränderte , unabgerahmte Milch per Liter 20 Pf .

Niederlage » bei Herrn Rückert , Kirchgasse 23 und
bei Herrn Holzer , Karlstraße 20 ; daselbst können auch Be¬

stellungen gemacht werden . Der Vorstand . 11587

Glycerin - Cold - Cream - Seife 8957

von Bergmann & Co . in Dresden ,
die beste Seife um einen zarten , weissen Teint zu erhalten ;
Mütter , welche ihren Kindern einen schönen
Teint verschaffen wollen , sollten sich nur dieser Seife
bedienen . Preis a Packet 3 Stück 50 Pf . Zu haben bei

Diez & Friedrich , Wilhelmstrasse 38 .

Amerikaaier - OefeM
der besten Systeme in großer Auswahl , schwarz und vernickelt .

Garantie für tadelloses Funktioniren . Gebrauchsunterweisung
und Anheizen durch eigenes Personal .

Regulir ' - Füll ^ Oefen
mit und ohne Schüttelrost in reicher Auswahl empfiehlt 10681

JÖE . Frorath , Eisen - Handlung ,
Kirchgasse 2c .

Marie & tottlw - ßriwte Marke

empfehle als das angenehmste und zweckmäßigste Feuerungs¬
material bei der jetzigen kühlen Witterung . Einige Stück ge¬
nügen , um eine gelinde , gleichmäßige Wärme zu erzielen und

ohne besondere Wartung das Feuer stundenlang zu erhalten . —

Proben stehen gerne zu Diensten . 10520

Willi . Linnenkohl ,
Kohlenhandlung , Ellenbogengasse 15a .

Braunkohlen - Briqnetts ,

vay *
per 100 Stück 60 Pf . ,

als billigste » Brand empfiehlt 11368

J . L . Krug , Adolph straße 6 .

WNWMisiMM
Isizaaligl 2

* 4411 Ull IV

Ein Pianino billig zu verkaufen . Näh . Exped . 8356

Eine Garnitur Polstermöbel , 1 Sopha , 4 Sessel ( Bezug
Velour friste ) , neu , zu verkaufen bei 11139

Pet . Weis , Tapezirer , Moritzstraße 6 .

Ein elegantes , fast neues Plüsch - Jaqnet ( für eine junge
Dame passend ) ist billig zu verkaufen Moritzstraße 20 , I . 12084

Ein ganz neues Pianino ( kreuzsaitig ) ist sofort zu ver -

kaufen , auch auf Abzahlung . Näh . Exped . 12025

Webergafse 54 sind alle Arten Holz - und Polster¬
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche

Ratenzahlung abzugeben . Ohr . Gerhard , Tapezirer . 8293

Ein Federn -Deckbett und 2 Kissen , so gut wie neu , ist für
26 Mk . zu verkaufen Castellstraße 1 , 1 Stiege links .

Für Putzgeschäfte .

Hntstöcke in allen Größen , Federn - und Fichusständer
billig zu verkaufen Große Burgstraße 8 .

Neue , nußb . Bettstelle mit Muschel - Aufsatz , Sprung - Feder -
rahme , 3 - theiliger Matratze 90 Mk . , gebr . Eisenbettstelle mit
Matratze und Keil 14 Mk . , schöne Garnitur , neu , Sopha und
3 Fauteuil , 76 Mk . , neue , 3 - cheilige , rothe Matratze 16 Mk
1 Kleiderschrank 20 Mk . , neues Kanape , Rücken geheftet

'

mit Roßhaar piquirt , 40 Mk . , bequeme Sessel jeder Art preis -
würdig , Schreib - Secretär 28 Mk . , Bücherschrank 36 Mk . , Speise -
Services 54 Mk . Schachtstraße 9a , 1 St . , nahe der Schwalbacherstr ,

Ein gut erhaltenes Kanape mit Roßhaar - Polster 45 Mk . , ein
Waschtisch mit Schränkchen 15 Mk ., ein Spiegel mit Gold¬
rahme und Console mit Marmorplatte 30 Mk . und ein Leiter -
Treppchen mit 5 Tritten abzugeben Kirchgasse 27 , 1 Stiege .

Ein Kauape und Chaise - iongne billig zu verkaufen
Taunusstraße 21 , Parterre .___________ __________________ 11404

Zwei Kanape ' s ( neu ) billig abzugeben Michels -
berg 9 , 2 Stiegen links .

___________________
11953

Ein braunes Ripssopha mit zwei zugehörigen Tabourets billig
zu verkaufen Taunusstraße 41 , Parterre rechts .________________

Grlegruheitskmls .

Neun gebrauchte , feuerfeste , diebessichere

GcISschräiik -
verschiedener Größe zur Hälfte des reellen Werthes abzugeben .
Auch stehen Preise und Zeichnungen meiner neue « Geld¬
schränke mit Stahlpanzerung zu Diensten .

11 . F . l * elz ( Düsseldorf ) ,

___ _________________ Wallstraße 35 ._________
Ein ziemlich großer Cassaschrank , fast neu , ist preiswürdig

zu verkaufen bei
_______

8 . iSosenan , Metzgergasse 13 . 7394

Eine gehr . Ceutefimal - Waage billig zu ver -
kaufen Friedrichstraße 43 ._______

'

_________
11894

Ein neues , leichtes , offenes Chaischen zum Selbstfahren ,
welches sich auch als Jagdwagen eignet , zu verk . Jahnstraße 19 . 8972

8^ ? * Taunusstraße 33 ist ein bequemer Kranken -

wagen mit oder ohne Bedienung billig zu vermiethen . 11485

Einmachständer , groß , fast neu , und ein Ausziehtisch
billig zu verkaufen Marktstraße 22 , Hth . 2 St .___________

11854

Eine starke Holztreppe
von 5 Tritten , ohne Stirnbretter , ist zu verkaufen Langgasse 27 . *

Zwei Krippen und 2 Pserderaufeu zu verkaufen . W .̂
Feldstraße 23 .

____________ ____________________________
12080

Alle Arten gebrauchter Oese » und Ofenröhre billigst z»
haben Hochstätte 14 . _________________________________ j

Äroßer amerikanischer Ofen ( fast neu ) , welcher sich für ein
größeres Lokal eignet , billig zu verkaufen . Näheres bei Lionis
Moos , Hellmundstraße 49 .___________________________

11660

Ein guter , transport . Porzellanofen und eine
stelle zu verkaufen Bahnhofstraße 16 .

____________________
12099

Gebrauchte Zimmeröfen zu verk . Adolphstraße 9 , P . 11846

Zwei gut erhaltene Kochöfen zu verk . Hermannstr . 1 . 11622

Zu verkaufen zum festen Preise von
120 Mk . ein englischer Pintscher ( black

and ten ) , kleinster , edelster Sorte , ein Jahr alt . Näh .
Gartenstraße 11 .

Ein junger , großer Hund ( Jagdhund ) billig zu verkaufen
Näh . Exped .

__
12048

Ein gut dressirter , schwarzer Jagdhund ( männlich ) zu ver¬
kaufen . Näh . bei Ph . Heinrich Deal in Nordcnstadt ,
Nassauerweg 111,

__ ___
10847

Keine Harzer Hohlroller sind zu verkaufen ^ ei

J . Enkirch , Schwalbacherstraße 19 , Vorderhaus 1 St . hoch -
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Wilhelm Moppe ,
_______ 15a JLanggaese 15a .

2 — 3 anständige Leute erhalten gutes , bürgerliches Mittag -
«nd Abendessen . Näh . Faulbrunnenstraße 12 , im Spezereiladen .

Selbstthätiger , geräuschloser

Thürschliesser .

( D . R .- Patent .)

Von Autoritäten und Fachleuten anerkannt als vollkommenstes ,
dauerhaftestes System . Vierzehntägige , kostenfreie Probezeit , zwei¬
jährige Garantie . Prospecte franco gratis . — Dieser Thürschließ .
Apparat verhindert das Zuschlägen der Thüren und bewirkt nicht
nur ein Anlehnen , sondern ein selbstthätiges , vollständiges Schließen
derselben und ist deshalb für jede vielbenützte Thüre als ein
dringendes Bedürfniß zu empfehlen .

Alleinverkauf für hier :

Kirchgasse 2c , M . Frorath , Kirchgasse 2c ,
Eisenhandlung . 11726

Bach - Forellen a Pfd . Mk . 8 . 40 ,
W von 4 Pfd . an fco . Haus , unter 4 Pfd . Transp .

60 Pf . , Aufgabe der Bestell , vor 12 Uhr Tags zuvor , an Fisch¬
meister Rossel , Fischzucht - Anstalt . Ablieferung Abends , nogo

(9 . Forts .)

Waldrdyll .

Novelle von S . v . d . Korst .

Im Schlosse selbst herrschte dumpfe Schwüle . Es war trotz
des reichlichen Regens nicht kühler geworden , die Luft drückte nach
wie vor gleich einem Bleigewicht auf jede Stirn . Frau von Hal¬
den wagte kein lautes Wort ; mit dem Taschentuch vor dem Gesichte
lag sie in der dunkelsten Ecke des Salons auf dem Divan und
zuckte bei jedem Donnerschlag wimmernd zusammen . Zweimal
hatte sie halblaut den Diener gefragt , ob der Rittmeister zurück
In , und als die Antwort verneinend ausfiel , sich nur noch tiefer
m die Polster vergraben .

Jetzt wagte sie es nicht mehr , neue Erkundigungen einzuziehen .
Fräulein von Ried und Cäcilie unterhielten sich mit halblauter

Stimme von den glänzenden Zukunftsaussichten , die sich der armen
mmen Malerin so plötzlich eröffnet hatten ; sie waren auch schon
nacheinander oben gewesen , um die Majorin aufzusuchen , aber die

^ hur zum Zimmer derselben war und blieb verschlossen , so daß
«on weiteren Schritten Abstand genommen wurde .

Fräulein von Ried dachte an den Brief , der mit der Post -
Me gekommen war . Eine unangenehme Botschaft vielte :chl , —

^ halb also die arme kleine Frau von Heimburg stören ? Sie trug
ohnehin so schweres Leid .

c. Was endlich Magda betraf , so hatte sie für den Fall einer
'Merbrunst alle nöthigen Anordnungen getroffen . Das Vieh in

Ställen war von der Kette gelöst , das Silberzeug in einen
leuerfesten Schrank gebracht und die ledernen Löscheimer bereit
Stellt . Alle Dienstboten mußten ihre Habe zur schleunigen Flucht

Bündel packen , während die junge Dame selbst nur einen
Gegenstand zum raschen Erfassen neben sich legte , die Kassette mitd« n Buche , das sie so sehr liebte .

Angstvoll schlichen die Dienstboten umher , weinend und
A ^ ckensbleich . Es wurde alles gerüstet , um dem kommenden
^« hangniß entgegenzutreten , — war das nicht , als rufe man es
oervel . als müsse es ganz unbedingt eintreffen ?

craI1 erklang Beten und Schluchzen , selbst Magda war
unruhig geworden . Ein so schweres Gewitter glaubte sie noch

M erlebt zu haben . Neben ihrem Tische brannte eine Lampe ,
ihren Knieen schlief der kleine Max , dessen zarte Con -

SBi. r
°
rn: .£en Druck des schwülen Wetters nicht ertragen konnte .

I/ - ? ieich das Kind aussah , wie fieberhaft geröthet die Lippen ,es flüsterte im Schlafe fast fortwährend vor sich hin .

aus • Fimmel lohte und brannte eine Gluth , die nicht mehr

tu wTSltfeen , sondern aus einer gewaltigen Feuersbrunst

btt 3 « gelbe und rothe Flammen gehüllt , glich
Horizont einer riesigen Esse , aus der immer neue Funkenmassen

emporwirbelten , um eben so schnell wieder zu zerstießen und
anderen , nachfolgenden Platz zu machen . Der Donner setzte kaum
noch aus , sein Getöse ließ neben sich keinen Laut mehr aufkommen .

Und dann war es , als bebe das Schloß in allen Fugen .
Einer der Erker war herabgeworfen worden , erstickender Schwefel¬
geruch füllte die Luft , Rauchwolken wallten auf , eine Art von
Betäubung umnebelte die Sinne .

Magda hatte nur halbe ? Bewußtsein , ste ergriff die Kassette ,
nahm das schlafende Kind fester in ihre Arme und ging schweren ,
unsicheren Schrittes zur Treppe . Ein Gefühl , wie das Herannahen
des Todes beherrschte ihre Sinne ; unfähig , sich aufrecht zu halten ,
sank sie mit dem Kleinen auf halber Höhe des ersten Stockes
ohnmächtig zusammen .

Das war der Moment , in dem die Herren , aus dem Dorfe
zurückkehrend , dicht vor dem Portale des Schlosses den Blitz aus
den Wolken fahren sahen und dann an dem Herabstürzen der
Steinmassen den Punkt erkannten , an dem er eingeschlagen hatte .
Einen Augenblick standen alle drei wie betäubt , dann war es der
Rittmeister , welcher sich zuerst ermannte . „ Um Gottes Willen —
rasch I "

rief er , vollen Laufes die Stufen zur Veranda empor¬
stürmend . *

Die beiden Anderen eilten ihm nach , während au8 dem jetzt
schon lichterloh brennenden Schlosse eine weibliche Gestalt hervor¬
stürzte und beinahe irren Blickes ins Freie zu gelangen suchte .
„ Max ! " rief sie , beide Arme aukstreckend , „ Max hilf mir ! Um
Gottes Willen , hilf mir ! "

Es war Frau von Halden , deren weißes Kleid der Wirbel¬
wind zerzauste , die inmitten lohender Blitze auf der Freitreppe
stand und vor Furcht am ganzen Körper zitterte . „ Max ! "

rief
ste wie außer sich , „ Max , komm '

zu mir ! "

Aber er beachtete sie kaum . „ Wo ist Magda ? " fragte er
ungestüm . „ War sie denn nicht mit meinem Kleinen bei Dir ,
Adeline ? "

„ Nein ! Nein ! — Max , was thust Du , was kümmert Dich
Magda ? "

Er eilte ohne ein weiteres Wort an ihr vorüber . Sie rief
und rang verzweiflungsvoll die Hände , — er hörte es nicht .

Nach ihr erschienen Fräulein von Ried , Cäcilie und die
Dienstmädchen . Alles wehklagte durcheinander , Herr Romberg umfaßte
mit einem Arme seine bebende Braut , mit der anderen Hand zog
er Frau von Halden die Treppe hinab . Seine getreuen Krell -
witzer kamen schon den Berg heraufgeklingelt , es war die
höchste Zeit , sich irgendwo in Sicherheit zu bringen .
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Der Gutsbesitzer nahm beide Hände seiner Braut zwischen
die seinigen . „ Gerade Du, " sagte er voll Rührung , „ und gerade
diese ? Nach Allem was ich Dir erzählt habe , meine kleine Cäcilie ? "

Die Malerin weinte bitterlich , aber sie nickte doch tapfer .

„ Ja , Johannes , ja , — ich will Magda pflegen . "

Und da küßte er sie und flüsterte ihr Worte ins £ $ t , die

sonst Niemand hörte . Während sich Fräulein von Ried und
Cäcilie mit der Ohnmächtigen beschäftigen , ließ er die Chaise
anspannen und fragte draußen , wohin sich Frau von Halden be¬

geben habe . In der besten Stube der Kutscherwohnung traf er
ie , aber seine Bitte , ihm mit den übrigen Damen nach Krellwitz

zu folgen , schlug ihm die blasse , starrblickende Frau ohne Weiteres

ab . „ Ich bleibe hier,
"

sagte sie gelassen . „ Die meisten Mobilien

ind gerettet worden , — einige Zimmer im Vorderbau kann ich

wahrscheinlich schon morgen wieder beziehen .
"

„ So begleiten Sie uns wenigstens für die nächste Nacht nach

Krellwitz , gnädige Frau . Hier fehlt Ihnen aller Comfort , alle

Gesellschaft . "

„ Ich will nicht ! "

Das war eine unverkennbare Entlassung . Romberg verbeugte

ich kühl , sprach die Hoffnung aus , daß Schreck und Erkältung
der Dame nicht geschadet haben möchten und fuhr dann , nachdem

er im Stall noch nothdürftige Toilette gemacht hatte , seine Schütz¬

linge selbst nach Krellwitz . Magdas Bewußtein war zurückgekehri ,
aber sie hielt aus Schwäche die Augen geschlossen und lag willen¬

los , gleich einem Kinde , in Cäciliens Armen . Nur als ihr der

Rittmeister den kleinen Max zum Kusse darbot , lächelte sie Secunden

lang und hob matt die Hand , um ihren Liebling zu streicheln .

Thräne nach Thräne fiel aus den geschlossenen Augen .
Die Stiftsdame lächelte eigenthümlich . „ Laßt unsere kleine

Magda nur weinen , Kinder,
" sagte sie guten Muthes , — „ich

glaube zu wissen , daß sich diese Thronen sehr bald in Glücks -

thrünen verwandeln werden . Nicht wahr , Herr Rittmeister ? "

Und Max blieb die Antwort schuldig , aber er reichte seiner

alten Tante die Hand , — etwas , das nur sehr selten geschah
und bei ihm meistens einen Dank bedeutete . -- —

Während die beiden Männer mit vereinten Kräften das

ohnmächtige Mädchen aus dem brennenden Hause trugen , rüttelte

der Major an einer Thür des andern Schloßflügels . „ Leonore !"

rief er , mit beiden Fäusten gegen die Füllung schlagend , „ Leonore ,

bist Du hier ? — Das Haus brennt ! "

Keine Antwort .

„ Leonore ! Leonore ! "

Es blieb Alles da drinnen stumm und still . Dies war der

Flügel , den der Blitz getroffen hatte . Rauch und Funken füllten
den Corridor , dichte schwarze Massen drangen auch aus den Thür -

spalten hervor/es herrschte eine drückende , unerträgliche Hitze , die

den Kopf schwindeln und das Herz zum Ersticken schlagen !« »■

Der Major fühlte eine leidenschaftliche Angst , er trat gegen die

Füllung , daß das Holz zersplitterte , er riß mit dem Aufgebot
aller seiner Kräfte die Bretter auseinander .

„ Leonore ! Leonore ! "

Hellauflodernd schlugen ihm Flammen entgegen , — das Inne "

des Zimmers brannte , Haufen von Schutt und Ziegelsteinen tage «

auf dem Fußboden . ,
’

Von den Furien des erschreckten Gewissens gejagt , arbeiten

sich der Major über alle Hindernisse hinweg und gelangte 1

den Raum , dessen lohende Mitte die unglückliche Frau mit ver¬

derbenbringenden Armen umschloß . . .
Er schauderte , ein Aechzen trennte seine Lippen . Auf o

Brust der von aller menschlichen Hilfe Verlassenen war ein schwer

Stein gefallen , Leonore hatte mit beiden Händen um sich gegrtfiw
aber ohne aufstehen zu können , die Finger waren fest in

schwälenden Teppich gekrallt , — so lag sie regungslos , todt ,
weit offenen Augen , gleichsam den schuldigen Mann anklage ^

neben ihr am Boden noch die Pistole , die er fortgeworfen , als t

die Arme schwören ließ , in ihrem Zimmer zu bleiben .
Aber freilich , wer konnte denn auch wissen , was gescheht

würde ? Er hatte so Schreckliches ja nicht gedacht ! -- .
Wie erstarrt , wie von der kalten Hand des Todes beruy " -

stand der tieferschütterte Mann vor der Leiche der Frau , du

so lief , so unheilbar verletzte . Sollte nun Alles zu Ende , All

so jäh zerrissen sein auf immerdar ? — ■— ( Schlitz w

„ Folgen Sie mir , gnädige Frau ! " rief er . „ Im Pavillon

ist wenigstens für den Augenblick ein Unterkommen zu finden . "

Aber sie riß sich gewaltsam los , es schien , als habe die zarte ,

angstbebende Frau alle Furcht vor den empörten Elementen jetzt

völlig vergessen , als gehorche sie einer höheren Macht , die ihr ge¬

bieterisch befahl , an Anderes als die niedere , persönliche Furcht

zu denken .
Max und der Major eilten die Treppen hinauf . An ihnen

vorüber trugen die Diener einzelne ihrer Genossen , die sich in dem

betroffenen Theile des Schlosses befunden hatten , — todt oder

doch besinnungslos lagen die Leute , hie und da mit blaugefärbten

Gesichtern , schrecklich anzusehen .

„ Magda ! " rief der Rittmeister . „ Um des Himmels willen ,

Magda , antworten Sie mir doch ! "

Aber kein Laut kam zurück . Max nahm die erste Treppe

in wenigen Sprüngen und gewahrte dann durch den immer

dichter werdenden Rauch , im Winkel , nahe an die Wand gedrückt

das junge Mädchen , dessen Arme sein Kind schützend umschlossen .

Magda
'
war bewußtlos , ihr Kopf lag an der Mauer , sie glich

einer Todten , so regungslos , so weiß zeichnete sich ihr liebes Ge¬

sicht von dem dunklen Hintergründe ab .

Der Rittmeister hob sie auf , alle beide , das Kind und ferne

Beschützerin , aber er fühlte doch , daß ihm das Rettungswerk nicht

mit den eigenen Kräften allein gelingen werde , — zu Vieles war

heute bereits über ihn hereingebrochen , es flimmerte vor seinen

Blicken , er rief mit lauter Stimme um Hülfe . „ Herr Romberg !

kommen Sie hierher , bitte schnell , schnell ! "

Und der gutmüthige Mann stürzte sich todesmuthig in das

brennende Haus hinein , er ging , unbekümmert um die eigene

Sicherheit , beut Schalle nach und erreichte die Treppe , auf welcher

der Rittmeister mit der ohnmächtigen Magda und dem jetzt er¬

wachten Kinde gleichsam gefangen war . Er konnte nicht beide

Hülflose zugleich tragen .
Der Gutsbesitzer stand im Augenblick tief erschüttert . Gleich

einer Vision zog es vorüber an seiner einfachen Seele , es war

das innere Auge , das Herz , mit dem er in dieser so ernsten

Stunde sah und den Zusammenhang der Dinge erkannte . Um

des Rittmeisters willen hatte Magda seine Hand ausgeschlagen ,

Max Erlau war es , ben sie liebte und von dem sie wieder geliebt

Etwas wie tiefe Rührung überfiel den Riesen , er streckte

beide Arme aus . „ Geben Sie mir das Fräulein , Herr Rittmeister ,

_ jch habe Kräfte für Zweie . So , nun nehmen Sie den kleinen

Kerl , und dann lassen Sie uns eilen . "

Max dankte ihm nur mit den Augen , die entsetzliche Auf¬

regung hatte seine Kräfte momentan beinahe gelähmt ; während

der Gutsbesitzer schnellen Schrittes voranging , hob er das Kind

auf die Arme und wollte in gleicher Eile folgen , als auf den

Stufen der Treppe etwas Glänzendes feine Aufmerksamkeit erregte .

Er bückte sich — es war ein . Buch , und eine Kassette nut

aesprunqenem Schloß lag daneben , beides wahrscheinlich Magda j

Eigenihum . Er schob das Buch in die Brusttasche und eilte dann

dem Gutsbesitzer nach . Auf dem Flur hatte er ihn wieder em -

geholt , - Magda
' s blasses Gesicht lag an der Schulter des

hünenhaften Mannes wie ein verwehtes Blumenblatt an emem

Stamme , sie war noch immer ohnmächtig und hielt die Augen

§
Max

'
naljtn ihre Hand , er küßte sie wieder und wieder .

„ Magda , Magda ! " sagte er halblaut . „ O großer Gott , fte wird

Romberg beruhigte ihn . „ Verlassen Sie sich darauf , Herr

Rittmeister , es ist nur eine tiefe Ohnmacht, ,
weiter nichts . "

Dann war die Freitreppe erreicht . Wie eine Bildsäule stand

Adeline und sah mitten im Sturm und Regen den Kommenden

entgegen . Sie sprach nicht , sie regte sich nicht , nur als Max ,

ohne
'
sie zu bemerken , an ihr vorüberging , da preßte sie Secunden

lang die bebende Hand , gegen ihre Stirn , da schien sie zu

schwanken wie ein Blatt im Wind .

Die ohnmächtige Magda wurde tn den Pavillon getragen ,

wo Cäcilie sogleich zu ihrem Verlobten trat und ihm anbot , die

Pflege seiner Geretteten zu übernehmen . „ Ueberlasse fte nur ,

^ Hannes
«

sagte leise und erröthend die schüchterne , kleine Künstlerin ,

ich will wie eine Schwester für die arme Magda sorgen .
"
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M 244 . Freitag , den 18 . Oetoder 1889 .

Bekanntmachung .
Nachdem im Wilhelmsplatze der dem neuen Canalisationssystem

entsprechende Canal im Anschlüsse an den Hauptsammel - Canal

fertig gestellt ist , sind die bebauten Grundstücke dieses Platzes nach
diesem Canal zu entwässern . Insbesondere sind die menschlichen
Abgänge aus den Spülabtritten ( Waterclosets ) unter Beseitigung
der Abtrittsgruben in den Straßen - Canal abzuführen . Sämmt -

liche noch vorhandenen trockenen Abtritte sind in vorschriftsmäßige
Spülabtritte umzuwandeln .

Unter Bezugnahme auf die Bestimmungen im Abschnitt I der
Polizei - Verordnung vom 1 . August 1889 und auf das Ortsstatut
Dom 24 . October 1887 werden die Besitzer der Häuser Wilhelms -
vlatz No . 1 bis 10 einschließlich aufgefordert , die nach Vorstehen¬
dem nothwendigen Entwässerungsarbeiten in der Zeit vom 15 . De -
cember 1889 bis 15 . Februar 1890 zur Ausführung zu bringen
und von dem Beginn dieser Arbeiten mindestens 2 Tage vorher
auf dem städtischen Canalisationsbureau ( Rathhaus , Zimmer
No. 58 ) Anzeige zu erstatten , damit die nothwendige Ueberwachung
der Arbeiten in die Wege geleitet werden kann .

"
*

Wiesbaden , den 14 . Oct . 1889 . Der Polizei - Präsident :
v . Rheinbaben .

Bekanntmachung .

Freitag , den 18 . Oktober c . , Vormittags 10 Uhr ,
versteigere ich auf freiwilliges Anstehen tm „ Karls¬
ruher Hof "

, Kirchgasse 30 ,
eine Oxhoft Ingelheimer Rothwein , welcher
auch auf Wunsch in kleineren Fässern ab¬
gegeben wird , und ea . 100 Fl . Champagner .

Die Versteigerung findet bestimmt statt .
Wiesbaden , den 16 . October 1889 . 361

Eifert , Gerichtsvollzieher ,
Mauergasse 12 .

i W „
Zum Erbprinz

“

.
E

! Vorzügliches | |
< Export - Bier |
fl ( Kanzlerbrärt ) |pw ( Kanzlerbräu ) |

WM aus der Hof - Bierbrauerei von W

empfiehlt

Außerdem vorzügliche Küche , sowie möblirte
« immer . H324

Feinste Süßrahmbutter ,
0116 dem bayr . Hochgebirge täglich frisch eintreffend , empfiehlt

€ ). Eller , Moritzstraste 20 . 12045

Bekanntmachung .
Bei der heutigen Versteigerung im „ Karlsruher

Hof "
, Kirchgasse 30 , kommen noch ea . 50 Flaschen"

rqueure , als : Cognac , Bittern , Pfeffermünz re . ,
Mit zum Ausgebot . 361

Wiesbaden , den 18 . October 1889 .
Eifert , Gerichtsvollzieher ,

Mauergasse 12 .

Georg Koch in fianauo . M |
I > . Benz , „ Zum Erbprinz "

. |

Ein staatl . , geprüfte Lehrerin sucht noch einige Privatstunden
oder Beaufsichtigung der häuslichen Arbeiten zu übernehmen .
Gute Referenzen . Näh . Exped . 11605

E . Praetorins , Emserstr . 71 , erth . Sprachunterricht . 8714

Fnnlich Grammar , conversation , literature
LliyilOll by an English lady . Karlstrasse 32 .

English Eessons by an English Lady . Apply to
Messrs . Feller & Gecks , 49 Langgasse . 10415

hr UamiHnn ( private lessons ) address Villa
Ul . ndllllllUII Carola , Wilhelmsplatz . 11732

Spanisch , Portug . , Jtal . wird in bester Aussprache gelehrt
durch Deutsch , Englisch oder Französ . Mainzerstraste 46 ,
Parterre . Sprechstunden 12 — 3 Uhr . KBmer . 10447

North German lady with superior references offers
lessons in German , English , French and Italian . Address
and terms through Mssrs . Feller & Gecks .

88r Institutrice diplomde ä Paris donne des le ^ ons de
ffranpais Louisenplatz 3 , Parterre .

MU d * M Une Frangaise donne legons de
grammaire , conversation , littära -

ture . Ecrire E . Q . Albrechtstrasse 7 , UI r .

Musik - Pädagogium ,

Taunusstraße 43 , I .

Beginn des neuen Quartals am 1 . October .

Aufnahme von Fachmustkern , Dilettanten und
Kindern täglich . Vollkommene Ausbildung .
Erste , bewährte Lehrkräfte . 9572

Die Schüler der Anstalt haben freie » Ein¬
tritt zu den Kammermusik - Abende » des Unter¬
zeichneten . Das Directorium .

I . d . N . :
H . Spangenberg , Pianist .

Eine staatlich geprüfte Lehrerin ertheilt wissenschaftliche »
und Klavier -Unterricht nach vorzüglicher Methode .
Mäßige Preise . Prjma Referenzen . Offerten unter
11 . IV . 14 an die Exped . d . Bl . erbeten .

_____________
10231

Musik - Unterricht .
Unterzeichnete , auf dem Conservatorium in Stuttgart als Musik¬

lehrerin ausgebildet , im Besitz der besten Zeugnisse , ertheilt
gründlichen Unterricht in Piano , Zither und Gesang .
Auf Wunsch wird die Conversation während der Stunde in
englischer Sprache geführt . 8741

E . Hohle , Nerostraste 18 , II .
Ein gebildeter , junger Mann emvfiehlt sich als

, Begleiter zu Gesang od . Jnstrum . und
für Zusammenspiel ( ä 4 mains etc .) . Gest . Adressen an
Ewald Deutsch , Wilhelmsplatz 13 , IIL

________
Vorzüglicher Gesang - » . Clavier - Unterricht wird von

einer ausgebildeten Sängerin zu mäßigem Preise ertheilt .
Offerten unter K . 3 an die Exped . d . Bl . erbeten . 9921
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kaufen oder zu vermiethen durch J . Chr . Glücklich . 6844 h
n Landhaus mittlerer Größe auf April u . Js . zu verkaufe « REin

Fernsprech - Anschluß 119 . 5144
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Gelbe und blaue Pfälzer - , sowie gelbe Westerwälder und

Mauskartoffeln zum Einkellern empfiehlt billigst Ad . Gräf ,
Goldgasse . Daselbst ist reine Zwetschenlatwerge per Pfund
20 Pfennig zu haben .

Hermann Friedrich , Taunusstraße 55 , empfiehlt
sich für Käufer , Miether u . Darleiher zur kostenfreien Ver¬

mittelung von : An - u . Verkauf , wie Tausch v . Immobilien
jeder Art , Bermiethung von Villen , Wohnungen und

Geschäftslokalen , Beschaffung von Hypothekengeldern
zu niedrigst . Zinsfuß bei höchster Beleihung . Auskunfts -

ertheilnng u . Jncasso - Besorgung . Haupt - Agentur

für Feuer - , Lebens - und Unfall - Versicherung .

Hch . Henkel , Leberberg 4 , „ Villa Heubel
"

, Hotel garni ,
am Curpark . Ankauf und Verkauf von Villen , Geschäfts¬
und Badehäusern , Hotels , Bauplätzen , Bergwerken re . , sowie

Hypotheken - Angelegenheiten werden vermittelt . Ren¬
table und preiswürdige Objecte stets vorhanden .

oder zu vermiethen . Näheres Parkweg 4 . 119
'
15

Rentables Herrschafts - Haus zu verkaufen . 11941
Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .

Ein Haus mit flottgehendem Geschäft — in sch
frequenter Lage — ist für 30,000 Mk . fest per sofort zu v« .
kaufen durch J . Chr . Glücklich . 6343

Eine prachtvolle Billa ( Parkstraße ) mit Stallung . Remisen
gr . Garten — dicht am Curpark — für 62,000 Mk . zu DCo

Zu verkanfen wegen Todesfall das in Soden
reizend gelegene sog . Schlößchen ( einst Eigenthum
weiland I . Hoh . der Frau Herzogin Pauline ) mit Neben¬
gebäuden , großem Garten ( 3 Morgen ) , 30

Zimmern , Stallung , Remisen d . die 10236
Immobilien - Agentur von J . Chr . Glücklich .

Carl Speclit , Wilhelmstraße 40 ,
Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .
Bermiethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen .

&

6,

J8

U EN ^ HYPOTH EKEN AGENTUR¥ |fdoc ' “ “ A

Eine schöne Villa in bester Lage ( Sonnenberger¬
straße ) ist Verhältnisse halber per sofort
preiswert ! ) zu vermiethen oder zu verkaufen
durch J . Chr . Glücklich . 10664

_ . yigen yau | e per i . Januar oo » v - .
zwei unmöblirte Zimmer mit oder ohne Küche daE

zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter O . 6 . • *

an die Exped . d . Bl . erbeten .

A Kleine Villa für zwei Familien oder auch zum
Alleinbewohnen , unweit des Museums , preis -

würdig zu verkaufen durch J . Meier , hnmo - ®
bilien -Agentur , Taunusstrasse 29 . 8441 H

__
* Villa

mit ea . 9 — 10 Zimmer in guter Lage für längA
Zeit zu miethen gesucht . Offerten mit Angabe *

Miethpreises re . unter 8 . 2 an die Expedition erbeten .

Gesucht Per 1 . April 1890
eine Wohnung von 6 — 7 Zimmern mit Garten -

benutzung in guter Lage . Gef . Offerten uritei

« . B . 300 an die Exped . d . Bl . erdetes

Oitff a Sonnenbergerstraße 52 zu verkaufen oder zu
vermiethen . Näh . Dotzheimerstr . 17 , Part . 12013

Ein gut gebautes Haus , verl . Adlerstraße , mit Hinterbau ,
Werkstätte , helle , großem Hof und Garten , für Wagner , Schlosser ,
Schreiner sehr geeignet , mit einem Ueberschuß von 1500 Mk .
und freier Wohnung unter guten Bedingungen bei 8 — 10,000 Mk .
Anzahlung zu verkaufen .

Ein Etagenhaus in der Bleichstraße , sehr rentabel , mit
einem Ueberschuß von 1400 Mk . bei 6 — 8000 Mk . Anzahlung
zu verkaufen .

Ein Haus in der Moritzstraße mit großem Hof und Garten ,
sehr rentabel , zu jedem Geschäft geeignet , unter günstigen Be¬

dingungen zu verkaufen oder gegen,ein kleines Haus oder Bau¬

platz zu vertauschen .
Ein rentables Haus mit flott gehender Metzgerei im

Wellritzviertel preiswürdig zu verkaufen .
Ei « rentables Haus in der Tauuusstraße , auch zum

Umbau sehr geeignet , zu verkaufen . Baupläne können bei mir

eingefehen werden .

Privat - und Geschäftshäuser , Villen re . in allen Lagen
der Stadt und auswärts stets zum Verkauf übertragen .

Alles Nähere durch den Alleinbeauftragten

J . Schllnk , Frankenftratze 22 ,

_____ früher Maurermeister hier .
Günstige Gelegenheit ! “ "V *

Dreistöckiges Haus mit Garten in frequentester Lage , welches vor¬

züglich rentirt , unter günstigen Bedingungen Verhältnisse halber
sofort zu verkaufen . Näheres durch 12130

P . Fassbinder , Neugasse 22 .

XX XX XXXX XX XX XX XXX

i August Koch
, BurI - K,ll,x

W Vermittelungs - Geschäft für den An - und Ver - W
kauf von Immobilie « jeder Art , sowie für Hypo - O
theken - Capitalicn , Vermiethmig von Villen ,

Lk Wohnungen und Geschäfts - Lokalen . 10170 ^ a(
xxxxxxxxxxxxxxxxx

SUSII TIH'IT iIIIIII

Billa in Biebrich .

Ich bin beauftragt , wegen Wegzug des Herrn Br . Bottler
dessen herrschaftliche Villa nebst dazu gehörigen Hintergebäuden ,
enthaltend Kutscherwohnung , Waschküche , Wagenremise und
Stallung für 3 Pferde , an der Schierfteiner Chaussee
gelegen , unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Dai
Anwesen eignet sich für Solche , welche bei guter Luft , länd¬
licher Stille und Abgeschlossenheit dennoch durch die jetzt vor¬
treffliche Verbindung die Stadt Wiesbaden jederzeit rasch er¬
reichen wollen . Eventuell kann auch ( aber nicht unter 3 Jährens
gemiethet werden . Nähere Auskunft ertheilt 11118

Carl Specht ,
Immobilien - Agentur , Wiesbaden , Wilhelmstraße 40 .

Nahe Heidelberg hoch rent . Ziegelei sehr preisw . feil oder ei«

Theilhaber gesucht . A . 1 Fink , Friedrichstraße 9.

Bauplatz , prima Geschäftslage , 20 Ruthen , zu verk . HW
Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 -

Villen -Bauplätze zu verk . Näh . Schwalbacherstr . 41 . 101
”

Ein Garten m »t schönen Obftbäumen , Ecke der Schien
steiner - und Holzstraße , vis - a - vis dem Exereierplatz , ist zu M

kaufen . Näheres Expedition dieses Blattes . 12063
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Ein geräumiger Laden per 1 . Januar 1890 zu vermieden .
Näh . Rheinstraße 21 , neben der „ Hauptpost

" . 10842

Ein Laden mit Wohnung , mit oder ohne Werkstätte , ist auf
1 . April 1890 zu vermiethen Römerberg 32 . 11469

frmit Wohnung zu verm . Kl . Schwalbacherstraße 4 .

Näheres Kirchgasfe 22 . 11903

Webergasfe 51 , im Neubau
,

ist ein schöner Laden mit Ladenzimmer auf gleich oder später
mit oder ohne Wohnung zu vm . Näh . Langgasse 47 , 2 St . 11683

Der Spezerei - Laden ( mit Einrichtung ) Weilstraße 2 mit

Wohnung und Zubehör zu vermiethen . Näheres daselbst und

Taunusstraße 10 bei Iniand . 365

sWMt
worin seit Jahren ein Schuhgeschäft mit

vorzüglichem Erfolg betrieben wurde , auf
gleich zu verm . in Sonnenberg , Langgaffe 21 . 9294

Marktstraße 12 im Entrecht ein kleines Bureau auf sogleich
zu vermiethen . 6759

Nerostraße 34 Werkstätte m . od . ohne Wohn , per gleich z . v . 7666

Große Werkstälte auf sogleich zu verm . Albrechtstraße 41 . 8729

für Möbel - Lagerraum oder Gesellschaft inmitten der
Stadt zu vermiethen . Näh . Exped . 6775

Schönes , grosses Vereinslokal noch zwei Abende in
der Woche zu vergeben . Wo ? sagt die Exped . 12087

Mohnnngeu .

©

©

0

„ Für Miether kostenfrei . “

Wohnungen , Geschäftslokale rc . von 500 Mk . an p . a .,
sowie möblirte Villen , Wohnungen und Zimmer werden
coulant nachgewiesen durch 2222

5 . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . 29 .

Aarstraße 1 , Hinterhaus , kleine Wohnung zu verm . 10930

Adelhaidstraße 35 , im Hinterhaus , sino Wohnungen von 2 und
3 Zimmern an ruhige Leute auf gleich zu vermiethen . Näh .
Kirchgasse 13 . 6237

Adelhaidstraße 45 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern ,
Balkon nebst Zubehör , auf 1 . Januar 1890 zu vermiethen .
Einzusehen Vormittags von 10 — 12 Uhr und Nachmittags von
2 — 4 Uhr . Näh . Hinterhaus Parterre . 11893

Adelhaidstraße 47 , 2 . Stock , 6 Zimmer , Badezimmer , Balkon
und Zubehör zu vermiethen . 8349

Adelhaidftrage 62 sind herrschaftliche Wohnungen von
9 Zimmern und reichlichem Zubehör zu vermiethen . Daselbst
ist eine Gartenwohnung von 3 Zimmern und Küche mit Zu¬
behör , und eine große , heizbare Mansarde an ruhige Leute zu
vermiethen . Näheres bei Fr . Stamm . 10438

Adlerstraße 48 Dachlogis , 2 Zimmer u . Küche , zu verm . 9938
Adlerstr . 50Zimm . u . Küche auf gleich zu vm . Näh . Part . 11687
Adlerftraße 60 1 Zimmer und 1 Küche zu vermiethen .
Adolphstraße 4 ist die 2 . Etage , bestehend aus 7 Zimmern

nebst Zubehör , auf gleich zu vermiethen . 5844
Adolphstraße 16 , Parterre , sind zwei ineinandergehende ,

elegante Zimmer mit Kellerraum zu verm . Näh . Part . 11208
Albrechtstraße 3 , Vorderhaus , 3 . Stock , 3 Zimmer nebst allem

Zubehör auf gleich zu vermiethen . Näh . 1 . Etage . 6330
Albrechtstraße 11 sind zwei Wohnungen im Vorderhaus ,

4 Zimmer mit Küche , und 3 Zimmer mit Küche im Seitenbau
zu vermiethen . Näheres Parterre . 9091

Albrechlstraße 27 ist die neu hergerichtete Bel - Etage , be¬
stehend aus 5 Zimmern , Küche , 2 Kellern und 2 Mansarden
nebst Zubehör , zu vermiethen und sofort beziehbar . Näheres
bei Justizrath Scholz , Marktplatz 3 . 11227

Albrechtstraße 83 , Ecke der Oranienstraße , ist die Bel - Etage ,
5 Zimmer , Balkon , per gleich zu verm . N . Jahnstr . 17 , P . 8142

Albrechtstraße 37 ist die 2 . Etage , Salon m . Dalk . , 4 Zimm . u .
Zubeh ., desgl . eine Frontspitz - Wohnung m . Balk . zu verm . 11205

A l b r e ch t st r . 43 ( obere , südl ., freie Sage u . neu ) ist die Bel - Et . v . 5 gr .
3 - m . Zub . zu erm . Pr . auf gl . od . später z . verm . Näh . das . 2 St . 5040

Bahnhofstraße 20 Wohnung im Seitenbau an eine kleine
ruhige Familie zu vermiethen . 11427

'

Castellstraße 1 ein Zimmer , Küche , Zubehör , auf sogleich
zu vermiethen . 10407
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Mit Magazin und event . Wohnung auf längere Zeit in
guter Lage per 1 . April 1890 oder früher gegen hohe Miethe
von einer auswärtigen , solventen Firma . Auch würde dieselbe
mit einem Hausbesitzer wegen Einrichtung eines solchen in
Unterhandlung treten . Offerten unter A . Z . 27 mit näheren
Angaben und Preis zur Weiterbeförderung an Haasen -
stein & Vogler , A . - G . , Wiesbaden . ( H . 66267 ) 331

Kapcllenstraße ist eine freigelegene Villa mit
größerem Garten per sofort unmöbliri zu ver¬
miethen oder zu verkaufen durch die Immobilien -
Agentur von .1 . Chr . Glücklich . 9824

Geschästslokale etc .

dlejchstraße 9 ist der Laden mit Wohnung auf 1 . Januar
- 311 vermiethen . MH . Moritzstraße 29 . 11944

ort
fen
1664

der ei«

3t 9.
11940

! 11 .
10171

Schic «'

zu W
12063

Gr . Knrastrake 4 ift ? ct L VJ890 ei »
<2r * * * X’ r * * wRv geräumiger Laden mit

Wei großen Schaufenstern und Comptoir mit oder ohne
Wohnung zu verm . Näh . Wilhelmstraße 42a , 3 . St . 10822

fei Bä Uerunethungen
Millen , Käufer etc .

Elisabethenstraße IO kleines Haus zum Alleinbewohnen ,
neuhergerichtet und mit Garten , sogleich zu vermiethen . 11197

St filirnftrnftp ft ist ein Laden per 1 . Januar oder
7-7 O April zu vermiethen . 11982

ütihott mit " der ohne Ladenzimmcr zu verm . Näh .
im Badhaus zum „ Cölnischen Hof

"
. 11739

6 ist per 1 . April 1890 ein Laden mit

Wohnung zu vermiethen . Näh . im „ Hotel Petersburg " bei

^ errn Wirbel « ner . 11180
mit Zimmer sofort zu vermiethen Friedrichstraße 7

hs Näh . daselbst 2 Treppen hoch . 11177

u
mit Wohnung zu vermiethen Goldgasse 1 , Ecke der

jMfnergaffe . 8757
mit oder ohne Wohnung per svfort oder
später zu vermiethen .

» . Gehr . Kahn , Kirchgasse 19 . 7142
8

.
** mit Nebenräumen 1

Wohnung zu vermiethen j
37 . 11488

B per 1 . Januar und der bisher

b
■ ItlUtll von der Firma Maurice ühno

m
e " mit großen Zubehörungen ganz oder getheilt

t . Mai zu vermiethen . Näheres bei dem Hauseigenthümer ,
ggaffe 41 . 11677

ein Laden zu verm . Näh . daselbst . 11680
^rostraße 85 ist ein für Barbier - oder Blumengeschäft ge -

» 6h a rJ fineT billig zu vermiethen . Näheres"^ pellenstraße 4 , 1L 11173

ff In der Wilhelm - , Lonisen - , Friedrich - , Bahn¬
hof « oder Marktstratze werden zwei leere große
Zimmer Parterre oder 1 . Stock , für ein Burean
geeignet , zu miethe « gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter W . V . 92 an die Expedition dieses
Blattes erbeten .

ngf
'

be l ®

844
,

■emiitn ,
zu Bet.
i. 6844
rkaufe »
11916
11941

i 11 .
n sehr
zu Bei,

6343

Lchützenhofstraße 15 Billa mit Garten , 11 Zimmer , Ä
auf gleich zu vermiethen ober zu verkaufen . MH . bei ■

_
dem Besitzer Schützenhofstr . 16,1 , u . Chr . Glücklich . 9827 |

äRetirere kleine , elegante Billen für Aiärz und April 1890 zu
vermiethen und zu verkaufen . Näh . Adolphsallec 51 , Part . 10056
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Jahnstraße 26 ist die Bel - Etage , bestehend aus einem

Salon , 4 Zimmern und Zubehör , auf sogleich zu ver -

miethen . Näheres bei Rechtsanwalt Dr . jur . Gross¬

mann , Adelhaidstraße 3 . 5849

fiitrnftrnfip 8 ist der zweite Stock , 6 Zimmer und
v ) L MlMlujzk O Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen .

Anzusehen von 11 — 1 Uhr . 11983

Castellstraße 4/5 ist eine Parterre - Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör per 1 . Januar zu vermiethen . 11243

Im Dambachthal ist eine kleine Frontspitz - Wohnung an

ruh . Leute sof . zu verm . Näh . Taunusstr . 9 , im Hutl . 10129

Dotzheimerstraße 7 ist die Bel - Etage , 6 Zimmer , Küche und

Zubehör , Mitbenutzung des Bor - und Hintergartens , per
1 . April 1890 zu vermiethen . Näheres Parterre . Einzusehen
zwischen 10 und 2 Uhr . 11220

Emserstraße 44 ist der 2 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern
2c. 2t . , per sofort zu vermiethen . Näh . im 1 . Stock . 11473

Feldstraße 15 sind zwei Wohnungen mit oder ohne Stallung

auf sogleich zu vermiethen . 9316

Friedrichstraße 33 ,

2 . Etage , elegante Wohnung , 7 Zimmer , hoch und ge¬

räumig , auf sogleich zu vermiethen . Einzusehen Borm . von

10 — 12 Uhr . Näh . 1 . Etage rechts . 5269

Friedrichstraße 45 eine Wohnung im Seitenbau mit 2 Zim¬

mern , Küche nebst Zubehör auf sogleich zu vermiethen . 6825

Geisbergstraße 9 eine freundliche Wohnung auf gleich oder

später zu vermiethen . ,
11688

Helenenstraße 2 sind 2 schöne Wohnungen von je 6 Zimmern
und Zubehör auf den 1 . Ästuar zu vermiethen . Auskunft

Helenenstraße 1,1 . ,
11336

Helenenstraße 17 , 2 Stiegen hoch , ist ein Logis , 3 große

Zimmer nebst Zubehör , auf gleich zu vermiethen . 10925

Helenenstraße 18 , Hth . 2 Treppen , 2 Zimmer , Küche und Keller

auf 1 . Januar zu vermiethen . Auch ist daselbst ein großer
Weinkeller per sof . zu verm . N . Röderstraße 1 , Laden . 11340

Hellmnndstraße 21 kleine Wohnung , 2 Zimmer und Küche ,

auf 1 . Jan . zu vermiethen . Näh . im Hinterhaus Part . 11514

Hellmnndstraße 23 eine Dachkammer mit Keller an eine

einzelne Person zu vermiethen . Näh . Dotzheimerstraße 23 . 11251

Hellmnndstraße 41 ist eine neu hergerichtete Wohnung in der

Bel - Etage auf sogleich zu vermiethen . Näh . bei Reinhard

Faust , Schwalbacherstrahe 23 . 5141

Hcrmglirteiistraßc 17 K
vermiethen . Näh . Parterre . 5833

Hochstätte 30 , nahe am Michelsberg , sind 2 kleine Wohnungen

und eine heizbare Dachkammer auf 1 . November zu vermiethen .

Näh . im Laden . 11248

Jahnstraße 19 , Bel - Etage , eine abgeschlossene Wohnung von

3 Zimmern nebst Zubehör auf sogleich zu vermiethen . Näh .

Seitenbau Parterre . 10893

Jahnstraße 21 4 Zimmer mit Zubehör zu verm . 7853

Kapellenstraße 33 ist das unterkellerte Erdgeschoß , 4 Zimmer

und Zubehör , zu vermiethen . Näh . Kapellenstraße 31 . 10174

Karlstraße 8 eine Frontsp .- Wohn . zu verm . N . im Laden . 11222

Karlstraße 13 ist im Hinterhaus eine kleine Mansardwohnung
an stille Leute zu vermiethen . Näh . Aarstraße 1 . 10419

Karlstraße 23 , 1 Stiege hoch , 5 Zimmer , Küche nebst Zubeh .

auf sogleich oder später zu vermiethen . Einzusehen von 11 bis

1 Uhr . Näh . Parterre . 8565

Karlstraße 29 , 3 Stiegen hoch , ist eine Wohnung von

4 Zimmern nebst Zubehör auf sogleich zu vermiethen . Näh .

bei Birnbaum , Jahnstraße 3 . £903

Kirchgasse 2c Wohnung von 6 Zimmern und Zubehör , 3 Tr .

hoch , auf sogleich oder später zu vermiethen . 8982

Kirchgasse 14 , Hth ., 1 Stg . , ist eine kleine Wohnung an kinder¬

lose Leute billig zu vermiethen . Näh . im Metzerladen . 7171

Lahnstraße 3 sind 1 — 2 gr . Z . m . ob . ohne Zubeh . zu verm . 7457

Lehrstraße 12 ist eine kl . Wohnung , aus 2 Zimmern und Küche

mit Zubehör bestehend , auf gleich zu verm . 7842

Lehrstraße 25 ist Parterre eine Wohnung von 3 Zimmern

auf sogleich zu vermiethen . Näh . Nerostraße 38 . 10172 ,

Z « vermiethen
Lonisenstraße 7 auf sogleich Bel - Etage , 1 Salon , 4 Zimmer ,

Küche , Speisekammer , 2 Mansarden und Keller . Näh . Vor¬

mittags von 10 — 12 Uhr und Nachmittags von 3 — 5 Uhr . 315

Lonisenstraße 41 im 1 . Stock 3 Zimmer , Küche und Zubehör ,
sowie Stallung , Remise und Futterraum auf gleich zu ver¬

miethen . Näh . Parterre . 11515

Lonisenstraße 43 eine Frontspitzwohnung auf gleich oder später

zu vermiethen . 11508

Mainzerstraße 34 in 2 . Etage Frontspitz - Wohnung , 3 bis

4 Räume , an ruhige Miether zu vermiethen . 11188

Marktstraße 11 ist eine Wohnung im 1 . Stock von 4 Zimmern ,
Küche rc . auf gleich oder später zu vermiethen . 7173

Manergasse 16 eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Zubehör ,
auf 1 . Januar zu vermiethen . 11701

Michelsberg 21 ist eine Frontspitz -Wohnung auf sogleich
zu vermiethen . 8095

Moritzstraße 1 abgeschlossene Dachwohnung , 2 Zimmer uni

Küche , per 1 . Januar zu vermiethen . 10947

eine elegante Wohnung ,
5 Zimmer , Cab inet , Küche,
Speisekammer,Bügelzimmer

und Zubehör , auf sogleich zu vermiethen . Kohlenzug uni

gr . Trockenspeicher zur Mitbenutzung . 5544

Moritzstraße 32 Mansard - Wohnung , 2 Zimmer , zu vm . 10673

Moritzstraße 33 ( Neubau ) ist die 1 . Etage , 4 Zimmer um

Zubehör , zu vermiethen . Näh . daselbst , Parterre .

Moritzstraße 38 eine große Mansarde nebst Küche zu verm . 9274

Moritzstraße 42 , 1 . Etage , 4 Zimmer , Küche uni

Zubehör ans sogleich zn verm . Näh . Part . 661

Moritzstraße 50 3 Zimmer rc . billig zu vermiethen . 1149 /
lltttihlrtrtfT » IQ ist der 2 . Stock von 4 — 5 Zimmern nein

Id Zubehör , zu vermiethen . 10440

Nerostraße 14 eine Wohnung ( Frontspitze ) , 2 Zimmer «s

Küche , Verhältnisse halber sogleich zu vermiethen .

Nerostraße 23 ein kl . Logis auf gleich zu . verm . IM

Nerostraße 26 ist der 1 . Stock , 3 Zimmer , Küche und Zubeh »,

auf sogleich zu vermiethen . 59»

Nicolasstrasse 20
große Wohnung mit Ball »!

und kalter und warmer Bade - Einrichtung auf gleich zu

miethen . Näh . daselbst . 72»

Nicolasftraße 26 ist die schöne Souterrain - Wohnung , bestelM
aus 5 Zimmern , Küche und Zubehör , sofort zu vermiM

Näh . auf dem Baubureau daselbst . H ”~

Nicolasftraße 32 E . eine hübsche Wohnung ebener Erde v»

3 Zimmern und Zubehör zu verm . Näh . bei Fr . Beckel . 57^

Oranienstraße 8 ist eine Wohnung im Seitenbau , 2 Zimw^
Küche , Keller , auf Januar zu vermiethen . U

™

Parkweg 2 sind 4 Zimmer , Hoch - Parterre , nebst Berans
Küche und Zubehör , auf 12 . December ds . Js . oder W ®

zu vermiethen . .
Philipps berg st raße 3 zwei schöne Mansard - Zimmer mit M

an 1 — 2 ruhige Pers , auf sogleich zu verm . Näh . Part . 81»

Philippsbergstraße 33 ( Eckhaus Neubau ) sind WohnunS
von 2 u . 3 Zimmern mit Zubeh . auf gleich oder später zu v . H -

„
Platterftraße 36 ist eine abgeschlossene Parterre - WoW

von 2 Zimmern nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . IO **

Platterstrasse 88 gleich zu vermiethen . W
Platterstraße 23 . 1°

J
Ecke der Platter - nnd Lndwigstraße 1 ist ein DaäM

auf sogleich zu vermiethen .

Rheinftraße 16 Bel - Etage zu vermiethen . Anzusehen »

mittags von 10 — 12 Uhr .
Rheinstraße 68 ist die schöne 2 . Etage von 5 gr . ZwA

und Zubehör , neu herger ., auf sofort zu verm . Näh . Part . »

Rheinstraße 79 Wohnung von 4 Zimmern , Balkon und Z
behör , per 1 . Januar zu vermiethen . Näh . Part , links . 1 *

Rheinftraße 88 , 3 . Stock , 7 große Zimmer , großer Bw

Badezimmer rc . aus 1 . April zu vermiethen .
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Rheinstraße 66 , 3 Stiegen hoch, ist eine Wohnung von
7 Zimmern , Balkon , 3 Mansarden , Badezimmer u . s . w ., auf
1 . October zu vermiethen . Näh . Karlstraße 36 , Part . 11268

Rheinstraße 90 sind Wohnungen von 5 — 6 Zimmern und
Zubehör zu vermiethen . 9769

Mheiimstrasse Ola
ist der 3 . Stock , 5 große Zimmer , Balcon u . s . w . , zu vermiethen .

Näh . im Bau - Bureau Rheinstraße 88 . 11449
Rheinstraße , Ecke der Bahnhofstraße ( Bahnhofstr . 2 ) ,

2 Stiegen hoch , ist eine Wohnung von 8 Zimmern und Zubehör
vom 1 . April 1890 ab zu vermiethen . Einzusehen von
11 Vn— 1 Uhr Mittags . Näh . bei dem Hausbesitzer 11919

Franz Bertram .
Röderallee 32 Parterre - Wohnung , 5 Zimmer und

Zubehör mit Garten , auf gleich zu Herrn . 8903
Röderstraße 17 , Hinterhaus , eine Wohnung von 3 Zimmern

auf 1 . Januar zu vermiethen . 11717

Schlachthansstraße la ist eine schöne Wohnung von
3 Zimmern nebst Zubehör auf gleich zu Herrn . 8924

Schlachthausstraße 2 Zimmer und Küche zu vermiethen .
Näh . bei A . Brunn , Moritzstraße 15 . 11290

Schlichterstraße 19 Bel - Etage mit Balkon , 6 Zimmer , Bade¬
zimmer und allem Zubehör der Neuzeit , auf April zu berat .
Näh . Parterre . 11937

Schwalbacherstraße 43 sind mehrere Dachwohnungen auf
sogleich zu vermiethen . 9430

Schwalbacherstraße 45 ist im Hinterhaus ein neu herge¬
richtete , abgeschlossene Dachwohnung zu berat . 11718

Sedanstraße 4 eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche und Zu¬
behör , auf 1 . Januar zu vermiethen . 11191

Steingasse 17 eine schöne Parterre - Wohnung auf 1 . Januar
zu vermiethen . 11432

Steingasse 25 eine Wohnung im Borderh . bon 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör , auf gleich oder später zu berat . 11716

Steingasse 35 , 2 . Stock , ist eine Wohnung zu berat . 8049
Stiftstraße 22 ist der 2 . Stock , bestehend aus 3 — 4 Zimmern

nebst Zubehör , per 1 . Januar zu bermiethen .
Taunusstraße 32 ist die schöne Bel - Etage zu berat , miu
Taunusstraße 43 , 2 . Stock , 7 Zimmer , zu berat . 10897

Walkmühlstraße 10 , I , ist eine Wohnung nebst Wascherei -
Einrichtung ( Bleichplatz und Trockenhalle ) sofort unter günstigen
Bedingungen zu bermiethen . 11214

Walkmühlstraße 19 Bel - Etage - Wohnung bon 4 gr . Zim¬
mern , Küche , Balkon , reichlichem Zubehör , sowie Gartenbenutzung ,
per 1 . Januar zu bermiethen . 11219

Walkmühlstraße 35 sind zwei Wohnungen ( Frontspitze und
gleicher Erde ) an kleine Familien oder einzelne Leute
billig zu vermiethen . 8745

Walramstraße 2 ist eine Wohnung von 2 oder 3 Zimmern
mit Zubehör auf gleich oder später zu vermiethen . 11932

Walramstraße 10 , Bel - Etage , ist eine schöne Wohnung von
3 Zimmern , Küche und Zubehör auf gleich zu verm . 5080

Walramstraße 13 eine Wohnung von 3 Zimmern mit Zu¬
behör auf 1 . Januar zu vermiethen . 11553

Walramstraße 15 eine kleine Dachwohnung auf gleich ober
Wüter zu vermiethen . 11686

Walramstraße 23 ist eine Frontspitze von 2 Zimmern und
Küche zu vermiethen . 11719

Wcbergasse 42 ein Logis von 2 Zimmern und Küche sofort
oder später zu vermiethen . 11520

Webergasse 51 , int Neubau , sind 2 freundliche Frontspitz -
Wohnungen , je 2 Zimmer und Küche , auf 1 . Januar zu ver -
miethen . Näh . bei Graveur J . Roth , Langgasse 47 . 11684

Wellritzstraße 21 eine kleine Wohnung auf gleich zu verm . 11450

^ ö ^ lhstraße 3 ist eine Wohnung von 4 Zimmern nebst Zu -
- xi « ds.hör auf gleich oder später zu vm . Näh . im Hinterh . 10945

Worthftraße 18 ist die Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche und
• ’ k Zubehör , auf sofort oder später zu vermiethen . Bis zum
W 5 l - April bedeutende Preisermäßigung . 10477

rts o
* schöne , abgeschlossene Wohnungen , 3 und 4 Zimmer mit

Zubehör , auch Garten , in freier , sonniger Lage , auf sogleich
11 ’ 1 ober April zu vermiethen . Näb . Echostraße 4 . 8529

i

Mehrere abgeschlossene Wohnungen von 2 — 5 Zimmern mit Zu¬

behör ( Neubau ) ans gleich zu beim . Albrechtstraße 33a . 5704

Wohnung ; .

Ich habe noch eine Wohnung in meinem für zwei Herrschaften
eingerichteten Lanbhause , Bachmeyerstraße 4 , auf gleich
ober später zu bermiethen . J . P . Stoppler .

In meinem neu erbauten Hause

Ecke der Ellenbogen - und Neugasse 9

ist die elegant hergerichtete 11448

Bel - Etage - Wohnung ,

bestehend aus 5 Zimmern , Küche , 2 Mansarden : c ., zu beim .
A . H . Iiinnenkohl .

E . Wohn . , 1 Zim . u . Küche , auf 1 . Nob . zu bm . Geisbergstr . 16 . 8713

3 Zimmer und Küche , 3 . Etage , zu bermiethen Häfner -

gasse 10 , I . 1476

Ein Logis zu bermiethen Hochstätte 23 . 8554

Schöne Wohnung mit Zubehör auf gleich ober später zu ber¬

miethen . Näh . bei Chr . Bücher , Kirchgasse 45 . 11923

Schöne Wohnungen auf 1 . Januar ober auch früher zu ber¬

miethen . Näh . Nerostraße 5 , 2 Stiegen . 11260

Eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern mit Balkon , Küche ,
Mansarbe unb Zubehör , für 475 Mk ., sowie 2 Mattfarben an

eine anstänbige Frau zu beim . Näh . Platterstraße 12 . 11202

Eine kleine Wohnung zu bermiethen Platterstraße 64 . 8065

Eine Wohnung , bcstehenb aus 3 Zimmern unb Zubehör , ist Krank¬

heit halber sofort zu berat . Näh . in ber „ Filanba "
, II . 11985

Wohnung bon 4 schönen Zimmern , Küche unb Zubehör zu ber¬

miethen in bem Lanbhaus Walkmühlstraße 27 . 16536

Eine schöne Wohnung Hon 6 Zimmern und

Zubehör , in der Nähe des Curhauses , per
sofort zu Hermiethen durch die 8533

Immobilien - Agentur Hon .1 . Chr . Glücklich .

Die Bel - Etage einer mit allem Comfort der

Neuzeit ausgeftatteten Billa in fchönster , ge¬
sundester Lage , nächster Nähe des Waldes
nnd Kochbrunnens , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche nnd Zubehör , ist mit Gartenbenutzung
an 2 ältere Damen oder an ein älteres Ehe¬
paar ohne Kinder auf sogleich zu Hermietyen .
Näh . Exped . 10408

7 Zimmer und Küche , 1 . Etage , nahe bem Theater , auch
für Geschäftszwecke geeignet , zu berat . Näh . Expeb . 1476

Eine Frontspitz zum 1 . Nob . zu berat . Frankenstraße 2,1 St . 10943

Schöne Mansarb - Wohnung an kinberlose Familie zu vermiethen
Faulbrunnenstraße 12 . 9141

Frontspitze von 3 Zimmern und Küche an ruhige Leute zu ver¬

miethen . W . Hillesheim , Kirchgasse 24 . 11367
Eine kleine Dachwohnung zu vermiethen Metzgergasse 32 .
Frontspitzwohnung , 3 Zimmer , Kammer , Küche und Zubeh . ,

sofort zu vermiethen Taunusstraße 41 .
Als Bureau geeignet ist eine Wohnung ebener Erde von

3 großen Zimmern und Küche zu vermiethen ( kann auch getheilt
abgegeben werden . Näh . Nicolasstr . 32 bei Fr . Beckel . 10223

Zwei Wohnungen von je 2 Zimmern , Küche und Kellsr , zwei
Wohnungen von je 1 Zimmer , Küche und Keller , auf sogleich billig
zu oernt . Näh . auf der „ Klosterpiühle " bei Fr . Erckel . 10668

Zu vermiethen
eine hübsche Wohnung mit freier Aussicht auf den Rhein in einer

Billa bei Nieder - Walluf . Zu erfr . in ber Expeb . 11762

Möblirte Mahnungen .

Kapellenstraße 2a , Bel - Etage , schön möblirte Wohnung mit
Küche unb einzelne Zimmer zu verm . Näh . Part . l . 10004

Kapellenstraße 33 gut möblirte Bel - Etage , 5 Zim¬
mer , Bade - Cabinet , Küche re . , sofort zu Herrn .
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möblirte Etagen und einzelne Zimmer zu verm . Bäder im Hause .

ISTerothal 5
ist eiue abgcschl . , gut möbl . Wohnung , 4 Zimmer ,

Küche , Keller , Mansarde , sofort z « verm . 10907

Rheinstraße 17 fein möblirte Bel - Etage , Sonnenseite , sowie

einzelne Zimmer preiswürdig zu vermiethen . 9223

Hl » nniitiiid ' r *! tum \ ^ ie 0rd ntöbl . 2 . Etage , bestehend
1 dUllUbMl dijÄv iv aus 5 — 6 Zimmern , mit oder ohne

Parkstraße , in schönem Hause mit großem
Garten , ist auf sogleich eine elegant möblirte

Bel - Etage , event . auch einzelne Zimmer , mit

Pension zu vermiethen durch die Immobilien -

Agentur Von J . Ohr . Glücklich . 7111

ringer . Küche und einzelne Zimmer für den Winter zu verm . 11331

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 5799

Möbl . Bel - Etage , 5 — 7 Zimmer , auch getheilt , mit Küche

oder Pension zu verm . Näh . Exped . 11093

Plötzlicher Abreise halber ist eine sehr gut möbl . Etage von

4 — 6 Zimmern nebst Badezimmer und Küche billig zu verm .

MH . Exped . 11345

Möblirte Zimmer .

Adolphstraße 12 , 2 Tr . rechts , gut möbl . Zimmer z . verm . 10502

Bahnhofstraße 6 , Parterre , möblirtes Zimmer mit oder ohne

Kost an Buchhalter oder Beamten zu vermiethen . 10701

Bleichstraße 8 , 1 St . , möblirte Zimmer zu vermiethen . 9660

Bleichstraße 12 , 1 . Stock , möblirtes Zimmer zu vm . 11477

Bleichstr . 39,2 St . , möbl . Zimmer an e . Herrn bill . z . vm . 11431

Gr . Burgstraße eine schön möbl . , freundl . Mansarde , heizbar ,
sofort zu vermiethen . Näh . Gr . Burgstraße 10 , Part . 11971

Elisabethenstraße 21 , Bel - Et . , möbl . Zimmer zu vm . 9953

Frankenstraße 11,2 . Et . , möbl . Zimmer auf gleich z . vm . 11207

Friedrichstrasse 14
, Schlafzimmer zu verm . 11705

Friedrichstraße 20 , 2 St . ( Schillerplatz ) , gut möblirte

Zimmer zu vermiethen . 11234

Friedrichstraße 36 , 1 Stiege , ist ein großes , möbl . Zimmer
auf sogleich zu vermiethen . 10369

Friedrichstraße 45 3 große , möbl . Zimmer sogleich zu verm .

Helenenstraße 11,1 , möbl . Zimmer m . Pension zu verm . 10023

Hellmundstraße 29 ist ein schön möblirtes Zimmer im

2 . Stock ( sep . Eingang ) sofort zu vermiethen . 11457

Hellmundstraße 47 ist ein gut möbl . Zimmer zu verm . 10429

Jahnstraße 3 ein möblirtes Zimmer mit separatem Eingang

zu vermiethen . 11679

Kapellenstraße 7 ein freundlich möblirtes Parterre -

Zimmer zu vermiethen .

Kirchgasse 29 , Bel - Etage , frdl . möbl . Zimmer , Sonnenseite ,
an ruh . Miether zu vermiethen ; auf Wunsch Pension . 12085

■ niHCOnnlutT A I 1 bis 2 fein möbl . Zimmer
LUliloCIlpIdlZ U , I , auf sogleich zu verm . 9096

Louisenstraße 16 sind schön möbl . Zimmer zu verm . 6410

ISerothal IO
möblirte Zimmer mit Pension z « vermiethen . 11285

Vorderes Nerothal sind 3 — 4 möblirte Zimmer
eventuell auch die ganze Etage per sofprt zu vcr -

miethen durch J . Chr . Glücklich . 12134

Vorderes Nerothal Salon und Schlafzimmer zu vermiethen ,
sowie ein Zimmer mit Pension durch J . Chr . Glücklich . 11471

Oranienstr . 18,1 St . , möbl . Zimmer m . ob . o . Pension . 9723

Nheinstraße 34,1 St . I . , 1 hübsch . Zim . m . Pens , zu vm . 10888

Nheinstraße 43 ein großes , schön möbl . Zimmer zu verm .

Rheinstr . 57 , Bel - Et . , möbl . Zimmer zu verm . 10066

Röderallee 28 1 möbl . Frontspitzzimmer z . vm . N . Part . 11580

Römerberg 3 , 1 Treppe hoch , ist ein freundliches , möblirtes

Zimmer sofort zu vermiethen . *

Saalgassr 34 sind möbl . Zimmer und Mansarde zu verm . 7871

Steingasse 21 , 1 St ., schön möbl . Zimmer f . 12 Mk . zu verm .
Taunus st raße 36 , II , möbl . Zimmer zu vermiethen . 8942
Taunusstraße 38 sind möblirte Zimmer zu vermiethen . 5638
Ecke der Taunus - und Röderstraße 41 ist ein schön

möblirtes Zimmer zu 20 Mk . monatlich zu vermiethen .
Walramstraße 30 ist ein möblrtes Parterre - Zimmer mit

oder ohne Pension , billig zu vermiethen . 11573
Wörthstraße 18 , Part . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 10478

Möblirte Zimmer für 9 und 12 Mk . monatlich , auch mit Kost ,
zu verm . Schwalbacherstraße 63 bei Frau Häcker . 11381

’QH 'mnWt » finb billig zu vermiethen
Emserstraße 31 . 8893

Möblirte Zimmer Villa Geisbergstraße 19 , Eingang
„ Schöne Aussicht " . 9635

Schön möblirte Zimmer für den Winter ( Vorfenster und Porzellan¬
öfen ) zn vermiethen Langgasse 53 , I , am Kranzplatz . 11618

Gut möblirte Zimmer zu verm . Moritzstraße 1 , 1 . Emge . 6907
Möblirte Zimmer zu vermiethen Schwalbacherstraße 59 , 1 . Stock .
Einzelne Zimmer mit billiger Pension Tauuusftraße 38 . 9739

Zwei schöne , möblirte Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) zu ver¬
miethen Dotzheimerstraße 2 , Parterre . 7834

Zwei schön möbl . Zimmer per sof . zu verm . Marktstratze 12,3 Tr . 6381

Zwei möbl . Zimmer billig zu verm . Schwalbacherstraße 3 . 2571

Fein möbl . Wohn - u . Schlafzimmer zu verm . Emserstr . 19 .
Ein auch zwei schön möblirte Zimmer zu vermiethen Karlstraße 2 ,

1 . Etage , nahe der Kaserne .
Salon und Schlafzimmer sofort zu vermiethen

Taunusstraße 38 . 9738
Ein möblirtes Parterre -Zimmer zu verm . Adelhaidstr . 39 . 11544
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Bleichstraße 7 , 1 . Stock l . 10030

Gut möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen . Näheres
Große Burgstraße 7 , II . 10706

Ein einfach möblirtes Zimmer zu vermiethen Castellstraße 6 , I l .
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Dotzheimeräraße 17 , Hinterhaus

1 Treppe links .
Möbl . Zimmer m . 2 Betten ( monatl . 25 M .) zu verm . Emserstr . 19 .
Möbl . Zimmer mit Kaffee ( 20 Mk .) Faulbrunnenstraße 3 , II . 11987
Ein gut möbl . Zimmer zu verm . Helenenstr . 8 , .Hths . , 1 St . l . 9098
Möbl . Zimmer zn verm . Helenenstraße 22 . 9958
Möblirtes Zimmer mit separatem Eingang ist mit öder ohne

Pension zu vermiethen Hellmundstraße 27 , II . 9580
Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Hellmund -

stratze 33 , 2 . Etage . 11387
Ein kleines Zimmer an einen anständigen , jungen Mann sogleich

zu vermiethen . Näh . Hirschgraben 22 , 2 Treppen . 11788

Schönes Zim . , Bel - Et . , mit ob . ohne Möb . z . vm . Jahnstr . 5 . 11693
Möbl . Parterrezimmer auf 1 . Nvv . zu verm . Jahnstr . 21 . 11422

Billig fein möbl . Zimmer Kapellenstrasse 2b , Bel -Etage . 8111
Ein möbl . Zimmer per sofort zu verm . Karlstraße 6 , P . 11482
Ein möbl . Zimmer sofort zu vm . Kirchgasse 2b , 2 . Etage . 11518
MM . Zimmer zu verm . Kirchgasse 8 . Näh . im Bürstenlaben . 8423
Ein möblirtes Zimmer preiswürbig zu vermiethen bei 10112

Emil Reinecker , Langgaffe 5 .
Ein schön möblirtes Zimmer an eine »

soliden Herrn zu vermiethen Lehr «

straße 33 , 1 . Stock .
Möbl . Zimmer auf gleich zu vermiethen Michelsberg 18 . 10602
Ein schön möblirtes Parterre -Zimmer mit ober ohne Pension zu

vermiethen . Näh . Moritzstraße 42 , Metzgerlaben . 9719

Ein schönes , möblirtes Zimmer an ein anstänbiges Mädchen sofort
abzugeben Mühlgasse 5 , 2 Stiegen . 11455

Möbl . Zimmer
Möbl . Zimmer bill . zu verm . Näh . Nerostr . 36 , Bäckerladen . 11280
W6 * Möblirtes Zimmer , auf Wunsch mit Pension , zu vermietheu

Nerostraße 42 , 2 Stiegen . 11752
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Phsiippsbergstraße 7,2 Tr . 9496

Ein möbl . Zimmer auf gleich zu verm . Platterstr . 10 , I . 9734

Schön möbl . Zimmer zu verm . Rheinstraße 44 . H481

Möblirtes Zimmer ( event . mit Pension ) zu vermietheu

Römerberg 7 , 2 Stiegen links . 11744
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Remise « , StaUnnge « , Keller ete .

Stallung und Remise zu vermiethen Moritzstratze 28 . 5659
Stall für 2 Pferde mit Geschirrkammer und Bodenraum , auch

als Werkstatt geeignet , auf gleich oder später zu vermiethen
Moritzstraße 23 . 5668

KI . Schwalbacherstraste 16 ist ein Pferdestall zu vm . 11488
Ein großer Weinkeller nebst Verpackungsraum ( früher

Destillerie ) , auch für Flaschenbier - oder Wasser - Geschäft re .
geeignet , auf gleich oder später zu vermiethen . MH . Röder -
straße 1 , Laden . 11899

Steingasse 9 ist ein großer Keller auf gleich zu verm . 8897

Fremden - Pension

Villa
„ Margaretha “

Gartenstrasse 10 und 14 .
Elegant eingerichtete Bel - Etage , sowie einzelne Süd - Zimmer .

Bäder im Hause . 3147

Leere Zimmer , Mansarden .

Adlerstraße 28 ist ein Zimmer zu vermiethen . Näh . 1 Stiege
hoch links . 9129

Adlerstraße 53 ist ein schönes Zimmer auf gleich zu verm . 3742
Adlerstraste 58 ist 1 großes Zimmer per sofort zu verm . 10121
Bahuhofstraste 20 , inmitten der Stadt , sind 2 unmöblirte

Zimmer auf gleich zu vermiethen . 11761
Feldstraste 231 Stube im 2 . Stock an 1 ruhige Person zu vm . 7417
Gustav - Adolfstraste 5 sind zwei große , ineinandergehende

Giebelzimmer nebst kleinem Keller an eine anständige Person
oder kinderloses Ehepaar zu vermiethen .

‘
10455

Hermannstraste 2 ein leeres Zimmer mit sep . Eing . zu verm .
Tchnlberg 4 ist ein leeres Zimmer int 3 . St . zu vm . 11897

Weilstraste 16,1 Etage , zwei nnmöbl . Zimmer zu verm . 11707
unmöbltrtes , schönes Frontspitz -Zimmer zu vermiethen . Aus¬

kunft Adolphsallee 41 , Parterre . 11250
®in Parterre - Zimmer zu vermiethen Schulberg 15 , 1 . St . 11218
Em Zimmer zu vermiethen Kl . Schwalbacherstraße 13 , Part , links .
Em großes , unmöblirtes Zimmer , in gesunder Lage , preiswerth zu

vermiethen . Näh . Exped . 5855

Zblerstraste 12 zwei Dachkammern auf gleich zu verm . 9118
Metchstraste 15a eine Mansarde auf gleich zu verm . 5762

Aeichstraste 20 eine Mansarde an einz . Person zu vm . 11590
« lerchstraste 23 ist eine Mansarde an eine ruhige Person

auf 1 . November zu vermiethen . 11189
Moritzftraste 3 eine Mansarde an eine einz . Person zu vm . 9111
Wwalbacherstr . 65 , Hinterh ., 2 Mansarden zu verm . 9068

^ Nststraste 1 ist eine schöne , heizb . Mansarde zu verm . 10892

ei ,
^ eme Mansarden an ruhige Leute zu vermiethen

Kleine Dotzheimerstraße 2 . 10451
xeizbare Mansarde zu vermiethen Helenenstraße 4 , Stb . 10510

schöne Mansarden an alleinstehende Frau oder kinderlose
oamilie zu verm . Näh . Hellmundstraße 18 , Parterre . 11809

Aan,arde an einzelne Person zu verm . Karlstraße 30 . 10902®« e große Mansarde auf gleich zu vm . Oranienstraße 8 . 10856
Adare Dachstube zu vermiethen Schulgasse 5 . 10011

«L °
r - ? r?

toei große , heizbare Mansarden in guter Lage ,am ltebsten an einzelne , anständ . Leute zu verm . N . Exp . 10895

„ Die Kunst , orrheirathet pi sein "

betitelt sich der neueste sozialästhetis » ? Aufsatz von Julius Stetten -
heim im letzten Heft des „ Humoristischen Deutschland "

. Dieser Aufsatz
beschltcht cmc Reche von satirischen GescllschaftSbitdcrn , die demnächst als
Bu ° ' unter dem Tttel . Brodlose Künste . Blicke hinter di - Coulissen der
gesellschaftlichen Comodie " erschctnen werden . Wir lesen da u A •

. . Das Heirathen ist keine Kunst , aber verheirathet zu sein , da ,
st eine , und zwar eme der schwierigsten aller Künste , wenn nicht die

schwierigste .
Die Menschen beiderlei Geschlechts treten als Laien in die Ehe ein .Die Frischvcrbundeneu haben sich kaum kennen gelernt , ja man kann

behaupten , daß Braut und Bräutigam meist nur - ine intime Unbekannt -
schaft mach - n Em BiSchen Comodie ist ast unvermeidlich . Man zeigt
Nicht das wahre Gesicht, demaskirt wird erst in der Ehe . Sehr begreiflich .D .e Beiden wollen sich einander nur von der liebenswürdigsten Seit ? zeigen ,sie fühlen sich verpflichtet , ihre Fehler zu verdecken , ihre Borzug « in
ut .-s . . . . if0 fff ßs . - ine Andere , ivie er em
Anderer ist . Man darf dieses Schdnthun nicht Heuchelei nennen , nicht in
ihm einen bewußwn Betrug , einen Gattenfang wittern . Es ist iin Grunde
nur der löbliche Hang , vor dem oder der Erwählten so gut oder so schön
5*« ulvalich zu erscheinen , die Vorzüge zu erhöhen , die Untugenden und
übtoi Angewohnheiten entweder ganz zu verschleiern oder auf da »
bescheidenste Maß zu reduztren . Wer stellt « sich vor und sagte gleich , werund was man ilicht sei ! '

Dazu kommt noch , daß das Auge der Liebe , oder dessen , was sonst
noch aus zwei Menschen em Paar macht , ungemein kurzsichtig ist . DerBrautstand ist ein warmes Lokal , in das ein Bebrillter tritt : er sieht vor -
laufig nichts , die Brill « ist beschlagen . Wenn er wieder sicht , ist er ver -
he,rathet . Wie man das Wesen einer Frau nur beurtheilcn kann wennman sie im . Hauskleid und in der Wirtbschaft trifft , so lernt man rinMädchen nicht kennen , so lange sie in der Ball -Garderob « der Braut -
standes «mhergeht , und dasselbe gilt auch vom Mann . Es ist erstaunlübwie viele unangenehme Eigenschaften der Bräutigam trotz ihrer Größehinter einem Uttntn Vestchenbouquet verbergcn kann , und wie mgmv «

Ein einfaches möblirtes Zimmer zum 1 . November zu ver¬
miethen Schulgasse 2 , 1 Stiege links .

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 9,1 . 12020
Möbl . Zimmer mit Pension Spiegelgasse 6 , II . 9848
MöblirteS Zimmer zu vermiethen Webergasse 22 , 2 St . h . 11603
Ein schön möblirtes Zimmer mit gutem Klavier und voller Pension

ist sofort zu vermiethen , ebenso möbl . Zimmer mit 1 — 2 Betten
Webergasse 43 . , 8940

Ein schön möblirtes Eckzimmer ist preiswürdig zn
vermiethen Kl . Webergasse 1 , 2 Treppen .

Möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 10 , Bel - Etage . 7726
Ein schönes , möblirtes Zimmer mit separatem Eingang auf sogleich

zu vermiethen , Wellritzstraße 21 , 2 . Stock . 10010
Möblirtes Zimmer , auch mit Pension , zu vermiethen Wörth -

straße 10 , Parterre . 11075
Ein Herr findet in der Nähe der Trinkhalle ein schön möbl .

Zimmer , Sonnenseite , mit Balkon und separatem Eingang .
Näh . Exped . 11724

Helenenstraste 6 ist eine freundliche Mansarde an einzelne
Person zu vermiethen . 11910

Eine einfach müblirte Mansarde mit 2 Betten zu vermiethen
Hermannstraße 1 . 11623

Eine möbl . Mansarde zu verm . Näh . Hermannstr . 3,2 St . h . r . 11830
Eine möblirte , heizbare Mansarde zu verm . Jahnstr . 12 . 11841

Ein Schuhmacher erhält schönen Sitzplatz bei
MW ILSsch , Langgasse 22 . 15210
Besserer Arbeiter kann schönes Logis erhalten Helenenstraße 8 ,

Hinterhaus 1 . Stock links . 11344
Reinl . Arbeiter erh . Logis Hellmundstraße 37 , Hths . 1 St . 11960
Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Hirschgraben 23 ,

Seitenbau . 12064
Zwei reinliche Arbeiter erh . Kost und Logis Metzgergasse 18 . 11524
Anst . Arbeiter erh . Kost u . Logis Steingasse 31 , Bh . 2 Tr . r . 12060
Zwei Arbeiter erh . Kost u . Logis Walramstr . 12 , Hth . 2 St . 11380

Pension „ Villa Sara66 .

Mamzerstraste 2 . 7414

Elegante Wohnungen und einzelne Zimmer zu verm .

Fremden - Pension Villa Grün weg 4 .
Möbl . Wohnungen und einzelne Zimmer zu vermiethen . 11929

Familien - Pension Roscnstr . 12 . imi

Hotel zum deutschen Reich
,

Bheinbahnstrasse 5 . 9381
Bequem eingerichtete Zimmer mit Pension zu billigem Preise .

Fremden - Pension Rheinstrasse 25,1 .
Möbl . Wohnungen oder einz . Zimmer mit Pension zu verm . 9497
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störende Eigenschaft der Braut von einer einzigen Thräne bis zur Unsicht¬
barkeit überflnthet wird , ja mit Hilfe dieser Feuchtigkeit scheinbar zu emer

Tugend und zu einem Vorzug cmporblüht . Die Anhänglichkeit des

Bräutigams an den Hausschlüssel erscheint als Widerwillen gegen die

Juuggesellcnwohnuna , sein Scatspiel als Trieb zur Geselligkeit , seine Ver¬

schwendung als Gcntllität , sein Geiz als haushälterisch , seine Brutalität
als Schueidigkcit , leine - Langweiligkeit als Abgespanntheit nach vielem

Denken und Arbeiten . Dieser Vergünstigung erfreut sich die Braut erst
recht . Putzsucht gilt für das Bestreben , dem Zukünftigen zu gefallen .
Schwatzhaftigkeit für Belesenheit , Klatschen für das Begehren , kein Ge -

hcimniß vor dem Lebensgefährten zu haben , Klinipern und Mtzgesang für
Kunst , Coquetterie für Naivetät und angeborenes Widersprechen für Selbst¬

ständigkeit des Denkens . . . . Und plötzlich ist man verheirathet , und die

jungen Leute lernen sich kennen . . . . .
Sie lernen sich kennen , indem sie wieder werden , was und tote sie

vor der Derlobnng gewesen sind , die Masken fallen nur um so fünfer , je
schwerer es sein wurde , so weiter miteinander zu Verkehren , wie sie es

in dem Ausnahmezustand der Verlobung gethan haben . Die fetzt so be¬

liebt gewordene Hochzeitsreise beschleunigt diesen Ucberaang noch .
Nun treten die Vermählten in ' s Leben ein , die Ouvertüre der Ehe ,

der Brailtstand ist verklungen , die Vorstellung beginnt . Die es fetzt ver¬

stehen , ihre Charakter -Eigenschaften mit denen des Mannes oder der

Frail in Einklang zu setzen und nicht mehr Rücksicht auf , die eigenen zu
fordern , als man auf die des Anderen nimmt : das smd die Virtuosen in
der Kunst , verheirathet zu sein . Diejenigen , die sich nicht die unerhörte
und vergebliche Mühe geben , die Rolle , die sie wahrend der Zelt der Ver -

lobnng gespielt haben , in der Ehe weiterznspielen , sondern die beim Ein¬
tritt in die Ehe die Maske des Romeo ober die der Julia m der

Garderobe abgeben , leisten schon in der Kunst , verheirathet zu sein , etwas
Bedeutendes . Deren aber sind Wenige . Es giebt überhaupt keine Kunst ,
in welcher ein so zahlreiches Laienthum Pfuschl , tote m dieser .

Die meisten Menschen glauben irrthümlich , daß man sich zum Ver¬

gnügen verheirathe , etwa wie sie auf einen Ball gehen , ober eine Land¬

partie unternehmen . Sie erwarten nichts als eitel Unterhaltung . 2Bte
aber der Vergnügling den Ball langweilig findet , wenn ihm cm Tanz
versagt , auf die Lackschuhe getreten oder ein noch kleinerer strich durch
die Rechnung gemacht wird , und wie er den Ausflug für verunglückt er¬
klärt , wenn es zu regnen droht , so fahren die Vermahlten aus der Haut ,
wenn es sich Plötzlich herausstellt , daß in der Ehe auch manchmal Tanz¬
pausen eintreten , oder der Himmel sich nur em wenig verfinstert . Sie

bedenken nicht , daß sie vom Leben etwas verlangt haben , was es nicht
bieten kann , und statt sich deshalb selbst anzuklagen , „klagen sie , das ganz
unschuldige Leben an , und jemehr sie sich für enttäuscht erklären desto

deutlicher sieht mau , daß sie die Kunst , verheirathet zu sem , nicht ver¬

stehen . Sie verlangen von der Ehe , daß sie eine Fortsetzung der Ver -

lobungszeit sei, und würden doch Jeden und mit , vollem Recht auslachen ,
der von der Verlobungszeit verlangte , daß sie eine ,Fortsetzung des

Junqqesellenlebens bilde . Das Gegentheil ist der Fall und so

geschieht es denn , daß die Gattin erst erstaunt nnd dann

verstimmt ist , wenn der Gatte nicht immer der Bruder wilde Rechen

flieht und das Schönste auf den Fluren sucht , und daß der Gatte ver¬

drießlich wird , wenn er die Gattin nicht unausgesetzt,wie em Gcbild aus

Himmelshöhen vor sich stehen sieht . Daß die , Verwirklichung dieses idealen

Zustandes schrecklich wäre , begreifen sie Nicht . Die Wirthschaft wurde

jedenfalls bedenklich darunter leiden , wenn das Auge Beider immer nur

den Himmel offen sähe , anstatt dann und wann auch auf irdische Dinge

geworfen zu werden . Die Frau , die in ihrem Manne immer den Helden
und Liebhaber der Verlobung , und der Gatte , der m seiner Frau immer

nur die Soubrette des Brautstandes begehrt , stehen der Kunst , verheirathet

Eine EI
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Dies wird auch dann offenbar , wenn beide Ehehälften verlangen , daß

die eine die Charaktereigenschaften der anderen besitze, , a selbst die augen¬
blickliche Stimmung theile . Leichter fast findet sich die eine ttt bte Charakter -

Gegensätze , als in bte gute ober schlechte Laune ber anderen . Es gibt

sehr viele , nicht etwa tyrannische , säubern ganz einfach unangenehme
Männer , welche ihrer Frau zurufen : „Mein Gatt , so lache hoch nicht ,
Du siehst , daß mir etwas durch den Kops geht ! und da , m solchen

Köpfen gewöhnlich eine bedeutende Frequenz stattfindet , und die Manner ,
welche leine Denker sind , meist sehr viel zu denken haben , so soll auch die

Frau ernsthaft dasttzen , obschon eine unterdrückte Heiterkeit gewöhnlich ent¬

weder viel lustiger wird , oder sich in einen bedenklich lang dauernden

Groll verwandelt . So verlangen auch viele Frauen , die sich gerade über

einen Dienstboten ärgern , daß der Gatte nicht der Vorstellung als gleich -

ailtiaer Zuschauer beiwohne , sondern ebenfalls verstimmt sei . Die großen
Soraen und Frendeu , welche das Leben bewegen und beherrschen , sollen

Gattin und Gatte redlich wie das liebe Brod miteinander theflen , aber

das Kleinkram , das Wirthschaft und Berus jedem Einzelnen aufburdet ,
soll auch der Einzelne allein tragen , und der soll Nicht verlangen

daß der Andere das Bischen mittrage . Es giebt aber sehr viele Frauen ,
welche keinen Teller zerbrechen hören können , ohne zu erwarten , daß , der

Mann wenigstens wegen der Hälfte ber Scherben sich mit bem Dienst¬

mädchen auseinanbersetze , wie es Männer giebt , bte es nicht leiben können ,

daß bie Frau einer Bagatelle , über bte sie sich den Kopf zerbrechen , thetl -

nahmslos gegenüber stehe . Die haben keine Idee von unserer Kunst , tm

Vergleich mit ihnen ist ein ganzer Virtuose der egotsüsche , Herr , von dem

die Gattin verlangte , er solle auch das schreiende Kmd em wenig wiegen ,
und welcher sich weigert , indem er sagt,: „Wiege Du Deine Hal te , ichasse
meine Halste schreien ." Maa Jeder ferne kleinen Sorgen selbst einlullen

und den Anderen damit in Ruhe lassen !
— " ' r es geben an stelle der höheren Tochterschule ,

eine höhenÄrauteschule , eine Ehe -Akademie . Da sollten erfahrene Gatten

lehren und alle Verlobten Schüler sein .

Angenommene Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 17 , October 1889 .)

Adler :
Heyden , Oberstlieut . m . Fr .

Bad Kissingen .
Lilienfeld , Gutsbes . Reval .
Loewe , Fr . Magdeburg .
Breuning , Kfm . Hanau .
Werner , Kfm . Stuttgart .
Sinsheimer , Kfm . Hanau .
Kraus m . Tocht . Neuss .
Greiner , Kfm . Magdeburg .
Rosenberg , Kfm . Berlin .

Alleesaal :
Bärwald , Kfm . Köln .

Bären :
Diefenbach . Darmstadt .
Graf von Bernstorff , Kammerherr .

Bernstorff i . M .

Hotel Block :

Monts , Fr . Gräfin . Dresden .
Wätjen m . Fr . Bremen .
Bobrinsky , Graf m . Fam . Smela .
v . Krosigk , Offizier m . Fr .

Frankfurt a . 0 .

Cölnischer Hof :

Meiling , Major . Hofgeismar .

Hotel Dasch :

v . Heyne , Offizier . Metz .

Hotel Deutsches Reich :

v . Witzleben , Frl . Paris .
Schmidtlin , Fr . Winterthur .
Recker m . Fr , Rastatt .
Rothe , Fr . m . Fam . u . Bed . Amerika .

Cur - Anstalt Dietenmühle :

Schleicher , Kfm . Stuttgart .

Engel :

Bauer , Rittergutsbes . m . Fam .
Bielawy .

Sziffer , Kfm . Lodz .
Diederichs , Fr . Rent . Nizza ,
de Mojean , Frl . Darmstadt .
Eulner , Frl . Darmstadt .

Einhorn :

Oclgart , Kfm . Köln .
Kraus , Kfm Erlangen .
Hartmann , Kfm . Dresden .
Schuchardt , Kfm . Giessen .
Huth , Kfm . Diez .
Völkel , Rent . Kirchheimbolanden .
Maxheimer , Kfm . Diez .
Fröhlicher , Kfm . Solothurn .

Eisenbahn - Hotel :

Schwarz , Kfm . Crefeld .

Zum Erbprinz :

Glocker , Kfm . Frankfurt .
Fischer , Kfm . Neuglashütten .

Grüner Wald :

Sanner , Kfm . Düsseldorf .
Stoeckicht , Kfm . Bielefeld .
Sully , Fr . m . Sohn . London .
Staiger . Kfm . Heidelberg .
Ehrensberger , Kfm . Karlsruhe .
Neu , Kfm . Köln .
Herzfelder , Kfm . Nürnberg .
Silbermann , Kfm . Köln .
Lippelt , Kfm . Bielefeld .
Hartung , Kfm . m . Fr . Hanau .
Hartung , Frl . Hanau .
Müller , Kfm . Diez .
Mündersbach m . Fr . Homburg .

Vier Jahreszeiten :

Graf Baudissin , Prof . Marburg .
D ’Andrade , Opernsänger . Lissabon .

Goldenes Kreuz :
Jamin . Frankfurt .

Nassauer Hof :
Levi m . Fr . Berlin ,
von Schafenberg . Kalkhof .

Hotel du Nord :
Wetzel m . Fr . Leipzig .
Buchheister , Wasserbau - Inspect .

Hamburg .
Roesner . Boppard .

Nonnenhof :
Ebeler , Kfm . Mannheim .
Halbach , Kfm . Hagen .
Laug , Kfm . Heilbronn .
Kohn , Kfm . Crefeld .
Wüst , Hotelbes . m . Fr .

Laufenselden .
Schönfeld , Rent . m . Fr . Berlin .

Hotel St . Petersburg :
Jocson m . Fr . Budapest .

Pfälzer Hof :
Reig . Baden - Baden ,
Bauermeister , Kfm . Frankfurt .

Hotel Prince of Wales :
Heyer , Kfm . m . Bed . Halberstadt .
Loeb , Kfm . m . Fr . Frankenthal .
Bachmann , Kfm . Hannover .

Rhein - Hotel & Dependance ;
Ihre Durchl . die Herzogin von

Newcastle m . Bed . London .
Se . Durchl . der Herzog d ’Avigliani

m . Bed . Rom,
Keim , Fr . Oberst m . Tocht . Speyer .
Hartleb , Kfm . Unna .
Messmer , Dr . med . m . Fr . Köln.

Ritter s Hotel garni :
van der Beck , Fr . Gutsb . m . Nichte ,

Dullwitz
Haas . Bad Ewi -
Sinning . Frankfurt
Firnstein . Frankfurt

Römerbad :
Spruck , Dr . phil . Giessen ,
van Doon , 2 Frn . Haag ,

Rose :
Stucken m . Bed . Petersburg -
Lampe , Fr . Petersburg -
Radolin , Fr . Gräfin m . Bed . Berlin -
Barrett , Frl . London ,

Weisses Ross :
Stahl , Rent . Berlin .
Loewengard , Fr . m . Fam . Leipzig

Weisser Schwan :
Götter , Deichinsp . Marienburg .

Tannhäuser :
Leibrock , Fbkb . m . Fr . Forbach .
Müller , Kfm . m . Fr . Saarbrücken .

Taunus - Hotel :
Regesser , Kfm . London .
Bodemer , Gutsbes . Meining6 ®-
von Diederichs , Major .
Porska , Rent . Stott »

von Born m . Tocht . Essen-

Timler , Excel ! ., General m . Fr
Russin ®“*

Fiedler , Kfm . m . Fr . StegWJ
Zunder , Rent . m . Fam . Amsterdam
Weitzner , Rent . m . Fr . ßer *‘

,
Bingfeld , Kfm . m . Fam . Königsberg

Hotel Victoria : .
Wallenstein , Capellm . FrankfO "

de la Pierre , Geh . Rath . BerU>

Hotel Weins : _
von Fircks , Freiherr . lier ®

Erkes m . Fr . Gen "*

In Privathäusern :

Rheinstrasse 7 :
Smidt , FH . London -

Lloyd . Engia ^ l
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Expedition : Langgasse 27 .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reklamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermätzigung .

Erscheint täglich , außer Montags .
Bezugs - Preis

vierteljährlich . 1 Mk . SO Pfg . ,
monatlich „ 50 „

Freitag , den 18 . Grtoder 1889 .

Hch . Altmann
, Herd - « nd Ofen - Fabrik ,

WT * 24 Bleichstraße 24 ,
- W ,

i .i ÄoSf

- Tische .

Heißwasser -

und

Badeanlagen .

für Privat - und Hotelkücheu ,
anerkannt beste Construction u . eigenes Fabrikat .

transportable GlaOlech - MUen mit AsüsenKaßen
in 4 Größen von 13 Mk . an .

HF * Eigene Fabrikation .
- WU

Bortheile dieser Oefen find :

Brennen ohne jede Wartung 12 — 14 Stunden , Kohlenverbrauch
die Hälfte gegen einen gewöhnlichen Ofen , angenehme Boden¬
wärme , können brennend von einem Zimmer in das andere

getragen werden , das Beste für Schlaf - , Kinder - und Kranken¬

zimmer , das Reinlichste für Ladenlokale , geben weder Dunst

noch irgend welchen Staub , jede Feuersgefahr ausgeschlossen .

Alleinverkauf der Michelbacher Hütte .

empfiehlt sein Lager in allen Sorten Oefen , neueste Muster , vorzügliche Qualität , als :
Amerikaner , bestes System , Kunst - , Renaissance - , Regulir - , Oval - und Plattöfen rc . , zu sehr
billigen Preisen . Regnlir - Füllöfen mit Ausmauerung 12121
von 22 Mk . an .

SpecraUtiit in Kochherde «

Vietor
’

sche

Knnstgewerbe- n . Frauenarbeits - Schule
Bestehen seit 1879 . ElUSCrstraSSe 34 . Bestehen seit 1879 .

Um die Anfertigung von Weihnachts - Arbeiten
toter sachkundiger Leitung zu ermöglichen , eröffnen wir ,
' rie alljährlich , einen 11745

W eihnachts - Knrs
,

io dem jede beliebige Handarbeit und Stickerei , sowie
toch kunstgewerbliche Arbeiten ( Lederschnitt ,
Aetzarbeit , Brandmalerei , Schnitzerei etc .) ausgeführt werden
können . Honorar für den ganzen Kurs bei wöchentlich
4 Nachmittagen (je 2 Stunden ) 18 Mk ., bei wöchentlich
2 Nachmittagen 12 Mk . Auch Privatstunden .

Nähere Auskunft zu jeder Tageszeit durch die Vorsteherin
Uri . Julie Victor , oder den Unterzeichneten . Prospecte
gratis .

________________
Moritz Vietor .

2 Sauerkrautfässer , 1 Firmenschild , mehrere i/s - , Vs «,
’ /i « *

Liter - Maaße , sowie Guitarre billig z . vcrk . Wellritzstr . 11,1 . 12106

Geschäfts - Eröffnung .

Einem geehrten Publikum Wiesbadens mache die ergebene
Mittheikung , daß ich mit Heutigem im Hause des Herrn
Gustav Schupp , Taunusstraste 39 , mein von Herrn
Heinrich Jahn käufl . übernommenes Droguen -Geschäft
unter der Firma 11863

5 = Tarmirs - Droguerie , 5F
Walter Brettle ,

eröffnet habe .

Außer sämmtl . ,dem freien Verkehr überlassenen Arzneimitteln ,
Mre alle Droguen und Chemikalien , Seifen und Par¬
fümerien , Colonilwaaren , Mineralwasser , Weine
und Cigarren , und befähigen mich langjährige Erfahrung in
diesen Branchen , sowie erste Bezugsquellen nur gute Waaren
zu civilen Preisen anzubieten .

Mein Unternehmen gütiger Unterstützung empfehlend , zeichne
Hachachtungsvoll

Walter Brettle .
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Frische Schellfische auf Eis
heute Freitag . VI » . Weber , Wellritzstraße 13 .

Ei

Feld ,
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Abends 8 Uhr , im
220

Prima frisch gewässerte , neue Stockfische sind zu haben bei

Frau Ehrhardt , Ellenbogengasse 6 und auf dem Markt .

vom 14 . und 15 . d . M . angelegentliche ! aufmerksam

gemacht . Betr . Nummern werden gegen Einsendung
von 10 Pf . in Marken zugestellt , ( ä Cto . 642/10 B .) 352

Heute Freitag , von Bormittags 8 Uhr ab , wird
daS bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch einer

Kuh zn 36 Pf . das Pfund unter amtlicher Aufsicht der
unterzeichneten Stelle auf der Freibank verkauft .

An Wiederverkäufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und
Wirthe darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

Pommersehe

Hypotheken - Actienbank .

Die Pfandbriefbesitzer dieser Bank werden auf die

Artikel in den Nummern des Kleinen Journals

8
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Heute Nachmittag 1 Uhr
wird an dem Abbruch

S ll Grabenstratze 9 55
eine grosse Parthie Brennholz gegen baare
Zahlung versteigert .

Fachinger <& Lotz ,
Auctionatoren .

G -s-I
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, W
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Verein für öffentliche Gesundheitspflege .

Dienstag , den 22 . October er .
„ Casino “ :

Männer - - Gesangverein
Heute Abend präcis 9 Uhr :

Probe und Ballotage .

Lokal - Sterbe - Versichernngs- Kasse .
Samstag , den 19 . October l . I . , Abends 81/ » Uhr ,

im Lokale des Herrn Keller , Schwalbacherstraße 7 :

Generalversammlung .

Tagesordnung : 1 ) Mitglieder - Aufnahme ; 2 ) Vorlage der
Quartals - Rechnung ; 3 ) verschiedene Kassen - Angelegenheiten . 229

Hierzu lade : ein Iber Vorstand .

Frische Egmmder Schellfische
in Eispackung eingetroffen bei

Philipp Nagel ,
. ....... Neugasse 7 , Ecke der Mauergasse .,

V er eins - V ersammlaing «

Tagesordnung :
1 ) Dr . Schmidt ( Mülheim ) : „ Die Milch als

Nahrungsmittel und zugleich als Gift .
“

2 ) Dr . Stamm : „ Verhütung von Fleck - und Darm -

Typhus .
“

„ Der Vorstand .

S von der berühmten Oftrndischen Thee - Gesellschaft X
« v The East India Tea - Company in London I
3C ( gegründet 1818 ) . Reue Ernte in hochfeinsten Mischungen «

$ $ zu Original - Preisen empfiehlt die Droguerie von fl

U Otto Siebert Co . ,
U Marktstrafte 13 , ~

Turngemeinde Sonnenberg .

Sonntag , den 30 . October er . , Nach «
mittags 3 Uhr beginnend , findet unser diesjähriges

E Abturnen ,
verbunden mit Prers - und Schauturnen , statt . Abends
8 Uhr : W * Ball ' W im „ Kaiser - Saal " . Freunde
und Gönner des Vereins werden hierzu höflichst eingeladen .

Der Vorstand .

Lebend frischen GaMian ( im Ausschnitt )
.

per Pfd . 45 Pf empfiehlt 1218*

Jae . Kunz , Ecke der Bleich - und Helenenstratzê

Egmouder Schellfische
,

(heute früh eingetroffen ) empfiehlt 1215 '

Heinrich Xeef , Rheinstraße 55 , Ecke der Karlstratz ^ ,

i Alle Sorten gepflückte Winteräpfel ( l/ * oder */i Kenias
J zu haben Saalgasse 26 .

gegenüber dem neuen RathhauZ . 12138 2

« germrmrrrenrerermremermll

k
Nene Fischhalle

(Ecke der Gold - « . Metzgergasse).
Heute früh treffen wieder ein in Eis verpackt : Ausgezeichnete

Schellfische von so Pf . an per Pfd . , Eabliav
per Pfd . 50 Pf . im Ausschnitt , Seezungen , Steinbutt , Tarbuti
( Barbues ) 80 Pf . , Schollen , Merlans , grüne Häringe zm
Braten , feinsten Zander , ferner ächten Rheinfall « ,
Elbsalm im Ausschnitt 1 Mk . 60 Pf . , Lachsforellen ml
dem Bodensee , Bachforellen , Flußfische , besonders sehr schöne lebend!

und frisch abgeschlachtete Rheinhechte , Karpfen ( abgeschlachtei !)!

70 Pf . per Pfd . , Barsche , Aale , Schleien . Außerdem empfehl!

süfte Monnickendamer Brat - Bücklinge ,
Kieler Bücklinge und andere gesalzene , marinirte und geräuchert !
Fischwaaren .

F . C . Heneh ,
Hoflieferant Sr . Kgl . Hoheit des Landgrafen von Hessen .

Telephou - Anschluft No . 75 . 319

M - n . Seeßsttz - Nmitttms ton P . I). Greiner ,
Helenenstrafte 18 und Markt .

Heute sind eingetroffen frisch vom Fang in Eispackung : PriS «

Ggmoudcr Schellfische , Cabliau , Schollen , Solek

äander , sowie lebende Rheinhechte , Karpfen , Aals.

chleien , Barse , Krebse , feinster rothschnittiger 8 <i <$
sowie prima Elb - Lachs zum billigsten Tagespreise . 121 »;

Frische Egm . Schellfische
,

von jetzt ab jeden Freitag , empfiehlt 1 '
. Klit » , Taunuesttaße ^
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3 * * » Alle Sorten

1 Sich , md TaMchstl
, M versende in auserwählter Waare an Private wie en gros zu“

2 Men Preisen . ( F . a . 114/10 ) 352
'

n S Georg > « 11 ,
8 S : Riederlahnstein .

Gelbe Pfälzer Sandkartoffeln , 2 Ctr . 3,50 — 4 991 $ . ,
blaue Pfälzer , 2 Ctr . 5,50 — 6 Mk . , Magnum bonum ,
Ruhm von Haiger , Mäuschen , Brandenburger zum

billigsten Tagespreis . Proben werden abgegeben . 12175

Fr . Kohler , untere Friedrichstraße 14 ( Thoreingang ) .
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Ser Unterzeichnete liefert zu 2 Mk . per Centner frei Haus

beste Speisekartoffeln — Magnum bonum , Farmer ’s

best und Ruhm von Haiger . Auch giebt derselbe gepflückte
Achsel ab . 12166

F . W . Maller , Niedernhausen .

Ein Stück Aepfelwein zu verkaufen . Näh . Exped . 12119

[
tel ^ Nrrpachtunge «

^

Dambachthal 23 Milchcur - Anstalt mit 4 Morgen
Land und Wirthschafts - Inventar zu verpachten .

Näh . Elisabethenstraße 27 . 11423

Verschiedenes

EO Kausgesuche
Kleines Hotel oder fein . Restaurant bei 15 bis 20 Mill «

Anz . zu kaufen gesucht durch J . Meier , Immobilien - Agentur ,
Taunusstraße 29 . ______________________________

8879

Gesucht Haus mit Thorsahrt und Stallung im

mittleren Stadttheile d . .1 . Ohr . Glücklich . 12126

Ein Haus mit Thorfahrt und Hofraum , für Metzgerei passend ,
zu kaufen gesucht . Off . unter A . B . 100 postlagernd erbeten .

Photographie !
Ein kleineres photographisches Atelier mit nach¬

weisbarer Rentabilität zu kaufen gesucht . Offerten unter

W . P . an die Exped . d . Bl . erbeten . 11755

Billard .

Ein gebrauchtes , aber gut erhaltenes Billard wird zu kaufen
gesucht . Offerten mit näherer Angabe unter W . Z . 500 an

die Exped . d . Bl . erbeten . 99

Zu verkaufen flott gehendes Delieatessen - und Colonial -

waaren - Geschäft in bester Lage durch 12125

J . Chr . Glücklich .
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Parterreloge .

Leider nach dem Theater am Dienstag Abend nicht
« tever erkannt . Wenn Annäherung gestattet resp . erwünscht ,

un bitte gefälligen Bescheid unter „ Parterreloge “ in der
* *Pw . d . Bl abzugeben .

Warnung !
Jedermann zur Kenntnißnahme , daß ich für diejenigen Schulden ,

deiche mein Ehemann , Metzger Joseph Meinhardt dahier ,
Macht und noch machen wird , nicht hafte .

Wiesbaden , den 16 . October 1889 .
Katharina Reinhardt , geb . B5s .

Eine Schneiderin wünscht noch einige Tage in der Woche
p besetzen . Näh , bei Frau Grünewald , Taunusstraße .

neue 50 Pfg . und Socken 40 Pfg . bei
jjierese Wendland , Maschinenstrickerin , Metzgergasse 31 ,

zum Lüascheu und Bügeln mit und ohne
Glanz wird angenommen , gewissenhaft und

bünktlich besorgt . Das Herrenhemd 18 Pf . , Damenhemd , Hose und
Wtjacke 8 Pf ., Betttuch und Tischtuch 10 Pf . Näh . Exp , 12155

/ Ein Kind erhält gute Pflege bei Leuten ohne Kinoer . llläh .
Wsttaße 27 , Parterre .

_______________________
Würde eine edel denkende Persönlichkeit

M n .I .O , einer s . gebild . , jungen Dame , alleinst .
- Wittwe , welche sich ein kleines , feines
Uchäft gegründet , 3 — 400 Mk . leihen gegen Sicherheit ?
^ uckzahl. vom 1 . Febmar 1890 ab mit 4 °/o Zinsen . Gef . Anft .
^ ler T , A . 43 hauptpostlagernd Wiesbaden .

________________
, Wer leiht einem jungen GeschäftSmanne , welcher sich augenblickl .
? ^ «rlegenh . befindet , 150 Mk . geg Sicherh . u . Zinsen ? Edel -
2,1 woll . ihre frdl . Adr , unter I» , ll . postl . Biebrich a . Rh . richten ,

XlJrr Irthi Di)er vermittelt einem hiesigen , stteb -
CY * -* -

samen Geschäftsmanne zur Vergrößerung
^ nes Geschäfts 400 — 500 Mk . gegen Sicherheit und hohe
Men ? Vermittler erhält fofort als Belohnung 30 Mk . Gef .
rMten unter j . J . 50 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein gut gehendes Spezereigeschäft ist Krankheit halber
unter günstigen Bedingungen abzugeben . Näh . Exped . d . Bl . 12145

Ein guter , schwarzer Gehrock billig zu verlaufen Moritz -

straße 15 , Frontspitze .

® n cügMlrr Wnlel , » fe ' S
verkaufen Albrechtstratze 20 , II

Adelbaidstraße 48 , li , m ein Mikrofkop zu verkaufen .

pW - Ein 1 - kyuriger Kleiderfchrank , 1 Küchenschrank
mit Glasaufsatz , 2 Nachttische , Bilder , Regulator , Tische zu ber -

kaufen Michelsberg 20 , Hinterhaus 1 Stiege hoch .

Ein 2 - thur . , nutzb . Kleiderfchrank , polirt 35 Mk ., eine

nutzb . polirte , 4 - schubladige Kommode , ziemlich groß , 32Mk .,
ein modernes Kanape 24 Mk . , ein Küchenschrank , ein Regn -

lator u . dgl . m . zu verkaufen Castellstratze 1 , 1 . Etage .

Billig zu verkaufen : Betten , Sprungrahmen , Roßhaar -

und Seegras - Matratzen , Kleiderschränke , Küchenschränke , Kanape ,
Spiegel , Stühle , Tische , transportabler Herd , Plattofen , 1 Mantel -

ofen re . Kleine Schwalbacherftratze O .___________
■

Kanape , Bezug neu , 24 W . Schachtstraße 9a , 1 St .

Ein gebrauchter , gut erhaltener Schreibsecretär
und ebensolcher Kleiderfchrank zu kaufe « gesucht .
Wo ? sagt die Exped . d . Bl ._______

12147

Eine Theke mit Marmotplatte , 4 Ladenschränke ,
5 Marmorplatten sind preiswürdig zu verkaufen . Näheres
bei Berger . „ Zum weißen Lamm "

. 12190

Eine Theke mit Weitzer Marmorplatte , 1 Schale « »

Waage , sowie verschiedene gebrauchte Thüren find zu bet »

kaufen Schulgasse 1 bei Fr . Malkomesins . 12153

Ein gr . Porzellanofen billig zu verkaufen Jppetstraße 1 .

Ein sehr guter Regnlir - Füllofen mit
Mantel und Marmorplatte ist billig

abzugeben Gr . Burgstratze Q , 11 .

Tannenzapfen , 60 Pf . per Sack in ' s Haus gebracht .
stellungen werden bis Samstag Abend angen . Näh . Exp . 12198

Ein großer , sehr wachsamer Spitzhund ( Äännchen ) u . ver -
schiedene kleine , rassereine Hündchen zu bett . Feldstr . 13 , 2 . St .
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Schuhlager ,
13 Kirchgasse

Bierstadt .
Meiner werthen Kundschaft u . btnt __

Verehrtesten Publikum zur gefl . Nachricht , daß ich zur bevorstehenden
Herbst - u . Winter - Saison mein Schuhlager auf

' s Reichhaltigste
ausgestattet habe . Besonders mache ich aufmerksam , daß ich in länd¬
lichen Schuhen eine große Auswahl habe in Herren - , Damen - und
Kinderschuhen und Stiefeln jeder Art . Sämmtliche Waaren sind nur
guter Qualität , Preise äußerst billig . Reparaturen werden schnell
und billig ausgeführt . Achtungsvoll

Philipp Schild , Schuhmacher .

Ocaso .

Diese beliebte , aus edlen überseeischen Tabaken gearbeitete 6 - Pf .-

Cigarre , deren Geschmack ein vorzüglicher ist und die sich haupt¬
sächlich für Liebhaber einer leichteren Qualität eignet , führt in

alleiuiger Niederlage Carl Hassler , Langgasse 8 . 11890

Seiden ^ Haus IUI , Marchand
, p

Langgasse 23 . <o

£ Unverfälschte solide Seidenstelle Ute Roben
.

Z1
f

----------------- ---------------------------- K to

Für gutes Tragen und Haltbarkeit wird garantirt . f®

S _________ ____ __ _ ___________ r ? 12111

Atelier van Mi
.

Oefteren Anfragen zu genügen , be¬
merke ich , daß man vom Trottoir aus
mit Stuhlwagen bequem in meine
Geschäftsräume bis ins Atelier fahren
kann , ohne auch nur eine Stufe zu
pafsiren . Gleichzeitig gebe ich einem
verbreiteten Jrrthnm entgegen be¬
kannt , daß die Preise in meinem
Atelier durchaus mäßig und nicht
höher , sondern vielmehr dieselben
find , wie in andern Ateliers ent¬
sprechenden Ranges , trotzdem werden
für jede Aufnahme zwei Proben ge¬
liefert , sowie überhaupt jedem Aus¬
trage die eingehendste Sorgfalt ge¬
widmet . 12103

O , van Bosch ,

Königl . Hof - Photograph ,

IV Louisenstraße 3 .

Der Nachtrag
zum

, Zenes MM « MeM
pro 1889/90 ,

enthaltend die seit dem Erscheinen des Buches eingetretenen Ver¬
änderungen , wurde soeben fertig gestellt und bitte ich die
Besitzer des Werkes , den Nachtrag bei mir abholen zu lassen .

Die Ausgabe erfolgt unentgeltlich . 12142

Carl tSchnegrelberger ,
80 Kirchgasse 20 .

Gesetzlich geschützt !

„
Deutsche Kaiserblüthen

“

Neuestes , feinstes , haltbarstes

Taschentuch - Parfüm .

Nur ächt , wenn im Etiquette die Vignette „ die fünf kaiserliche
Prinzen als Blüthen im Myrthenzweig "

.
Von allerhöchsten und hochstehenden Personen , wie u . A . Ihr «

Majestät der Königin von Italien , Sr . Königl . Hoheit PrA
Albrecht von Preußen , Ihrer Excellenz Frau Staastminister von

Bötticher rc . in Gebrauch genommen .

Parfümerie A . Grandjeaii ?
Hamburg .

Niederlage in Wiesbaden bei

« J . Jung , MsiiMllkMMiing ,

__________
15 Schulgaffe 15 . 121g

Jlfl Wiener - Winzer ,
empfiehlt seine in großartiger Auswahl eingetragen ^
Winterwaarcu von 50 , 60 , 70 80 Pfg . , 1

bis zu den feinsten , solid und dauerhaft .
_____________ __

Brandenburger Kartoffeln
treffen heute ein . Proben und Bestellungen bei 121 ^

Chr . Diels , Metzgergasse 37 .

Blaue und gelbe Pfälzer , sowie Mäuschen stets
billigsten Preis auf Lager für den Winterbedarf . Auch habe eine

Parthie besserer Sorten Aepfel zu verkaufen . D . C «
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Kopfhüllen ,
Ä |

große Farben - Auswahl in vier | | | | S ^
verschiedenen Längen mit und | | | | r s

ohne Verzierung
a 40 Pf . , 75 Pf . ,

iOKSsK .

1 .
—

, 1 . 35 u . 1 . 50 .

Umschlag - Tücher |HH |
in schwarz und farbig ,

reiche Auswahl ,
mMM

Fantasie und Handarbeit M
L1 . 75 , 2 .

— 3 .
—

,
■ ■ H

4 .
— 2C . 2t . 2t .

Hm » Carl Claes .

Capotten ,

die elegantesten und ausgesuch¬
testen Neuheiten der Saison in

schwarz , dunkel und hellfarbig ,

Wolle und Chenille
ä 1 . 50,1 . 75,2 .

—
,

k 2 . 50 , 3 .
— bis O —

L . FANCHONS
R »

™ schwarz , für ältere Frauen

■ | in verschiedenen Ausführungen .

Elegant und practisch !

■ ft 1 1 . 50 , 3 .
—

,

3 50 Mk .

Bahnhofstrasse 5 .

12120

4 '
/,

*
/ . Priorität ® - Anleihe

der

König]
.

PortnsiwN Bseiiliahn - GeseMaft
.

Zeichnungspreis : 1O1 % .

Coupons zahlbar in Gold am I . April und I . October .

Zeichnungen , welche ich kostenfrei entgegen nehme , erbitte ich bis

Freitag , den 18 . October
, Nachmittags .

IPanl Strasburger ,

Bankgeschäft ,

WilhehiiMtraNse 22 . 12156

Frisches

Sa Hirschfleisch ,

JUfefrifdjc Krammetsvöael
empfiehlt

• loh . Geyer , Hoflieferant ,

_
3 Marktplatz f

Telephon 47 .
_____________________

12079

Aachener Printe «
12185

e,n |,falt J . M . Roth , Grohe Burgstratze 1 .

Zum weissen Lamm
,

R “
Marktplatz . ' M

Von 6 Uhr an frisch : 12191

Ochsenschwanzsuppe ,
Hummer mayonnaise ,
Hasen -Ragout ,
Leberklöfi mit Kraut und

Schweinehaxel mit Kraut .

_______________
F . Berger , Koch .

Goldenes Lamm , MMriM .

Heute : Schellfisch mit Kartoffeln , Solberfleisch ,
Sauerkraut , Grbsen - Puröe , Goulasch , Kalbsraaout
zu jeder Tageszeit . Wilh . Kropp . 12181
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Frische Nleuwedieper

Schellfische
eintreffend . 11936

Franz Blank , Bahnhofstrasse 12 .

Empfehle fste . Ostender Seezungen , Cabliau , Schell¬
fische , Limandes , Hechte , Zander , Pctermännche « ,
Goldbutten , holl . Vollhäringe , best marin . Häringe re . rc .

Joh . Wolter , Nerostraße 27 und auf dem Markt .

Frische Egm . Schellfische
heute eingetroffen . 12173

J . Schaab , Grabenstraße 3 .

Frische HM « KcheDsche
heute eingetroffen . 12179

Bahnhofstraße 8 . CL 1W • Leber , Saalgasse 2 .

Frische Egm . Schellfische
121,8

empfiehlt Chr . Dehn ,
Ecke der Jahn - und Karlstraße .

Familien Nachrichten M

Vermählte :

Willy Beyer , Ingenieur ,

Johanna Beyer ,

geb . Diehl , aus Wiesbaden .

New - York , den 29 . August 1889 .

oooooooooooooocc

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem

uns so schwer betroffenen Verluste unserer viel geliebten
Gattin , Mutter , Schwester , Schwägerin und Tante ,

Frau Maria Katharina Kräh , geb . Birkenfeld ,

sowie für die zahlreichen Blumenspenden , besonders aber

für die liebevolle und aufopfernde Pflege der barmherzigen
Schwestern und allen Denen , welche sie zur letzten Ruhe¬
stätte geleiteten , sagen ihren tiefgefühlten Dank 11964

Die trauernden Hinterbliebenen :

Johann Kräh nebst Kindern .

8
*3

Statt besonderer Anzeige .

Jenny Hanau

Max Junker

Verlobte .

Friedberg . October 1889 . W

sizEra

t

Blumenstraße Wegzugs halber reizende Villa zu verkaufen
durch J . Chr . Glücklich . 12128

+

Wohnhaus , im Centr . der Stadt , mit großer Werkstätte
für Glaser , Schreiner , Buchbinder rc . , gut gelegen , ist
unter günstigen Bedingungen für 58,000 Mk . zu verk .
Näh . bei August Koch , Gr . Burgstr . 7 , II . 12150

Zu verkaufen Haus mit altrenomm . Restaurant , in sehr guter
Lage , durch J . Chr . Glücklich . 12127

Capitalie « ? u leihe « gesucht .

2 — 3000 Mark zu 5 — 6 ° /o Zinsen und gute Sicherheit
gesucht . Offerten unter A . I 1OO an die Exped . d . Bl .

50,000 Mk . auf 1 . Hypothek « (Landhaus ) gesucht . . Näh -

Rödersttaße 30 , Parterre . 1818 »

Villen an der Bierstadter - , Augusta - , Victoria - , Paulinen -,
Garten - und Rosenstraße , Nerothal , Grubweg , Elisabethenstraße
zu verkaufen durch J . Chr . Glücklich . 12129

Zu verkaufen Philippsbergstraße rentables , solides Etagenhaus
für 81,000 Mk . durch J . Chr . Glücklich . 12123

Neue , rentable Dillen an der Scmnenbergerstraße zn verkaufen
durch J . Chr . Glücklich . 12124

Capitalir « ? « verleihen .

40,000 Mk . am 2 . Januar auf g . 2 . Hypotheke L 41/ « "/«-
30,000 Mk . auf g . 1 . Hypoth . bis zu 65 °/o der Taxe ä 4 °[o,
8000 Mk auf g . 2 . Hypoth . ä 4 Vs ° ;o ( nur für hier ) auf sofort ,
sowie 7000 Mk . u . 2 — 3000 Mk . nach außerh . ä 4 ’/ «

zu vergeben . Näh . d . L . Winkler , Taunusstraße 27 , 2 St .

6000 Mark zu 4 Vs °/o erste Hypothek auf sofort zu cedirea .

Näheres Röderstraße 11 , Parterre . 12066
MP * 7000 Mark auf gnte Hypotheke auszuleihen . Näh

Louisenstraße 14 , 1 Treppe .
8000 Mk . , gute Nachhypotheke , fl 4 Vs ( nach der Landesbank ),

werden für sofort zu cediren gesucht . Offerten Ian Augos *

Koch , Burgstraße 7 , n . 11933

kM " Ein Schüler der oberen Klassen des gelehrten
Gymnasiums wünscht Privatstnnden z « ertheilen .
Offerten unter 11 . 8 . 7 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein Schüler der höheren Gymnasialklassen wird zur Nachhülfe im
lateinischen Unterricht gegen mäßiges Honorar gesucht . Näheres
Adolphstraße 10 , II , von 1 — Vs 3 Uhr Nachmittags .

Immobilie » !.IH

Pomm . Cervelat - und Salamiwurft k Pfund 1 W
Gänseleberwurst ä Pfd . 1 Mk ., Rollbrust ä Pfd . 1,50 Mk

'

offerirt gegen Nachnahme (Ztg . 144/10 ) 352
G . Winkler , Stolp (Pomm . ) , Paradiesstraße 807 .

Verloren . Gefunden jüt
Eine Brieftasche mit Notizbuch und einem Metermaaß zwischen

Rambach und Wiesbaden verloren . Gegen Belohnung abzugeben .
Näh . Exped . 12151

Donnerstag Morgen von der Adolphsallee 18 über den Louisenplatz
bis zur katholischen Kirche ein blaues Dienstbuch verloren .
Bitte abzugeben bei M . Koch , Friedrichstraße 28 .

Ein grau und weiß gestreifter Pinscherhund ist seit Dienstag
Nachmittag entlaufen . Dem Wiederbr . eine Bel . Aarstraße ^ 9 .

Ein jg ., hellgrauer Pinscher entlaufen Karlstraße 21 . 12152

■h .___
— z ?

—
; ---- — — — i— ■ i >
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Die Fortsetzung der „ Berl . Gartenlaube " ist jetzt erschienen . Lange ,
Metzgergasse 25 . Auch allerhand interessante Geschichtsbücher , f

Mietstgesuche
Unmöblirte Wohnung

von 4 — 5 Zimmern ( nebst Zubehör ) mit Garten in schöner Lage
sofort zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangaben an

„ Hotel Stadt Wiesbaden " erbeten . 12115

Anständige Wohnung
von 5 — 6 Zimmern mit Zubehör , womöglich mit Garten , Nähe

der Stiftstraße , sofort zu miethen gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe sub JL . E . 515 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Drei möblirte Zimmer mit Küche in der Nähe der Stift¬
straße gesucht . Offerten unter M . R . 47 in der Exped . d . Bl .
abzugeben . 12137

Drei bis vier möblirte Zimmer ( im Abschluß ) mit Küche und
Keller werden halbjährlich oder jährlich zu miethen gesucht .
Offerten mit genauester Preisangabe unter A . E . 200 an
die Exped . d . Bl . erbeten .

Für gleich 4 — 5 elegant möblirte Zimmer mit Pension oder Küche
zu miethen gesucht . Off . mit Preisangabe unter E . K . 207
an die Expedition d . Bl . erbeten .

Ein geräumiger Laden in guter Lage zum 15 . November ge¬
sucht . Offerten unter A . B . 52 postlagernd erb .

jteBligii Nennleistungen
Oefchaftslokaie ete .

Ecklade » Ecke der Geisberg - und Kapellenstraße , zu jedem
Geschäfte ( besonders für Metzgerei ) geeignet , zu vermiethen .
Näh . Schwalbacherstraße 12 , 2 St . 12186

bei der Immobilien - Agentur von 12122
J . Ohr . Glücklich dahier .

12135

Adolphsallee 35 ist der 4 . Stock , 5 schöne Zimmer mit
Zubehör , an eine ruhige Familie auf 1 . April 1890 zu ver¬
miethen . Näheres zu erfragen im 3 . Stock daselbst . 12117

Mohttimgr « .

Leer stehende oder per 1 . Januar und 1 . April 1890 frei i
werdende Wohnungen von 4 , 5 , 6 Zimmern und mehr ■
wolle man sofort mit Preisangabe schriftlich anmelden 0

...... *
z 1K ist die Bel - Etage , enthaltend

. . 6 Zimmer mit Zubehör , auf den
1 . Januar zu vermiethen . Anzusehen von 11 bis 1 Uhr .

velenenstraße 5 ist eine Dachwohnung von 2 großen Zim¬
mern , im Hinterhaus , auf gleich oder später zu verm . 121 ? :

fiEItnnnrtpnltrnßp Q !!" ie Pwcterre -Wohnung , 8 Zimmer ,« ttillMUcUstlUtzr 9 2 Mansarden und 2 Keller , auf gleich
oder 1 . Januar zu vermiethen .

Marktstraße 21 , Ecke der Metzgergasse , eine schöne
Wohnung , 3 Zimmer , Eabinet , Küche , Mansarde und Zubehör ,
auf gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . 10942

Rheinstraße 49 sind 3 Zimmer mit Zubehör auf gleich oder
1 . April zu vermiethen . 12160

^ chüstenhofstraße 1 » — Renda « — eine Parterre -
Wohnung von 5 Zimmern , Cabinet , Badezimmer re . , auf

sogleich zu verm . Näh . beim Besitzer Schützenhofstr . 16 , I . 12143

löfllriimltrnßp 11 möbl . Parterre - Zimmer mit separatem Ein -
UUUmillllßC 11 gang sogleich zu vermiethen . 12178

« valrarnsiraße 25 eine kleine Wohnung mit Abschluß an

^
ruhige Leute zu vermiethen . 12140

« vellritzstraße 25 , Hinterhaus , ist eine fteundliche Wohnung ,“ Z ' wmer , Küche und Keller , auf 1 . Januar , sowie im Vorder -
hau - 1 Zimmer , Küche und Keller , auf gleich zu verm . 12162

99Villa Monbijou66 ,
IV *

Erathstraß « 11 , dicht am Curhaufe . " »Wtz
Elegant mübl . Bel - Etage ganz oder grthrtlt zu verm . 1211 $

Es wird für ein Mädchen von 16 Jahren , das hiev
ilur gebraucht , auf einige Wochen eine bessere Familie

gesucht , wo dasselbe in jeder Hinsicht gut ausgehoben ist . Ver¬
langt wird vollständige , gute Verpflegung , eigenes Zimmer ,
Umgang mit der Familie und stete Begleitung beim Ausgeben
Die Familie darf jedoch höchstens eine Treppe hoch wohnen

'
•

Offerten mit Preisangabe unter Chiffre ML G . postlagernd
Wiesbaden erbeten .

Ein Dachlogis zu vermiethen Adlerstratze 23 .
Eine kl . Mansardwohnung zum 1 . Januar zu verm . Karlstr . 10 . 12164

Mödlirte Mohnunge « .

Geisbergstraße 4 gut möbl . Bel - Etage , 6 Zimmer
mit Küche re . , zusammen oder auch getheilt z «
vermiethen . 12107

Leberberg 5
, „

Villa Albion “

,
ist die möbl . Bel - Etage , sowie einzelne Zimmer mit

Pension zu vermiethen . 12181

. Möblirte Zimmer .

Adlerstraße 61 ist ein schönes Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermiethen . Näh . im Vorderhaus 1 St . rechts . 12183

Geisbergstraße 20 , Parterre , sind Zimmer mit
oder ohne Pension zu vermiethen .

Louisenstr . 24 , Neubau II r . , möbl . Zimmer zu vm . (gr . Schreibt .) ).
Nerostraße 11 ist ein kl ., möbl . Zimmer zu verm . 12158
Rheinstr . 91c ist ein möbl . Frontsp .- Zimmer billig abzug . 12113
Zwei fein möblirte Wohn - und Schlafzimmer ( mit 2 Betten ) zu

vermiethen Kirchgasse 2a , Seitenbau 1 . Etage . 12177
To Ist . Tow comfortable furnished rooms . To

inquire Carl Specht , Wilhelmstrasse 40 . 12104

Wfihlirtpß Htmmpr mit 2 Betten auf gleich oder später $u
Mllvillirr » JlUimtt verm .ßFaulbrunnenstr . 3 , Part . l . 12112

Ein schön möblirtes Zimmer zu 15 Mk .
WEM per Mon . bei Hort , Oranienstr . 27 , II . 12144
Ein schön möblirtes Zimmer ist an einen Herrn oder Dame Mit

oder ohne Pension sizu verm . N . Steingasse 2 , 3 St . 12182
Eine möbl . Mansarde mit oder ohne Kost zu vermiethen . Näh .

WIrthschaft Ecke der Feld - und Krllerstrahe .
Platterftraße 42 kann ein anst . Arbeiter Logis erhalten .

Zerre Zimmer , Mansarde « .

Lehrftraße la leeres Frontspitz -Zimmer zu vermiethen . 12114

IMarkfsfraeeA ist ein groß « , leeres Zimmer mit
liltlil 111611 wow uv 8 Fenstern nebst Cabinet zu verm ?

Näh . im Metzgerladen . 12165
Michelsberg 9a ein kl . Stübchen zu vermiethen . 12171
Schulberg 15 zwei unmöblirte Hochparterre - Zimmer auf gleich

zu vermiethen . 12154
Walrauistraße 10 ist ein leeres Zimmer mit Keller auf gleich

oder später zu vermiethen . 12116
Weilstraße 16 , 1 . Etage , zwei unmöbl . Zimmer zu verm . 11707
Ein leeres Zimmer zu vermiethen . Näh . Römerberg 27 .
Bleichftraße 33 ist e . Mansarde auf gl . oder später zu vm . 12108
Frankenstraße 8 eine Mansarde auf gleich zu verm . 12168
Rheinstraße 45 zum Möbeleinstellen 2 Mansarden zu ver¬

miethen . Näh . im Hinterhaus . 12108
Tannusstraße 8 sind zwei leere Zimmer 1 Stiege hoch im

Seitenbau sofort zu vermiethen . 12159
Taunusstraße 57 zwei heizbare Mansarden zu vermiethen .

Näheres 1 Stiege links . 12139
Eine große Mansarde auf Nov . zu verm . Karlstraße 34 . 12134
Eine Mansarde zu vermiethen Mauergasse 7 . 12161
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KMh für die Redaction : W . Schulte vom Brühl : für den Anzcigentheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .

Rotationspresien -Druck und Verlag der L . Schellenberg
' ichen Hof -Buchdruckerer in Wiesbaden .

Besondere Serien

in

Wolle
,

Seide
,

Costumes
,

Confections
,

Unterröcken
,

Matinöes

werden zu erstaunlich billigen Preisen gesetzt

Vom 1 . October ab :

Grossartiger Ausverkauf

mit bedeutender Preisermässigung.

Maurice Ulmo
,

41 Langsame 41

Bekanntmachung .

Nächstes Frühjahr wird das Geschäft

Maurice Ulmo in den Neubau Ecke

Weber - und Spiegelgasse verlegt .



3 . Beilage zrrrrr Miesdadener Tagblatt .

Freitag , den 18 . Oetober 1889 .

Lokales und Provinnclles .

* Z « m 18 . Oktober . Heute werden es 58 Jahre , das ; der nach -

ntoligc Kaiser Friedrich geboren wurde , und ebenso jährt sich in diesen
Tagen ein gewaltiges , Ereigniß in der Geschichte unseres Vaterlandes :
76 Jahre sind verflossen seit der Völkerschlacht bei Leipzig . Wenn jenes
Ereigniß im Gedächtniß des Deutschen etwas zurückgedrängt wurde , so
geschah dies nicht blos , weil inzwischen mehrere Menschenalter darüber hin -

gegangcn sind , sondern mehr noch durch die großen Ruhmesthaten des
deutschen Heeres im Kriege von 1870/71 , Ruhmesthaten , bei denen btc

ritterliche Gestalt des damaligen Kronprinzen so oft in den Vordergrund
trat . Wenn wir heute an ihn denken , an „unfern Fritz "

, so geschieht es
mit Wehmuth und das Bild eines entsetzlich Duldenden tritt vor unser
geistiges Auge , denn noch sind die Tage des Leidens vor dem Tode des
Vielgeprüften , noch sind die Tage der Trauer um den seinem Volk so
schnell genommenen geliebten Herrscher frisch in Jedermanns Gedächtniß .
Und gerade der heutige Tag , obgleich Kaiser Friedrich ' s Geburtstag , weckt
mit doppelter Stärke wieder das wehmüthige Erinnern an den großen
Verlust , den wir erlitten . Zn Ehren des geliebten Tobten werden heute
an manchen Orten im Reiche Gedächtniß -Eichen gepflanzt und mancherlei
seierliche Veranstaltungen getroffen , und rührend ist es , zu sehen , wie die
Liebe eines großen und mächtigen Volkes Tod und Grab überdauert . Der
erhabene Dulder auf dem Kaiserthron , der ihm zum Marterstuhle werden
sollte, hat voll und ganz solche Lieb ' und Treue verdient . Als Held der
Schlachten , aber auch als Fürst des Friedens steht er glänzend in der
Geschichte da , Friedrich war sein Name und friedreich war des Helden
Sinn . Und trauert heute sein Volk um ihn , der in wahrer Seelengröße
unter entsetzlichen Qualen seinem Sohne , unserem jetzigen Kaiser , die Lehre
ertheilen konnte : „ Lerne zu leiden , ohne zu klagen "

, so kann nur ein Be -
tuußtsein Trost bringen , das Bewußtsein :

Und ob auch geschieden ,
Sein Geist lebt fort
Und schwebt durch die Gauen
Von Ort zu Ort ,
Um Treue zu pred 'gen
Für Thron und Reich ,
Und die Arme zu stählen
Zum wuchtigen Streich ,
Und Ruhm und Ehre zu wahren .

.. = Enrhau » . Das sehr gewählte , einem so feierlichen Anlasse eut -
ibrechende Programm des heute Freitag Abend 8 Uhr z u m G e d ä ch t n i s s e
° n Kaiser Friedrich III . stattfindendcn Symphonie - Con certe «
« 8 städtischen Cur -OrcheflerS lautet : Symphonie tu G -moll von Mozart ,-praelndinm , Choral und Fuge von I . S . Bach - Abcrt , Sinfonia eroica
Bon Beethoven . Der Eintritt tst gegen Vorzeigung von Aboniiements -
"Nd Fremdenkarten , sowie von Tageskarten gestattet . Rummerirte Plätze
Wen 1 Mk . — Hinsichtlich des Abonnements auf die Cyklns -Coucerte machenw'r daraus aufmerksam , daß ein solches auf uichtumnmerirte Plätze nicht
Mr eröffnet ist . Es kann also nur auf erste und zweite nummerirtc
Platze abonnirt werden .

r Zum Gedächtniß Kaiser Friedrichs ( 18 . October ) ist im
« r« r von Feller & Gecks (Webergasse ) eine Sonderausstellung von
Mdern , veranstaltet , die uns den nnvergeglichen Monarchen einzeln oderm wichtigen welthistorischen Augenblicken vorführen . Rur das größte Bild
M ihn im Kreise seiner Familie . Anton von Werners neuestes großes
Zsuwlde : „Die Verlobung des Prinzen Heinrich von Preußen am
^ - Geburtstage Kaiser Wilhelms " meinen wir . Der berühmte Historieu -
waier hat einmal gezeigt, daß er es auch versteht , einem Familienereignisse°urch seinen Pm,el etne höhere Bedeutung zu geben . Man bewundere"nun »dealen Realismus , die Treue der Gestalten der gewaltigen historischen
Mwnen , die Natürlichkeit der Bewegungen . Der greise Heldenkaiser ist“wn etwa mit Gewalt verjüngt , man merkt , daß ihn die Last der Jahre
L °?ugt hat . Kraftvoll im Auftreten , mild im Antlitz gewahren wir die- enalt des damals noch gesunden Kronprinzen zur Rechten , während im
an ? kr8nSbe .

$l?nl,8 Wilhelm , der jetzige Kaiser , mit offenem frohen Blick
ft « c Bruder schaut . Dieser fuhrt seine Braut dem Großvater zu der
Sn km $ unblickt , während er mit der Linken die sich tief in ' s Knie

Prinzessin empfängt . Auch die übrigen hohen Herrschaften sind
tk . ,̂

^ ahr dargestellt . Allerliebst nimmt sich der gratulirende kleine Prinz
gW ® Kronprinz ) Wilhelm aus . A . v . Werner darf seine neueste
von S& SL ? ut den früheren (Kaiserproclamation , Capitnlationvon Sedan rc .) m erne Reche stellen .

- o - Schwurgericht . Gestern Mittag 12 Uhr fand unter dem
Vorsitze des Herrn Landgerichts - Directors Meinck die Ansloosung
der Geschworenen für die am 11 . November er . beginnende dritte
diesjährige Schwurgerichtsperiode statt . Zum Vorsitzenden derselben ist
Herr Landgerichts -Director Gran ernannt . Aus der Urne wurden die
Namen folgender Herren gezogen : 1) Fabrikbesitzer Dr . Julius Sonne zu
Wiesbaden , Herrngartenstraße 5 , 2 ) Privatier Friedrich Weygandt daselbst ,
Gartenfeld , 3 ) Gutsbesitzer Josef Hetz zu Rudesheim , 4 ) Buchdruckerei¬
besitzer Louis Wagner zu Usingen , 5 ) Müller Victor Meier zu Ober¬
lahnstein , 6 ) Landmann Philipp Sponheimer zu Nastätten , 7 ) Kauf¬
mann Bertram Wolf zu Wiesbaden , Langgasse 36 , 8 ) Fabrik¬
director Otto Follenius zu Hattersheim , 9) Landmann Georg Hein¬
rich Runsheimer III . zu Delkenheim , 10 ) Rentner I . B . Willms
zu Wiesbaden , Emserstraße 5 , 11 ) Fabrikant Dr . Ludwig Beck zu Biebrich -
Mosbach , 12 ) Rentner Hermann Senta zu Mittelheim , 18 ) Fabrikant
Gustav Dyckerhoff zu Biebrich , 14 ) Rentner Karl Theodor Florian Bayer
zu Hochheim , 15 ) Architect Martin Willet zu Wiesbaden , Ntcolasstraße 2 ,
16 ) Weinhändlcr Ludwig Horbach zu Niederlahnstein , 17 ) Winzer Bernhard
Kühn zu Oestrich , 18 ) Land Wirth Wilhelm Maurer zu Michelbach , 19 ) Kauf¬
mann Karl Braselmann zu Höchst , 20 ) Bürgermeister Friedrich Bester zu
Bärstadt , 21 ) Landwirth Heinrich Uhrig zu Soden , 22 ) Kaufmann Karl
Hottenroth zu Geisenheim , 23 ) Landwirth Christian Bruckmann zu Kiedrich ,
24 ) Kaufmann Josef Koch zu Kestert , 25 ) Gutsbesitzer Karl von Reichenau
zu Neudorf , 26 ) Curhalter Gustav Scheuermann zu Langenschwalbach ,
27 ) Kaufmann Adolf Wollweber zu Wiesbaden , Langgasse 32 , 28 ) Instru¬
mentenmacher Karl Wolf daselbst , Louisenplatz 7 , 29 ) Müller Philipp
Pfeiffer zu Oberliederbach und 30 ) Kaufmann Karl Varena zu Oberlahnstein .

— Ktadt - Ant - ihr . In der letzten Gemeinderathssitzung wurde be¬
schlossen , einen Rest von 20,700 Mk . 37 - pCt . Wiesbadener Stadt -Anleihe
den hiesigen Bankgeschäften zu offeriren . Wie wir hören , hat die Bank¬
firma Paul Strasburger infolge höchsten Gebots den Zuschlag er¬
halten .

P Ans Anlaß des Geburtstages non Gmannel Gribel hat
die Buchhandlung von Moritz & Münzel ein großes Blatt mit den
Photographien des verstorbenen Dichters aus dessen verschiedene :: Lebens¬
altern ausgestellt . Besonders ein Bild mit der Unterschrift : „Es mutz
doch Frühlmg werden "

, verdient besondere Beachtung . In ganz sinniger
Weise sind die einzelnen Portraits mit entsprechenden Versen aus Geibel 's
Dichtungen mnschneben . Die Schriftzüge stnd kernig , groß und deutlich .
Das Blatt sei der Beachtung empfohlen .

= Di - Errichtung eines Währing -Denkmals auf dem Grabe
des Componiften am hiesigen Friedhöfe war der Gegenstand einer Be¬
sprechung von Vorsitzenden hiesiger Gesang - und geselliger Vereine , welche
am Mittwoch Abend im Lokale des „ Münnergesang -Lcreiiis "

stattfand .
Die Anwesenden stimnttcn dem Plane zu und beschlossen , eine erneute
Versammlung der Präsidenten der hiesigen Gesang -Vereine auf nächsten
Mittwoch Abend in dasselbe Lokal anzuberaumen , um ein größeres Somit «?
zn conftituiren und aus dessen Mitte einen geschäftsführenden Ausschuß
zu wühlen , der das Weitere besorgt , insbesondere zunächst um Beiträge an
hiesige Vereine und Gesangsfreunde , sowie an größere auswärtige Gesang -
Vereine sich wendet . Je nach dem Umfange der bereitstehenden Summe
soll bann schließlich die Ausführung des Grab - DenkmalS bewirkt werden .

--- Das „ Kärger - schätzen - Corps " feierte am verflossenen
Sonntag scm diesjähriges Schlutzschießeu . Es erhielten den 1 . Preis :
Herr K . Petri ; den 2 . Preis : Herr H . Bou6 ; den 3 . Preis : Herr
K . Bartels Anschließend an die Preisvertheilung folgte ein gemein -
schaftlrches Esten , welches zur allgemcmen Zufriedenheit ausfiel , denn der
Schützenwirth , Herr K . R : eS , leistete wie allbekannt Vorzügliches .

= Die „ Turn - Gesellschaft Wiesbaden " hat für das Vercins -
iahr 1889/90 folgende Veranstaltungen festgesetzt : 1) Stiftungsfest -Abeiid -
unterhaltting nut Ball , am Samstag , den 26 . October 1889 ; 2 ) ktumoristische
Liedertafel nut Tanz , am Samstag , den 18 . Januar 1890 ; 3 ) Maskenball ,
am Samstag , den lo . Februar 1890 ; 4 ) Sommer -Ausflüge (werden noch
naher bekannt gemacht ) . D :e sammtlichen Winter -Veranstaltungen finden
in der „Kaiser -Halle " statt .

. =7 Gin eiaenartiges Frst , wenn man die Veranstaltung so nennen
bart , soll demnächst m dir Halle des „Turnerheims "

, Hcllmundstratze 33 ,
ftattfinben . Dort wollen sich am Samstag , den 26 . October . Abends , die
hiesigen — Armenpfleger versammeln , um bei einem frischen Trunk
und allerlei Kurzweil einige Stunden geniüthlich zn verplaudern , auch , um
der Sache einen praktischen Werth zu verleihen , besonders bezeichnende
Erfahrungen im Dienste der öffentlichen Wohlthätigkeit auszutanscheii .
Diese Absicht ist eine sehr löbliche und es blcrbt nur zu wünschen, daß
ans dem stattlichen Kreise der Männer , die in selbstloser Weise sich dem
Ehrenamt eines städtischen Armenpflegers widmen , an jenem Abend
keiner fehle .

, „ (*) D » astronomische Meltuhr , welche zur Zeit in der Kaiser¬
halle — Bahnhofstraße 20 — ausgestellt ist , übt fortgesetzt große An¬
ziehungskraft aus . Der Schuljugend unserer Stadt ist sie zu einem ge¬
ringeren Preise zugänglich und von dieser Vergünstigung wird ausgiebiger
Gebrauch gemacht . Der Besitzer der Uhr , Herr Noll , hatte die Güte am
verfloffenen Mittwoch auch die Zöglinge der Kinder - Bewahranstalt



Kett - « 6 Wiesbadener Tagblatt . N » . 244

t» »

WNk
feftS«

M

gtlan
Wc
M
der <

änre
stndi
wend
tmsi
sthn
Schl
Don
funbi
schrie
dorst
Mb
msp
Satz
Stift'

genta
dm
reite,
eine
von
Hm
ihm
ein
die §
de»
foriii
fall
in b
Wer

Shn
vorn
lebe
von
Hm
8T0f

für

«teil
Mus
Mitt
ttiti
Stift
Sefti
als
ta

verdaulicher zuzubereiten und länger wohh
wird jede Verständige Mitwirken , daß von. .. zr. , .

gemacht wird , soll sie doch
Fortkommen zu ermöglichen .

, ----- lernte
>chule entlassenm

im Lande ,Können der Mutter

der
Rti ,
Bleit

it
ehe
den

8
» S
Rad
nod
®ef

« z
don

&
ab

* Dillenburg , 16 . October . Der ,,Reichs -Anzeiger "
bringt folgende

Bekanntmachung des Ministeriums der öffentlichen Arbeiten : „ Die König !.
Eisenbahn -Direction (rechtsrheinische ) zu Köln ist beauftragt worden , die
bereits angcordneten allgemeinen Vorarbeiten für eine Eifenbahn unter¬
geordneter Bedeutung von Erbach nach Herborn auf eine Fortsetzung
dieser Linie nach Weidenhausen auszndehnen ." — (Vermnthlich ist beab¬
sichtigt , die Bahn bis Marburg Weilerzuführen .)

-x - Frankfurt , 16 . Oct . Unfern Bericht über die Mordaffaire
vom gestrigen Tage können wir heute dadurch ergänzen , daß in der Thai
ein schon seit Jahren bestehendes Liebcsverhältniß

'
zwischen der Lenz und

Maurer , das nicht ohne Folgen blieb , das Motiv zu der Unthat ge¬
wesen ist . Das Mädchen , das ichon einmal mit Maurer eine Zeit lang
spurlos verschwunden war , soll ihren Liebhaber , einen schönen , stattlichen
Mann mit Liebesanträgen bis in die eheliche Wohnung verfolgt und soll
ihre Mutter darum gewußt und dies Äerhältniß begünstigt haben . Del
Zustand des Mädchens ist heute noch derartig , daß es nicht vernomnm
werden konnte , doch scheint die operative Entfernung der hinter dem Ohl
in den Hinterkopf eingedrungenen Kugel gelingen zu sollen . Maur «
hinterläßt übrigens nicht 6 , sondern 5 Kinder . — Im hiesigen Fecht -
Club „ Hermannia

" herrscht reges Leben . Das im Laufe des nächste«
Monats m Wiesbaden stattfindendeGaufcst de « Gauverbandes Mittel -
rheinischer Fecht -Club « wird nämlich von der „Hermannia " zahlreich be¬
schickt werden , und kann man die Club -Mitglieder eifrig am Werke sehe«,
sich zu ihrer Aufgabe vorzubereiten . Den Abschluß derselben bildet dm
wohlgelungene Sabel -Schaufechtübuna und gestaltet sich so das Ganze 9
einem interessanten Bilde sportlicher Thätigkeit .

- x - Frankfurt , 16 . Oct . Wir müssen heute schott wieder von einer
blutigen Messer - Stecherei berichten , die auf die Verrohung bet bei
Schule eben erst entwachsenen Jugend ein grelles Licht wirft . (Heftern
Abend geriert ) ein 12 -jähriger Knabe auf der Neuen Ströme mit einem Schul'
macher -Lehtling in Streit , plötzlich gesellte sich ein etwa 16 -jährig «
Bursche dazu und versetzte , ohne daß ihn der Streit etwas anging , b®
Schuhmacher -Lehrling einen Stich in den Hals , sowie dem Anderen eine«
5 (Zentimeter tiefen Stich in die Seite . Die Verletzungen sind leben*
gefährlich . Der Thäter ist unerkannt entkommen . — Die hiesig»
Materialwaaren - Geschäfte haben fast sämmtlich beschlossen , voi
15 . d . MtS . ab ihre früher bis 10 Uhr Abends geöffneten Geschäftsloks
um 8 Uhr zu schließen .

-x - Kockrutzeim , 16 . Oct . Der früher an der Realschule zu Wie *
baden angestellt gttvesene städtische Schulinspector und Director d«
hiesigen Realschule Wiegand ist heute unerwartet an einem BlutM
gestorben . Der Verbltchene stand dem hiesigen Schulwesen in must®
gütiger Weise feit dem Jahre 1875 vor .

— Karant , Lehrrrstrlle . Die Lehrerstelle zu Rabenscheid i®
Dillkreise , mit einem decreilichen Gehalte von 900 Mark , soll bi « W®
16 . November l . I . anderweitig besetzt werden . Anmeldungen für bitW
finb bis zum 1 . November l . I . burch bie Herren Schulmspectoren ”

Königlicher Regierung , Abtheilung für Kirchen - und Schulsachen , *
Wiesbaden zu machen .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .
* W . Königliche Schauspiele . Der vorgestrige Abend

außer den bekannten Einactern „ Die Sch ul reite rin " von Pohh
isst nicht eifersüchtig " von Elz und „ Das erste Mittages !"

von Görlitz drei Musikeinlagen , vorgetragen von den Herren Concertmeisttis
Weber und Müller und begleitet von der Königlichen Capelle .
sind gewiß dafür , daß den solistischen Kräften dieser Capelle möglichst *

Gelegenheit gegeben werde , al « solche hervorzutreten , und können e«

bedauern , daß dieselben im Ganzen viel zu wenig zu derartigen Leistungen Ijtt ^
gezogen werden ; ob aber eine Schauspiel -Vorstellung die richtige GelegeE
dazu ist , das müssen wir denn doch bezweifeln . Musik in Verbindung
dem Schauspiel kann nur dann seinen Platz würdig ausfüllen , bann r

Erhöhung der Wirkung wesentlich beitragen , wenn sie in directer Btzicst ®?

zum Drama steht , wie da » z. B . bei der Beethoven ' schen Egmont -Db^
in eminenter Weise der Fall ist . Anderenfalls beeinträchtigt die 8^
das Drama , und umgekehrt das Drama die Musik , und der Zuschaû
welcher mit Einsicht und Verständnitz der Aufführung zu folgen im 2t ®1’

Sarwnus will auch den Versuch machen , den auszubildenden Jndufln, '
Lehrerinnen Unterricht in Haushaltungssachen planmäßig
theilen zu lassen , und sollen dieselben dann auf den Dörfern das (Sriemte
in besonderen und billigen Lehrgängen den aus der Schule entlasst
Mädchen aneignen . Dieser Plan trifft auf gute Sympathien
denn einsichtsvolle Eltern wissen , daß das Wissen und Können ___
nicht mehr völlig ausreicht , um der Tochter das anzueignen , was sie beult
eigentlich wissen müßte , denn es giebt mancherlei Dinge , worüber erst in
neuerer Zett Entdeckungen gemacht worden sind : man kennt jetzt die Gefetzt
einer richtigen Ernährung , den Nahrungswerth der einzelnen Lebensmittel
man weiß , was der menschliche Körper an Bestandtheilen nothwendi -
braucht und was überflüssig ist , worin also gespart werden kann , man
kennt ferner die Krankheitserreger besser und deshalb wird in ganz anbetet
Weise auf Reinhaltung von Gebrauchsgegenständen und Reinlichkeit in
Hans und Hof gesehen . Waschen und Bügeln muß jedes Mädchen lernen
Man hat neue Arten , Fleisch rc. ----- - ...... *■— ; ±..... "

schmeckend zu erhalten . Gewiß wird jede V
dieser Einrichtung auch richtiger Gebrauch
bezwecken , dem jüngeren Geschlechte ein besseres

wm Besuche seine « Kunstwerkes einzuladen , welcher Einladung mit Freude
imb Dank Folge geleistet wurde . Für Schüler empfiehlt fich eine Besich¬
tigung der Sehenswürdigkeit schon aus unterrichtlichen Gründen , während
aus Kunstinteressen kein Erwachsener die nur noch einige Tage bargebotene
Gelegenheit , bie Uhr in Augenschein zu nehmen , vorübergehen lassen sollte .

— Nachtrag ?um „ Neuen Wiesbadener Adreßbuch " . Zu
dem im Berlage von Carl Schnegelderger hier tm Mai l . JrS . zur
Ausgabe gelangten „Neuen Wiesbadener Adreßbuch " pro 1889/90 ist so¬
eben seitens dxS Herausgebers ein Nachtrag fertiggestellt worden , der die
seit dem Erscheinen des Buche « entstandenen Veränderungen , Um - und
Zuzüge u . f. w . enthält . Die Zahl dieser Veränderungen ist außerordentlich
groß : es find deren 2220 , während sich die Neueintragungen ( letztere fast
ausschließlich Zuzug von auswärts ) auf 1050 belaufen . Es geht hieraus
ebenfalls wieder hervor , welch ' ungeheuerer , von Jahr zu Jahr fich
steigender Zuzug nach hier stattfindet . Die schwierige Ausarbeitung des
Nachtrages ist erst gestern beendet worden ; das Merkchen enthält somit
den neuesten Stand und repräsentirt eine werthvolle Ergänzung und Be¬
reicherung des Hauptbandes , bie um so größeren Anklang finden dürfte ,
ale bie Besitzer des Buches den auch in technischer Beziehung tadellos cms -

geftatteten , 62 Seiten umfassenden Nachtrag unentgeltlich erhalten .
= Dir Kertiire brr Kinder zu überwachen , ist eine Pflicht der

Eltern , auf die wir an dieser Stelle wiederholt Hinweisen , wenn gericht¬
liche Untersuchungen festgestellt hatten , daß die Ursache einzelner Vergehen
in der schädlichen geistigen Nahrung der jungen Menschen zu suchen sei,
die zu Verbrecher geworden waren . Heute machen wir Eltern , Lehrer ,
Geistliche auf einen neu erschienenen „ Sensations - Roman " : „Der Scharf¬
richter von Berlin " aufmerksam , der m Heften ( ä 10 Psa .) vertrieben wird .
Der frühere Scharfrichter Krauts soll angeblich die Auszeichnungen dazu
geliefert haben , was in der Reclame als Zeichen „wahrheitsgetreuer Schil¬
derung

" ausposaunt wird . In Wirklichkeit trägt schon der Inhalt des
ersten Heftes den Stempel des Gegentheils von Wahrheit an der Stirne .
Ebenso ist derselbe , der sich von Verbrechen zu Verbrechen wälzt , nur ge¬
eignet , ein kindliches Gemüth gegen alles Edle abzustumpfen und voll¬
ständig zu vergiften . Schade , daß solchen Erzeugnissen der Weg ins Volk
nicht völlig abgeschnitten werden kann .

- r - G » kommt doch a « dir Sonurn ! Ein Dienstmädchen , das
mst einem Beamten einer hiesigen Verkehrs -Anstalt verlobt war unb mit
demselben schon Über ein Jahr ein inniges Verhältnis ; unterhielt , wollte
sich nächsten Sonntag in ihrem Heimathsdorfe trauen lassen . Die nöthigen
Vorbereitungen waren schon getroffen , sogar die Proclamation in der
Kirche war schon erfolgt ; ba stellte fich ihrem Vorhaben ein unüberwind¬
liche « Hindernis ; entgegen : ihr Bräutigam war nämlich schon — verheirathet
und ist sogar schon Vater von 3 Kindern , von denen das älteste bereits
8 Jahre zählt . Dieser merkwürdige Bräutigam ist aus einer ostpreußischen
Stadt wo auch seine Familie lebt . Die üblichen " Papiere , die man
haben muß , wenn man sich verheirathen will , werden wohl hier den Ver -

räther gespielt haben . Die trauernde Braut aber hat unsere Stadt bereit -
verlassen und ist mit thränenden Augen nach ihrer Heimath geeilt , wo sie
nächsten Sonntag , statt Hochzeit zu feiern , über das Wort Schiller ' s nach -

benten tarnt : . , , ,
Doch mit des Geschickes Machten

Ich kein ew 'ger Bnud zu flechten .
Und das Unglück schreitet schnell ."

--- Di , Uaramen - Liftr für Militär - Anwärter Mo . 4S liegt an

unserer Expedition Interessenten unentgeltlich zur Einsicht offen .

= Ktebrich , 17 . Oct . Dem Major von Kloeben , ehemaligen
Adjutanten beim General -Commando de « Garde -Corp », jetzigen Com -

manbeur der Unteroffizierschule dahier , ist die Erlaubniß , zur Anlegung
des ihm verliehenen Comthnrkreuzes des kaiserlich -österreichischen Franz -

Joseph -Ordens verliehen worden .
* Liideecheim , 16 . Oct . Die von hier ans wegen des Verzapf «

älterer Weine im Haufe persönlich bei Königl . Regierung in Wies -
baden vorstellig gewordenen Winzer sind unter Hinweis auf die zu Recht
bestehenden Verordnungen abschläglich befchieden worden . (Rh . Anz .)

-- - Grbrnkrim , 17 . Oct . Dem gestern hier ausgebrochenen Brand

find nicht drei , fondern nur zwei Scheunen fammt Ernteinhalt zum Opfer
« fallen . Sie gehörten dem Milchhändler Heinrich Dreß le r und
dem Landwirth Georg Friedrich . Das Feuer war bei Dreßler ent¬

standen und hatte sich rasch der Friedrich
' schen Scheune mitgetheilt . Ware

unsere Feuerwehr nicht schlagfertig gewesen und mit vier Spritzen alsbald

in die Löfcharbeit eingetreten , so hatte leicht eine ganze Straße nieder¬
brennen unb vielleicht noch größeres Unheil geschehen können . Von aus¬

wärtigen Orten hatten Igstadt , Nordenstadt und Bierstadt Spntzen ge¬

schickt, die aber nicht mehr m Thätigkeit kamen . Die Ursache des Brandes

ist unbekannt .
-g . Uom Lande , 16 . Oct . In dem diesjährigen Berichte Über die

allgemeine Waisenpflege m Nassau nimmt Herr Landcs -

SÜrector Sartorius Veranlassung , Mittheflungm darüber zu niachen ,
welche gemeinnützigen Einrichtungen von dem Bezirksverbande unterhalten
und welche Ziele erreicht werden . Es wird dabei ganz besonder « hin -

gewiesen auf die Anlernnng des jüngeren Geschlechts zu nutzbringender
Thätigkeit . Wie der männlichen Jugend durch gewerbliche Fortbildungr -

toulen , landwirthschaftliche Winterschulen , Wandercurse in Obst - und

Wiesenbau Gelegenheit zur Ausbildung geboten ist , soll nun auch für bie

jungen Mädchen mehr gesorgt werden . Mit dem Industrie - Unterricht auf
dem Lande sieht es noch höchst traurig aus , deshalb werden feit einigen
Jahren Industrie -Lehrerinnen für die Landschulen ausgebildet , die nut
Mtem Ersolge in ihren Gemeinden wirken . Aber damit soll da « Streben
be » Bqittrvcrbandcs noch nicht abgeschlossen sein . Herr Landes -Dircctor
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sänfttgen .

Vom Süchertisch .

L wird stets durch heterogenen Eindrücke gestört und aus seiner © tim »

Wag gerissen . Dieser Uebelstand würde sich, hätte man an dem ursprünglich

Mesetzten Programm „ Fragment Demetrius " und „Tartüffe
" festgehalten ,

nicht geändert haben , denn je bedeutender der Werth der zur Aufführung

gelangten Werke ist , desto fühlbarer wird sich das Fremdartige solcher

Mcellancen machen . Unseres Erachtens nach gehören derartige

solistische Leistungen viel eher in die Symphonie - Concerte

d«r Capelle und würden dort eine viel größere Würdigung finden . Ein

Anrecht, nicht lediglich für den Orchesterdienst herangezogen zu werden ,

sondern auch ihrer technischen und künstlerischen Veranlagung gemäß Ver¬

wendung zu finden , haben die Herren Solisten jedenfalls schon im Jn -

iereffe der künstlerischen Anregung und Förderung , welche sie dadurch er¬

fahren würden . — Zur Aufführung gelangten ein Concert von Louis

Schlösser in Cis - moll , „Largo
" von S . Bach und „Tarantelle " in C -dur von

Dorn . Das Concert , dessen einzelne Sätze zusammenhängen , ist hübsch er¬

funden, auch im Ganzen für zwei concertirende Violinen recht dankbar ge¬

schrieben, hält sich frei von Trivialitäten , weist aber auch keine gerade her¬

vorstechenden Züge auf . Im ersten Satze interessirt besonders die contra -

Mstisch hübsch gearbeitete Cadenz ; der kurze , langsame Mittelsatz wirkt

ansprechend , während der letzte , in der Erfindung wie uns scheint , frischeste
Satz den Solisten vielleicht die dankbarste Ausgabe bietet . Die Weber ' sche
Justrumentirung des Concerts ist sehr hübsch und mit großem Geschick
gemacht; ganz besonders erfreut die Rücksicht , welche in derselben überall
den Solostimmen gezollt wird . Dem ersten Einacter : „Die Schul -

leiterin " folgten ein außerordentlich stimmungsvolles Largo © . Bachs und
eine von Dorn ursprünglich für Clavier geschriebene , später aber ebenfalls
von Herrn Concertmeister Weber instrumentirte Tarantclle . Wir müssen
Herrn Weber das Zeugniß ausstellen , daß er alles Mögliche ge -

than hat , um aus dieser doch sehr anspruchslosen Komposition
ein effectvolles Concertstück zu machen , © ehr geschickte Uebertragung auf
dieSolostimmen , und farbenreiche , stellenweise sogar raffinirte Behandlung
der Orchesters vereinigen sich hier , um die Composition über ihren ur -

Ivninglichen musikalischen Werth hinaus zu erheben ; ob es sich aber nicht
verlohnt hätte , soviel Fleiß und Arbeit an ein erfindungsreicheres Werk

* Musik . Unter Hans v . Bülow ' s Leitung haben die Phil¬
harmonischen Concerte in Berlin am Montag ihren triumphirende «

Einzug gehalten . Das erste brachte Wagners Meisterslimer - Vorsplel ,
Brahms zweites Klavier -Concert , Beethovens Eroica . — Das Musik -

fest in Leeds wurde am Samstag geschlossen mit zwei Composittonen
von Sir Arthur Sullivan : der Musik zu Macbeth und der goldenen
Legende . Bei der Aufführung der letzteren waren die Sok besetzt von
den Damen Albani und Damia und den Herren Lloyd und Watkrn Mills .
Am Morgen war Brahms Requiem und Mendelssohns Lobeshymne zum
Vortrag gebracht worden .

* „ Galeotto im Morden .« In der scandinavischen Presst erregt
augenblicklich ein von Camilla Collett , einer bekannten nordischen Roman -

Schriftstellerin , unter dem Titel „Galeotto im Norden " veröffentlichter
Artikel lebhaftes Aufsehen . Derselbe wendet sich mit vornehm überlegenem
Sarkasmus gegen den bekannten dänischen Schriftsteller Georg Brandes .
Herr Brandes hatte kürzlich Anlaß genommen , in einem norwegischen
Blatte die geistvolle Ibsen - Biographie von I . B . Halvorsen einer langern
Besprechung zu unterziehen . In seinem Bericht hatte er die Tactlostgkeit »
das Urbild von Ibsens „Nora "

, die der Dichter thatsächlich nach einem
lebenden Modell geschaffen hat , vor den Augen seiner Leser bloßzustellen .
Es war ihm völlig gleichgiltig , daß dieses „Urbild " eine nunmehr nach
schweren seelischen und sozialen Wirren zur vollen bürgerlichen Ruhe ge¬
langte Dame ist , die sich durch die „ literar -historische

" Entschleierung ihrer
Vergangenheit m ihrem häuslichen Frieden auf ' s Grausamste gekrankt
fühlen mußte . Die im Norden hochgeachtete Frau hat einst m der

psychologischen Verdüsterung ihres Gemüths , die zu gleichen Theilen hervor¬
gerufen war durch äußeres Unglück wie durch inneres Leiden , lediglich
aus Liebe zu ihrem Manne jene falschen Schuldscheine unterschrieben , die

Ibsen späterhin als greifbare Urkunden einer ,,unbewußten Schuld " zum
Gegenstände seiner tiefdringenden poetischen Dialektik gemacht hat . Nach
schweren Leiden , die erst in einer Heilanstalt die volle Beruhigung fanden ,
lebt die geprüfte Frau nunmehr an der Seite ihres Mannes und umgeben
von harmlos glücklichen Kindern einem freundlichen Geschick entgegen . Da
plötzlich erscheint Herr Brandes , um das schmerzliche Geheimmß ihres
Lebens , das er Gott weiß tote und wo auf dem literarischen Abfallmarkt
aufgestochert hat , in alle Welt hinauszuschreien . Die 76 - jährige Camilla
Collett , die Schwester des Dichters Wergeland , sucht in ihrem Arttkel die

schmerzlichen Eindrücke , die Brandes mit seiner Tactlosigkeit in dem Kreist
der ihr befreundeten „Nora " hinterlassen hat , in zarter Weise | u be -

stau
!al

zu verwenden , ist eine andere Frage . Auch von O . Dorn haben wir schon
Werthvolleres gehört . Was nun die Ausführung der drei Nummern anbe -

kifst, so gereichte dieselbe den Herren Weber und Müller zu ganz besonderer
Ehr«. Dieselbe ließ eine sehr sorgfältige und gewissenhafte Vorbereitung
bvraussetzen ; das Ensemble war vorzüglich , und die stellenweise sehr
kbeutcnbcn Schwierigkeiten des Concerts sowohl , wie der Tarantelle wurden
von beiden Spielern mit Bravour überwunden . Das Orchester unter
Henn Capellmeister Manstaedt '» Leitung begleitete mit Delicatesse und
Swßer Sorgfalt .

b . Irankfurter Ktadttheatrr . Man schreibt uns ans Frank¬
furt a . M ., den 16 . Oct . : Ein ausverkauftes Opernhaus trotz der er -
Mten Preise bei Bellini ' s „ Nachtwandlerin " gehört zu den Selten »
unten und beweist , welche Anziehungskraft der Ruf von Fran Marcella
« embrich ausznüben vermag . Wie oft kann sich der unbefangene Ur -
Wer nicht mit dem Zug der großen Menge einverstanden erklären und
« uß es bedauerlich ober bedenklich finden , in welch ' ungerechtfertigter Weist
•Nunter einer Leistung zugejubelt wird , die eine solche rauschende An¬
erkennung gar nicht verdient . Hier aber , wo der Zuspruch und die Be¬
geisterung des Publikums einer Marcella © entbrich gelten , darf auch der
Wrengste Kritiker seine Feder ruhig weglegen , wenn er sie zu Anderem ,

zu unbedingtester Anerkennung hätte gebrauchen wollen . Frau © embrich
Nhi eben so recht im Zenith ihres Ruhmes und ihrer Leistungen ; es läßt
M an den letzteren füglich nichts aussetzen , man hat bedingungslos zu• Nmndern . Die Stimme der gottbegnadeten Sängerin ist zwar nicht sehr
pofe , sie ist aber so gleichmäßig in allen Registern und hat einen so be -
Wckenden Wohlklang , daß es ein wirklicher Hochgenuß ist , diesen reizvollen
< onen lauschen zu können . Die Coloratur ist bis znm höchsten Grade
oer Vollendung ausgebildet , Triller und Läufe perlen in entzückender
Muhest und kommen so vollständig mühelos zu Gehör , daß der Ver¬
gleich angebracht erscheint , Frau © embrich verstehe ihre Stimme
N spielen , gleichwie ein geübter Klavierspieler fein Instrument .
■fW unerwähnt sei dar mezza voce der Künstlerin ; wir haben
fiuc gleiche Wirkung im leisesten Pianissimo , das trotzdem zu

äußersten Räumen des Theaters überall hinträgt , niemals von einer
pougetin gehört . Daß eine solche ganz hervorragende Kunstdarbietung

Publikum zu rauschender Anerkennung veranlaßte , ist einfach selbst -
uetstandlich . Setten wird man das Schluß -Finale der Oper hinreißender
3 ™ hören können ; selten aber auch kommt es vor , daß das Publikum
M dem letzten Fallen des Vorhang » wohl fünf Minuten und länger
W dableibt , nur um immer wieder eine Sängerin hervorzujubeln .

aber geschah die » . Im Uebrigcn hatten wir auch gestern wieder
Gefühl , daß die „Nachtwandlerin

^ doch eigenttich und noch dann er »
Wslch Ist , wenn sie in so Dirtuofer Art gesungen wird , wie gestern .
h? “ 1**1 war zu seinen Lebzeiten nur ein schwacher Abglanz und Nachahmer°u Rossini ; jetzt aber erscheinen seine Opern doch recht fadenscheinig und
gnutet . — Ausdrücklich machen wir darauf aufmerksam , daß Fra
^ emvnch am nächsten Samstag ein zweites — und leider letzte » Ml

»Rosine "
hier auftreten wird .

* Das Glück der Ehe beruht auf mancherlei guten und schönen Tugen¬
den , aber auch zum wesentlichen Theil auf einer gut geführten Küche . Aus
dem Grunde ist allen Bräuten „und solchen , die es werden wollen "

,, nicht
nur die gründliche und praktische Erlernung der Küchen -Geheimnisse zu
empfehlen , sondern auch die Anschaffung eines guten Kochbuchs , wie es m
dem „Kochbuch für ' s deutsche Haus

" von Wilhelmine Rührig (Frank¬
furt a . M ., Jaeger 'sche Buch - und Landkartenhaiidlung ) geboten ist . Da »
Buch , welches , elegant und solid gebunden , nur zwei Mark kostet , scheint
allen Anforderungen zu entsprechen , die an ein solches Werk gestellt werden
können . Eine Jnhalts -Uebersicht möge von seiner Reichhaltigkeit Zeugniß
oblegen . Es finden sich dort unter den Rubriken : Wissenschaftlicher Theil :
Einleitung , Wissenschaftliche Kochkunst — Praktischer Theil , Einleitung ,
Suppen und Kaltschalen — Gemüse und Breiarten , Fleischspeisen aller Art ,
Fische und Krebse , Saucen , Salate , Milch , Mehl - und Eierspeisen , Pud¬
ding « und Auflauf , verschiedene Teig - und Gußarten , Torten , Kuchen aller
Art , Butterbackereien und kleines Confect -CrSme » , Gelee » und Marmelade ,
kalte und warme Getränke , Eingemachte und getrocknete Früchte und Ge¬
müse , Compots , Eisarten , Glasuren und Verschiedenes , Heber Conservirungs -
salze , lieber Knorr '« Ertracte , Speisezettel (40 für jedes Quartal ) , im
Ganzen 1182 Recepte , Notizen und kleine Mittheilungen : wahrlich , eine
reiche Fülle von Winken und Rathschlägen für alle Verhältnisse der Küche ,
sei diese nun schlicht bürgerlich oder hochherrschaftlich . Man kann die »
praktische Kochbuch , welches sich schon einer großen Verbreitung erfreut ,
bestens empfehlen . Namentlich eignet es sich auch als praktisches Gelegenheits -
Geschenk für Frauen und Mädchen . s

Deutsches Deich .

* Hof - und Personal - Nachrichten . Der Kaiser beehrte am
Dienstag die Erstaufführung von Wilbrandt ' S Trauerspiel „Markgraf
Waldemar " im Berliner The ater mit seinem Besuche . Vor dem
Theater war eine zahlreiche Menschenmenge versammelt , die den im
offenen Zweispänner eintreffendcn Kaiser freudigst begrüßte . — Die
Königin von Sachsen ist zu längerem Besuch in Sigmaringen
eingetroffen . Auch die Gräfin von Flandern befindet sich mtt ihren
Töchtern dort . — Fürst Bismarck ist am Mittwoch mit Gemahlin ,
den Kindern . des Grafen Rantzau und dem stellvertretenden Chef der
Reichs -Canzlei Geh . Legattonsrath v . Brauer um 5 Uhr 40 Minuten nach
Friedrichsruh zurückgefahren . StaatSminister v . Bötticher und Graf
Herbert Bismarck gaben dem Fürsten das Geleit zum Bahnhof . Da »
zahlreiche Publikum brachte dem Reichskanzler wiederholt Hochrufe aus .

* Eröffnung de » Neichstag » . Der „ Reichs -Anzeiger " ver¬
öffentlicht folgende Bekanntmachung : „ Mit Bezugnahme auf die in No . 24
des Reichs - Gesetzblattes verkündete kaiserliche Verordnung vom 30 . v . M „
durch welche der Reichstag berufen ist , am 22 . d . M . in Berlin zusammen¬
zutreten , wird hierdurch bekannt gemacht , daß die Eröffnung des Reichs¬
tag « an diesem Tage , um 12 Uhr Mittag », im Weißen Saale de » hiesigen
Residenzschlosses ftattfinben wird . Zuvor wird ein Gottesdienst , und zwar
für bk Mitglieder bet evangelischen Kirche im Dow n « U Uhr . für Nk
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zufolge , bestätigt sich,
fiten Besuch bei der

* Gestorrrich - Ungarn . Offiziös verlautet , die Regierung gedenkedie Transport,teuer auf den Bahnen , als mit dem Zonentarif
unvemnbar , abzuschaffen . - Der „Polit . Corr . " zufolge , bestätigt sich
daß Erzherzog Albrecht erneu wiederholt beabsichtigten Besuch bei der
Konlgln - Regentin von Spanien , seiner Nichte , demnächst abstatten
durfte . Gleichzeitig versichert die Pol . Corr .

"
, daß die mit dieser Reise“ t . Verbindung gebrachten Gerüchte betreffs Wiederverehelichung der

Komgln -Regentin vollständig erfunden sind .

Mitglieder der katholischen Kirche in der St . Hedwigskirche um 11 ' /- Uhr ,
abgehalten werden . Die weiteren Mittheilungen über die Eröffnuugs -
Sitzuna erfolgen in dem Bureau des Reichstags , Leipzigerstraße 4 , am
21 . d . M . in den Stunden von 9 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends und
am 22 . d . M . von 8 Uhr Vormittags ab . In diesem Bureau werden
auch die Legitimationskarten für die Eröffnungs -Sitzung und die Einlaß¬
karten für die Zuschauer ausgegeben , sowie alle sonst erforderlichen Mit -
theilungen gemacht werden . Berlin , den 12 . Oct . 1889 . Der Stellvertreter
des Reichskanzlers , v . Bötticher .

"

* Soxralistengesetz . Die preußischen Vorschläge wegen
Verlängerung des Sozialistengesetzes liegen jetzt dem
Bundesrathe vor ; es ist anzunehmen , daß die Bevollmächtigten
zunächst ihren Regierungen Kenntniß von denselben gegeben haben
werden , so daß wohl erst in nächster Woche der Bundesrath zur
Beschlußfassung kommen wird . So weit man hört , ist die preußische
Regierung zur Ueberzeugung gelangt , daß eine Ueberführung der
Bestimmungen des jetzigen Sozialistengesetzes in das gemeine
Recht zur Zeit jedenfalls nicht ausführbar ist , weil es bisher
nicht gelungen ist , solche Definitionen aufzustellen , welche sich nicht
gleichzeitig auch auf andere oppositionelle Parteien ausdehnen
lassen . Es ist nicht zu bezweifeln , daß auch die große Mehrheit
des Bundesraths sich in dem gleichen Sinne wie die preußische
Regierung aussprechen wird .

* Kart Mayer , der langjährige bekannte Parlamentarier und
Redakteur des „Beobachter " in Stuttgart , der Hauptführer der
schwabigen Volkspartei , ist , wie wir berichteten am Montag Abend
nach langem , schweren , Leiden in der schwäbischen Hauptstadt gestorben .

. deutsche Journalistik verliert mit ihm , einen ihrer knorrigsten und
eigenwilligsten Vertreter . Die Revolution vom Jahre 1848 hatte ihn aus
«feiner kaufmännischen Lebensstellung herausgerissen , und er ist nie wieder
o" .chr zurückgekehrt . Vielmehr blieb er fortan , sein Leben lang publicistisch
thatlg Nachdem die badische Bewegung niedergeworfen war , ging Mayer
nach der Schweiz , woselbst er viele Jahre lebte und wo er sich ein behag -
nches Famlüenheim schuf . Später schlug er seinen Wohnsitz dauernd in
Stuttgart auf , und begründete im „ Beobachter " ein entschieden demo -
kratlsches Blatt , das lauge Zeit hindurch einen großen Einstuß auf seine
schwäbischen Stamuiesgenosseu ausübte . Sein blinder Preußenhaß machte
ihn völlig unfähig , die Eigenart unseres strammen Staatswesens zu be -
greifen , und so war es denn nicht weiter zu verwundern , wenn er in
seinen Urtheilen über preußische Verhältnisse nur zu oft einen fast an das
Groteske streifenden Ton anschlug . Erst als er nach vielem Widerstreben
sich in den deutschen Reichstag hinein wählen ließ , änderte er in vielen
Stücken seine frühere Ansicht über Preußen und insbesondere über Berlin ,
für das er zuletzt sogar eine Art von Schwärmerei empfand . Bei allen
seinen Absonderlichkeiten war Karl Mayer eine grundehrliche , über¬
zeugungstreue Natur , ein echter , eckiger Schwabe , aber voller Begeisterung
für eine einmal als richtig angenommene Idee . Er kann als der vollendete
Typus jener süddeutschen Sonder -Demokratie gelten , die sich nur sehr
schwer mit den neuen Verhältnissen in 's Reine zu setzen vermochte . In
seiner engeren schwäbischen Heimath hat er allezeit eine unerbittliche Fehde
gegen die dortige philiströse „ Schreiberwirthschaft "

, sowohl in seinem
Blatte als in der Kammer geführt ; im deutschen Reichstag ist er dagegen
niemals entscheidend und eingreifend hervorgetreten . Er hat dort niemals
Gelegenheit gesucht oder gefunden , Proben seiner glänzenden Beredsamkeit
abzulegen . Mit Karl Mayer verliert die süddeutsche Polkspartei einen der
wenigen hervorragenden Vertreter , die ihr überhaupt noch geblieben waren .

* Wirthfchaftliche Gonserenz in Cassel . Das Königliche
Regierungs -Präsidium in Cassel versendet soeben Einladung zu der am
29 . d . M . dort stattfindendeu dritten wirthschaftlichen Confcrenz des
Regierungs -Bezirks Cassel mit folgender Tagesordnung : 1) Sind berechtigte
Klagen über den Mangel an gesunden und genügenden Wohnungen unter
der landwirthschaftlichen und gewerblichen Arbeiter -Bevölkerung laut ge¬
worden , und durch welche Mittel kann diesen Klagen Abhülse geschafft
werden ? 2) Was ist seit der letzten Confcrenz zur Bekämpfung des
Wuchers geschehen ? Sind schon Erfolge zu bemerken ? Welches sind die
dringlichsten Aufgaben auf diesem Gebiet ? 3 ) Empfiehlt sich eine Ein¬
schränkung der öffentlichen Lustbarkeiten und durch welche Mittel ?

* Rundschau im Reiche . Soweit man hört , sind noch nicht all «
Berichte über die,auf kaiserlichen Befehl stattgehabte Untersuchung der
Gründe des diesjährigen Arbeiterausstandes in Berlin einge¬
troffen . Insbesondere fehlt noch der zusammenfasscnde Bericht über bti
Ausstand im rheinisch -westfälischen Kohlenbezirk ; doch ist es wahrscheinlich
daß derselbe in nächster Zeit fertiggestellt werden wird . — Gegenwärtig
tagt in Eisenach eine thüringische Minister - Conferenz , um
über die Errichtung einer den thüringischen Staaten gemeinsamen Jnvalidi -
täts - und Altersversicherungs -Anstalt zu verhandeln . — Am Dienstag
Nachmittag hat der Chef de » Generalstabes der Armee , Graf Walder -
see , den Fürsten Bismarck besucht und ist über eine Stunde Bei ihm
geblieben . — Es verlautet , seitens der württembergischen Regie¬
rung stünden nächster Tage Maßnahmen bevor , die einen Rückgang
der Fleischpreise bezwecken . — Der sächsische Landtag wird zum
H . November emberufen . — Das von den Ursulinerinnen im eigenen
Kloster zu Schweidnitz mit staatlicher Genehmigung geleitete Lchrerinnen -
Seminar ist plötzlich durch ministerielle Ordre geschlossen worden . — Es
heißt , der Bischof von Passau habe die meiste Aussicht , der Nachfolger
des verstorbenen Erzbischofs von München - Freising zu werden .— Nach offiziöser Mittheilung würde der Reichshaushaltsetat zum
« fatt Mal b» Summe einer Milliarde überschretten . Die Ueberschreitung “

* Frankreich . Das Kriegsgericht in Toulouse hat den
Sergeanten Moques vom 70 . Infanterie - Regiment in Lahors
wegen Diebstahls im Einverständ niß mit Deutschland
zu einfacher Deportation und Entäußerung seiner militärischen
Grade verurtheilt . Der Verurtheilte soll dem Grafen Moltke
eine Patrone ( Modell 1886 ) um 500 Francs angeboten haben .
Das Angebot sei genehmigt , die Absendung der Patrone jedoch
durch die Verhaftung des Sergeanten verhindert worden . —

' König Milan ist aus dem „ Hotel Beifort " in Paris in eine
kleine Wohnung der Chaussee d ' Antin übergesiedelt . Man schließi
daraus , daß der König seinen Aufenthalt in Paris verlängern
will .

,
— In Lens feiern nach den neuesten Nachrichten 7000

Arbeiter . Die Ausstündischen verschmähen jetzt die Lohnerhöhung
um 25 Centimes und fordern 50 . Alle Werke liegen still und
sind von Truppen besetzt .

* Italien . In seiner bedeutsamen Programmrede in
Palermo hat Crispi die Zeitfragen , welche Italien bewegen
und wert über die Alpen hinüber ihre Wellen schlagen , in scharfer
Gliederung beleuchtet . Ohne sich durch die clericalen Querzüge
der jüngsten Zeit beirren zu lassen , umschreibt er zunächst die
Kirchenpolitik der Regierung mit einer Klarheit und Offenheit ,
die nach keiner Seite Zweifel aufkommen läßt . Dem italienischen
Staatsmann ist , wie seinem König , Rom „ unantastbar " :

„ Als ein Gesetz für die moderne Welk ist dieses Wort von Italien
ansgegaiigen . Im Namen der Geistesfreiheit muffen wir der Kirche stets
die vollständige Ausübung ihrer religiösen Befugnisse sichern . Von Rom
ans spricht der Papst frei zu seinen Gläubigen und wacht über die

,Weltherrschaft . Wir haben nur dafür zu sorgen , daß daö
kirchliche Recht nicht tu den Kreis des nationalen Rechts Übergreist , welchesdas Vernunftrecht ist , und die Maßregeln , die wir zu dem Zweck treffen ,
>u ' d weniger hart als m irgend einem anderen katholischen Staate . Der

hat bei uns dieselbe Freiheit wie jedes andere geistig-
Pnn ?lp Jeder Glaube muß aus seiner eigenen Kraft leben ; wenn aber
die Kirche , frei wie sie ist , Prometheus mit den Blitzen des Himmels z«
schrecken sucht , so fallt uns die Aufgabe zu , für die Vernunft zu kämpfen .

"
Die römische Kirche ist durch die Rede in große Aufregung

versetzt worden . So wird aus Rom gemeldet :
Cardinal - Staatssecretär Nampolla wird an die Mächte eine

^ roteftnote fiepen bte Siebe , welche Crispi in Palermo gehalten ,
verschicken . Der Papst selbst wirb im Laufe nächster Woche in einer
Encyclika ffch gegen die Cnspi 'sche Rebe wenbeii . — Die italienische
Regierung hat o0 Millionen Patronen mit rauchlosem Pulver in
Auftrag gegeben ; dieselben sollen binnen drei Monaten gur Ablieferungbereit fein .

, .
*

. Die „Times "
bezeichnet die Rede Crispi ' S als eine

patriotische und friedliche , aber über den Dreibund habe Crispi sich nicht
ausführlich ausgesprochen und selbst der Artikel des „Outidanos " in der
„ (5oittemporart ; Bevtew habe sein Programm über die auswärtige Politik
nicht hervorgelockt , seine Ansicht über die Nothwendigkeit des Anschlusses
^ fallens an den Dreibund fei ganz gewiß dieselbe geblieben . Die meisten
Italiener seien überzeugt von der eifersüchtigen Feindschaft Frankreichsund hielten deshalb die Fnedensliga für unumgänglich . Die großenKosten an Leuten und (Selb seien zu beklagen ; Italien sei aber dadurch

fuies mächtigen Feindes gesichert . — In der am
tns» Balmoral abgehaltenen Sitzung des Geheimen Rather

wurde die Verleihung des Königlichen Schutz b rief es an die Britische© ubafrt ( 0111 ( 4) « Gesellschaft genehmigt . Diese steht , wie wir
untcJ Verwaltung des Herzogs von Abereorn ,

des
Stfe unb anderen namhaften Persönlichkeiten , und ist gt -

des Betschuana -Landes , nördlich und
wesülch von Transvaal und westlich von den portugiesischen Besitzungen
rst H ° n.de.lszwecken auszubeuten . Das Betriebs -Capital beträgt vorläufig
EÄ Äi Sterling Die Krone behält sich bas Recht vor , da »
Gebiet nach 25 Jahren zu übernehmen .

durfte rutib zwei Millionen betragen . - Die Reichs - Pharmakopöl -
C o mm t ssio n , welche am 11 . October ihre Sitzungen begonnen hat , dürft -dieselben voraussichtlich am 19 . schließen . Bis dahin sollen bie Arbeite »soweit gefordert sein , daß nur bie endgiltige , burch bas .Rcichsgesundheits -aint zu bewirkende einheitliche Rebnetion ber einzelnen Artikel erübrigt -® *e fennafmie an Wechselstempelsteuer hat nach amtlichem Ausweisetm deutschen Reiche innerhalb der Zeit vom 1. April 1889 bis zum Schluß
bes Monats September 1889 , also für bie erst . Hälfte des laufenden Etats -
whres , 3,629,816,15 Mk . ober 285,780,15 Mk . mehr als im gleichen Zeitraumbes Vor,ahres betragen

Ausland .
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ltzer zu einem Bierring gufnmmeiigetreten und
gestiegenen Hopfen - und Malzpreise eine Erhöhung
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15 Mk . 40 Pf ., Richtstroh 5 Mk .
5 Mk . - m £ n

CEsbrricht der Frankfurter Sörse vom 17 . October , Nach -
w « sG38/t!̂ r -<

, r '
i 260 , Disconto - Commandit 23420 , Staatsbahn190 '- ' Galizier 164 /. Lombarden 1067/s , Egypter 92 .35 , Italiener 93 .80 ,UMM 85 .60 , Gotthard 182 .40 , Schweizer Nordost 132 .35 , SchweizerUmon 121 .80 . fortgesetzte Geldknappheit und Befürchtungen für denUltimo brachten Rückgänge auf allen Gebieten , die sich am Schluffe nochweiter verschärften auf die Nachricht , die Reichsbank werde beim Weckffel -disconto Restriktionen eintreten lassen . — Die Steigerung der Koblenvreiie

Aeti ^u atrnÄn (.
aI,n =

SIli,tic" - Werthe , bejonders Gotthard -
Mehreinnahme von 60,000 Francs matt und rückgängig .Prwat -DMMo Meurer . Geld knapp .

M

. » Rußland . Wie der „Polst . Corr ." aus Kiew gemeldet wird , ist
dte Mehrzahl jener jungen Leute russischer Nationalität , die vor einiger
M wegen angeblicher sozialpolitischer Umtriebe in Haft genommen
Usurden, wieder m Freiheit gesetzt worden . Nur bezüglich einiger derselben ,mmlich der HerrenArabastk , Saremba , Sangajlo und Man -
kowski , ist der Haftbefehl aufrecht erhalten worden und es dürfte
(legen dieselben die Anklage wegen eines auf die Losreißung
" l e i n - R u ß l a n d s vom russischen Reiche abzielenden Complots er¬
hoben werden .

„
*

.Podien . Die Meldungen der Belgrader Journale „Male
Rovine und „ Domovma , b -' 1’ k;- ------ <- -=«■■■ • •
trab des Königs Alexander Zerwurfn
Regierung und eine bedenkliche Gährung im Volke hervorgerufen habe ,werden unterm 15 . d . M . vom Amtsblatte entschieden dementirt und die
Innigkeit zwischen der Regentjchaft und derMegierung constatirt Rn mast -
gebettben Kreisen herrscht di - Ansicht vor , daß di - Kön ^ in - ^ agemach
der Zusammenkunft als gelost und die Frage der weiteren Beziehungend-r Königin zu ihrem Sohne als Privatangelegenheit anznsehen sei , in
M weder die Regierung , noch die Regentschaft , noch die Skupschtinamischen werden . In den Abgeordnetenkreisen ist bis jetzt noch nichts 2Je =

beschlossen , dasich die Clubs noch gar nicht eonstituirt haben . —
rer Sectionschef wi Mtmstermm des Auswärtigen , Jovan Djaja ,ift ;nm Vertreter © erbtens am Berliner Hofe ernannt worden .Dma , ein , gebürtiger Dalmatiner (Ragusaner ) zählt zu den gebildetsten>md einflußreichsten , Beamten Serbiens und ist ein enragirter Anhängertnradicalen Partei . Bei dem bekannten Zajcarer Putsch erschien auch erstark compromltrirt und wurde damals zum Tode verurtheilt , jedoch wieder
Madigt Als vor zwei Jahren unter dem Vorsitze Gruics das erstetadicale Ministerium zur Regierung berufen wurde , trat auch Djaja indm Staatsdienst ein . Der neue Gesandte , ehemals Professor der Bel¬
grader

Hochschule , ist ein entschiedener Gegner der österreichischen Balkan -

Fruchtmarkt zu Wiesbaden vom 17 . Oct .® tc Äen C1Ä ? r2 io » Kilogramm : Hafer 14 Mk . 80 Pf . bis15 smt 4» Ps 5 Mk - Pf . bis 5 Mk . 80 Pfg , Heu— Bf - bis 7 Mk . — Pf . — Fruchtmarkt zu Limburg vom
Preise stellten sich pro Malter : Rother Weizen 16 Mk .15 weißer Weizen 16Mk . - Pf ., Korn 12Mk . 95 Pf ., Gerste 10 Mk .oU Pf ., Hafer 7 Mr . — Pf .

Bergaicheiter -Ausstand m Geltung waren . Es wird dies aucv tu oen
Rechenschaftsberichten der zum gleichen Termine abschließenden Bergwerks -
Gesellschaften bestätigt . Die jetzigen hohen Preise für säinmtliche Kohlen¬
sorten sind deshalb , etwa mit Ausnahme der für Coakskohlen , mehr oder
weniger als nominelle zu bezeichnen , da sie einstweilen nur in Ausnayme -
l ^nen angelegt werden . Erst dann , wenn die großen Kohlenverbraucher
' yre Conlracte erneuern müssen , wird sich übersehen lassen , wie sich Preisund Marktlage auf längere Zeit gestalten . Von einschneidender Bedeutung
tst unbedingt die Entwickelung des Winters und der davon abhängige
Mehr - oder Mlnderverbranch von Hausbrandkohlen . Während von dem
weitaus größten Theile der Zechen -Verwaltungen auf Anfragen erklärt
w ^ d , daß ste für längere Zeit ausverkauft sind , erscheint es auffallend ,daß der Eschwefler Bergwerksverem die Mittheilung verbreitet , er sei in¬
folge erhöhter Förderung in der Sage , nicht nur seine alten Kunden
prompt zu bedienen , sondern noch neue zu gewinnen . Dieser Fall steht
jedenfalls vereinzelt doch uiid ist vielleicht darauf zurückzuführen , daß es
der Gesellschaft wegen der Nahe Belgiens leichter ist , neue Arbeitskräfte
^ ranzuzlehen , als den im Ober - Bergamtsbezirk Dortmund gelegenenGruben . Hier sind nirgends erhöhte Förderungen , wohl aber fast überall
verminderte zu constattren . Die Leistungsfähigkeit der Gruben im dies -
setftgen Bezirk war bereits vor dem Ausstande auf das Aeußerste aus -
genutzt ; letzterer hat eine Verkürzung der Arbeitszeit , und was sehr
wesentlich ist , den Fortfall der Ueberschichten gebrächt , und es ist daher

natürlich , daß die frühere Leistung nicht mehr erreicht wird . Diesem
Uebelstande durch Vermehrung der Belegschaft abzuhelfen , steht die Ver -
pflichtung entgegen , welche die Zechen gegenseitig eingegangen sind , keine
Arbeiter anzunehmen , die auf Zechen entlassen sind oder gekündigt haben .
Wahrend .also die Betheuerung der Kohle darauf hindrätigte , die Förderung
durch Einstellung neuer Kräfte zu erweitern , leisten die Zechen der
Theuerung mit der eben erwähnten Vereinbarung noch Vorschub . Zu¬
gleich wird damit die Gefahr erzeugt , daß unter den Arbeitern von
Neuem eine erbitterte Stimmung entsteht . Die Zechen laden eine schwere
Verantwortung auf sich. Versuche , aus anderen Bergwerks -DistrictenArbeiter heranzuziehen , sind mehr oder weniger mißglückt . Wenn hierzu
noch , wie das fast den Anschein hat , ein permanenter Wagenmangel eiu -
trnt , so konnte allerdings bei strengem Winter ein Nothstand eintreten
dejsen Folgen sich heute noch gar nicht übersehen lassen . Im Interesse
einer gesunden und gedeihlichen Entwickelung der gesummten Industrie ,wie der ärmeren Bevölkerung , die schon heute bei geringstem Verbrauchdie theueren Kohlenpreise kaum erschwingen kann , ist zu wünschen , daßden hier vorlteaenden Uebelstäuden abgeholfen werde . Unter Anderem

der Staatsbahn -Verwaltungen , für ausreichende und
prompte Gestellung der erforderlichen Wagen zu sorgen ; man sollte denken ,daß sich das jetzt , nachdem der Wagenpark eine so bedeutende Ver¬
mehrung erfahren hat , ohne große Schwierigkeiten ermöglichen lasse .

* Ringkil - mttzrtt . Ein schlimmes Zeichen für die vertheuernden
Wirkungen der herrschenden Zoll - und Wirthschaftspolittk sind die jetztüberall auftauchenden Ringbildungen . Gewisse Classen von Produ -
W/en verbinden sich zu einer festen Vereinigung und treiben dann in ge¬
schlossenem Ringe die Preise ihrer Erzeugnisse in die Höhe . Den Kohlen -
rtngen , die vielfach gebildet oder in Bildung begriffen sind , folgte der
von Fabrikanten itt Schlesien und Posen gestiftete Seifenring . Wie
oer „ Bresl . Gen .-Anz ." aus Sprottau berichtet , waren dort neulich
sammtllche Brauerelbesitzer zu einem Bier ring zusammengetreten und
hatten auf Grund der gestiegenen Hopsen - und Malzpreffe eine Erbölmna
der Bierpreise in „ G -b ... ....... „ „ „ „ ,VU1 | CUUU, . ut
Freude aller dürstenden Kehlen nur von kurzer Dauer ; man sagt , die
Ringmacher seien dabei nicht einmal auf ihre Kosten gekomnten . Weil
Sagan und andere auswärtige Brauereien , welche ihre Fabrikate ver¬
senden , auf dem alten Preise stehen blieben , mußte der Sprottauer Bier -
P .n9nrH!. ® £rfenfitttg verschwinden . Die Brauereibesitzer sollen jedochdie Absicht haben , sich auf Kosten der Konsumenten schadlos zn halten ,
^ etzt beschäftigt ein B r ü cke n w a a g e n r i n g die öffentliche Meinung in
Sprottau ; infolge der fortwährenden erheblichen Steigerung der Preise
wr Rohmaterialien haben säinmtliche dortigen Firmen der Waagen -
^ ndnstrie em Ueberemkommen dahin getroffen , die Preise für Decimal -
waagen um 5 pCt . zu erhöhen . Da in dieser Branche in der nächsten und
weiteren Umgegend eine Conenrrenz nicht vorhanden ist , so dürfte wohl
dieser Ring wegen seiner „ eiserneti " Natur ein höheres Alter erreichenDas fortwährende Fallen der Schlittschi,hpreise bei steigenden Rohmaterial -
Kosten hat ferner eine Coa ttionder Schlittschuh -Fabrikanten zu Remscheid ,bekanntlich dem bedeutendsten Platze tu diesem Artikel , zur Folge qe -
habt . Gine erste Versammlung hat bereits ftattgefunbeu . Also ein
Schltttschuhrtng . —------

daß die Zusammenkunft der Königin Natalie
- Zerwürfnisse der Regentschaft mit der~ 1 tnt Volke hervorgerufen habe .

. Die „ Corr , de l 'Est " meldet ans Sofia : „Nach«er Äbleije des Hmrsten Ferdinand erhielt Stambulow einen Äriefvon Zankow , worrn dieser rieth , die Rückreise des Fürsten zu ver -
L, .

um so die bulgarische Frage zu vereinfachen und eine Wieder -
«

m,t Rußland zu erzielen . Stambulotv ließ den Brief un -
» O ? Dte „W Allgem Ztg .» bringt die Minister - Conferemen ,

;„
e
„,

Ankunft Tisza s uiid des Berliner BoZchasters Szechenyi in Zu -
§ e^at £unS .en über die Situation , wie Sie durch den

Ä ” Katserbesnch ttt Berlin namentlich mit Rücksicht auf Bulgarien
X Rutzr den beiden Adjutanten des Fürsten Ferdinand

pch z. Z der ganze Civil - und militärische
W ° ?1besselben m Parts . Der Justtzminister Tntschew und der
iüeib>

ni ^ «
l̂ UU CIi. Vtcokow mit einer Anzahl Beamter haben eilte

unternommen , um tm Auftrage der Regierung die 3tu $ =
lt [

' 3 ’ >< studtrett H £rr Tutschcw sollte vor einigen Tagen Paris
Rcken

'
abzuwartctt

W ' B" rtiW ben B -fthl erhalten , die Ankunft des

Wie Telegramme aus Lissabon melden , liegt der
s - Z0 „ uan Portugal tut Sterben . Das langjährige innere beiden
Ä 2ilbW ^ attc kV schon während der letzten Wlonate und Wochenverschlimmert daß dte Arzte an seinem Wiederanfkommeit zubegannen . Seit Dtenstag Nachmittag ist nun ein agoniearttger
«& b

^ " kietreten , die sämmtlichen Minister weilen am Krankenlager des
e ^ - ber iid ) tm Schloß Cascaes an der Mündung des Tajo befindet .'Ä Ludwig I ., vermahlt mit Maria Pia , einer Schwester König
nS bmS? - 1 Ejahr noch nicht vollendet . Ein Sohn der
$ ar ;ncP ^ tnFl Ferdinand von Sachsen -Coburg vermählten Königin
!üSn ^ s » 9 ' ;

f? l9te er !e,n.e% PItcrcn Bruder nach dessen nur kurzer
« t f dem portugiesischen Thron . Unter Ludwigs I . Herr -
®r f lbtt iftflnrs^ OrtU9nI An ' " i.

" hschaftlichcr Hinsicht bedeutend gehoben .
tcrnmJx ? l ? soarmer Freund der Wissenschaften und Künste rühmlichst
daf

" "
; .

durch setne Uebersetzung der Werke Shakespeares ins Portugiesische
M J,nfnrr ^ ? n?en gemacht . König Ludwig wird
i-’riLf6m ter a CtV aÜ 26 -jahrtgen Kronprinzen Carl , der mit
htn • k ™ tIte ' ir

lcr Tochter des Grafen von Paris , vermählt ist , und
.,url9 £ cn verzog von Oporto . König Ludwig weilte

°t«b» ä K no ^ a
™ Sommer 1887 zum Besuch Kaiser Wilhelms I . >“«Orere Tage tn Potsdam und Berlin .

bfiZ Afrika . Der amerikanische Radfahrer Thomas Stevens
Ltztvon entern New - Dorker Blatte nach Afrika gesandt worden war !
«°be d «

aufäufinben ift zufolge einer Depesche ber Londoner Aus -ä »New -Nork Herold aus Sansibar vom 14 b M dort ein -
ISett ‘ ® £lne Mission sei ein vollständiges Fiasco . Ein Bote der^ ndoner Missions - Gesellschaft , welcher das Südende des Victoria
Äoffenaif?m,rfr : Mirz , verlassen , hat und nun . ebenfalls in Sansibar ein -
Itt. % n K - °F ° ^ ? est' Mmt , da « Stanley in jenem Gebiete nicht gewesen
N » t ĥ r fr0t der „ Heralb

" -Correspoudent hinzu , herrjche die'
ch-nbein ^ nllt T großen , von ihm gesammelten Massei' miein em Geschäft machen wolle .

Hande ! , Industrie , Statistik .

» un
- westfalische Kohlen - Industrie . Aus D o rt -

Wird dem „ Bert . Tagbl . " geschrieben : Tie Gesammtlage des

SUtoerFa ranttinrtob£crt geblieben . Aus den Geschäftsberichten der großenderen Betriebsjahr mit dem 30 . Juni abjchließt
tmfcg

' r .Zetzt ihre Generalversamnilungen abhalten , hört man durchweg
VÄ den Ähresschlnß hinaus , meist sogar bksw PP90 , noch zu Preifen gedeckt . haben , wie solche vordem
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A « s dem Gerichts ja al .

- o - Miesbaden , 17 . Oct . Die Kgl . Strafkammer verhandelte
heute zunächst über die Berufung des 14 Jahre alten angeblichen Schreincr -

lehrlings Richard R . von hier , welcher wegen Entwendung einer geringen
Quantität Kohlen auf dem hiesigen Güterbahnhofe mit Rücksicht auf seine
wegen Diebstahls bereits erlittenen Vorstrafen zu 2 Monaten Gefängnitz ver -
urtheilt worden ist . Der Gerichtshof bestätigte das erste Urtheil im Wesentlichen ,
erachtete aber die erkannte Strafe von 2 Monaten als zu hoch und setzte dieselbe
auf 2 Wochen herab . — Dem hiesigen Rentner W . A . S . ist seiner Zeit durch
polizeilichen Strafbefehl eine Geldstrafe von 5 Mk . auferlegt worden , weil
seine Hunde in der Nacht vom 4 ./5 . April d . I . dnrch lautes , anhaltendes
Heulen und Bellen und auch tagsüber unerträglichen Scandal gemacht
haben . Sie sollen dabei ausgespcrrt gewesen sein und dadurch vorzugs¬
weise die Anwohner einer benachbarten Hellanstalt belästigt haben . Auf
seinen Antrag auf richterliche Entscheidung , der insbesondere damit be¬
gründet war , daß S . für die Störungen zu der fragl . Zeit nicht verant¬
wortlich gemacht werden könne , weil er verreist und die Hunde seinem
Hausmeister anvertraut gewesen seien , bestätigte das Kgl . Schöffengericht
den polizeilichen Strafbefehl . Die Kgl . Strafkammer als Berufungsinstanz
hielt zwar das erste Urthell in rechtlicher Beziehung für begründet , wonach jeder
Eigenthümer eines Grundstücks für jede auf demselben vorkommende Störung
verantwortlich sei . Der Gerichtshof erachtete es jedoch nicht für that -
sächlich festgestellt , daß die Ruhestörung in der fraglichen Nacht stattge¬
funden hat . Er hob daher das erste Urtheil auf und sprach den Be¬

schuldigten von der erhobenen Anklage kostenlos frei . — Der Forstaufseher
Ferdinand K . von Niederreifenberg war in eine Polizeistrafe von
3 Mk . genommen , weil er sich einer Uebertretung des § 11 des Feld - und

Forstpolizei -Gefetzes schuldig gemacht haben soll , dadurch , daß seine Hühner
sich auf fremdem Land bewegt hatten . Das Schöffengericht zu Königstein hielt
die Uebertretung für erwiesen , ermäßigte aber die Strafe auf l Mark , während
die Strafkammer auf die gegen dieses Urthell eingelegte Berufung dahin er¬
kannte , daß Hühner nicht zu den in 811 des genannten Gesetzes gedachten Thieren
zu rechnen seien . K . wurde deshalb freigesprochen . — Die beiden Schreiner
Carl Tr . und Wllhelm H . zu Sonnenberg waren wegen Uebertretung
der Gewerbeordnung iu eine Geldstrafe von je 24 Mk , genommen worden ,
weil sie mit 2 Gesellen gearbeitet haben sollten , ohne den zweiten bei der

Steuerbehörde angemeldet zu haben . Auf erhobenen Einwand wurde die

Strafverfügung durch Urthell be » König !. Schöffengerichts hier aufgehoben ,
wogegen die König !. Staatsanwaltschaft Berufung einlegte , die jedoch als
unbegründet zurückgewiesen wurde .

Vermischtes .

" Eine von schweren Unglücksfällen hat sich in diesen
Tagen zugetragcn : In Longton , Staffordshire , ist in derKohlen -

Zeche Moßfield am Dienstag , 4 Uhr Morgens , eine Explosion vorge¬
kommen . 70 Bergleute wurden verschüttet ; 10 sind gerettet , die Uebrigen
find tobt Bis jetzt wurden 20 Leichen aufgefunden : die Rettungs -
arbeller behaupten , 48 Leichen in den Schächten gesehen zu haben ,
doch kann man sich denselben wegen Ansammlung schlagender Wetter

noch nicht nähern . — In Kalifornia hat ein Zusammenstolß von

Schnellzügen der BurUngtonlinie und der Union -Pacisiclinie stattgefunden .
80 Personen sind tobt und sehr viele verwundet . — Aus Cincinnati
wirb berichtet : Ein durch Dampf getriebener Tramwagen mit neun ringe -

Henen Passagieren erftieg den 300 Fuß hohen Mount Auburn . Als
)e eine Distanz von 700 Aard zurückgelegt hatte und fast auf der

Höhe angelangt war , wurde die Maschine schadhaft und der Maschinist
war nicht im Stande , den Wagen zum Stehen zu bringen , welcher an den

Perron anprallt «. Di « Drahtselle brachen , der Wagen raste mit Blitzes¬
schnelle aus einem falschen Schienenwege bergab und stieß mit einem unten
wartenden , ebenfalls mit eingeschlossenen Passagieren gefüllten Trambahn¬
wagen zusammen . Beide Wagen wurden zerschmettert , 10 Passagiere sofort
getödtet und über 20 schrecklich verwundet . — Der Mittwoch Vormittag
10 Uhr von Mons kommende und Mittags im Brüsseler Bahnhofe ein «

getroffene Eisenbahnzug lief mit voller Geschwindigkeit in die Halle ; da
bk Bremsvorrichtung nicht wirkte , stürzte der Zug an den Prellbocken um .
22 Passagiere sind verletzt .

* Thiernamr « eie Schimpfwort « . Sehr charakteristisch ist die

Thatsache , daß viele Thiernamen , welche in den früheren Zetten nichts
Beleidigendes an sich hatten und sogar als zärlliche und schme ^ elhaste
Ausdrücke dienten , sich im Laufe der Zeit in äußerst beleidigende Schimpf¬
namen verwandelt haben . Das Wort Kalb dient heutzutage bei knnem

einzigen Volke als ein Schmeichelwort , nichtsdestoweniger war dieses Wort
im alten Indien als eines der verbreitetsten zärtlichen Worte im Brauch .
Niemand rn Europa wird das Wort Gans als ein Kompliment hrn -

nehmen , die Araber heißen aber mit Stolz jede fleißige , strebsame und
arbeitsame Wirthin eine Gans . Den Esel hat in Europa in dieser Be¬

ziehung ein trauriges Schicksal ereill . In Asien und Afrika steht er im
Genüsse einer besonderen Ehre ; der Arcwer behandelt ihn sogar sehr zärt¬
lich , und Niemandem fällt es da ein , Jemanden einen Esel zu heißen .
Auch in Europa enthielt das Wort Esel früher nichts Beleidigendes in

sich. Den Namen Esel trugen sogar einzelne Personen und besondere Ge¬
schlechter,̂ wie z . B . bei den Römern (P . Cornelius Soipio Asina ) und in
Deutschland , wo ein berühmtes adeliges Geschlecht „Eselsberg

" hieß . Ein
ebenfalls berühmtes adeliges Geschlecht in Bayern fühtte den Namen

. Frumesel "
, was buchstäblich „ alter , erstgeborener Esel " heißt . Wenn em

bekannter deutscher Edelmann sich nennen und unterfertigen konnte : „ Ich
Nichlar , der Esel von PochvlieS " u . s. w ., so beweist dies deutlich , daß er

sich w jedem Falle diese » Namen » nickt geschämt bat . All ' bte « sind aber

schon „ tempi passati
“

; der Esel ist eben in die Kategorie der Schimpf .
Worte ühergegangen .

* Di » Rach » > » e Arztes . Die alte pommersche Gräfin K.
— so erzählt man der „Tägl . R ." — hatte einen Affen , den sie zärtlich
liebte . Als derselbe eines Tages erkrankte , ließ sie einen berühmten Pro¬
fessor aus Greifswald holen , der heute in Berlin eine hervorragende
Stellung einnimmt . Der Professor kam und ward in das Gesellschafts¬
zimmer geführt , wo ihm die Gräfin unter Thränen das häßliche kleine
Thier zeigte , das auf einem zierlichen Kissen lag und offenbar große
Schmerzen litt . Der berühmte Professor war natürlich ungehalten darüber ,
daß er gerufen war , um als Affendoctor zu wirken , entledigte sich aber
gewissenhaft seiner Pflicht . Schweigend fühlte er den Puls des Affen , sah
sich das Thier genau an und hatte bald die Krankheit erkannt . Darauf
bemerkte er den Enkel der alten Dame , der sich in einer Ecke des Zimmers
aus dem Teppich umherwälzte .

" Er nahte sich dem Kinde , untersuchte es
ebenfalls , fühlte feinen Pul » und sprach , zur Gräfin zurückkehrend , ernst¬
haft : „ Gnädige Frau , Ihre beiden Söhne leiden an schlechter Ver¬
dauung . Wenn sie Thee ttinken und ganz leichte Speisen genießen , werden
sie bald wieder gesund sein ." Darauf verbeugte er sich und verließ mit
dem Gefühl befriedigter Rache die verdutzte Gräfin . Die Honorarrechnung ,
die er später einsandte , war so bedeutend , daß die geizige alte Dame bei¬
nahe wieder Thränen vergoß . Es kam zur Klage , aber die Gräfin mußte
zahlen .

* Vereinfachtes Telephon . Aus London wird geschrieben :
In Glasgow erregt ein neues , „ The Pulsion “ benanntes Telephon nicht
geringes Aufsehen . Der Apparat ist kein elektrischer im engeren Sinne .
Er besteht einfach aus einem mit Gummi umgebenen Stahlknopf und
einem kupfernen Diapragma . Es sind also keine Batterien zur Erzeugung
von Elektrizität nöthig . Als am Mittwoch der neue Apparat aus ‘/i
englische Meile versucht wurde , erwies sich derselbe den besten Telephonen
völlig ebenbürtig . In den Vereinigten Staaten ist das neue Instrument

Son seit einigen Monaten in Gebrauch und natürlich viel billiger als all

rigen Systeme .
* Urrlame . Als Adelina Patti zum ersten Mal eine Rundreise

durch Amerika machte , erschien — so schreibt man der T . R . — in einer west¬
lichen Zeitung folgende Reclame , welche die erstrebte Wirkung in vollstem
Maße erzielte : „Adelina Patti ist eigentlich äthiopischer Abstammung , .ob¬

schon ihre Mutter eine Eingeborene aus Alaska und ihr Vater Polizei -

Präsident in Chicago war . Die große Primadonna wurde in Arkansas
geboren und ist das jüngste von sechsundzwanzig Kindern , die alle alt

Zwillinge zur Welt kamen . Als vierjähriges Kind sah man sie eines Tage «
mit einer Klapperschlange spielen u . s. w .

* Dao Wörtchen „ Nein " im Kadische « . Die reiche Abwechsclü "l

in den deutschen Mundatten zeigt wohl kein Beispiel auffallender , als °

Wandelungen , die das Wörtchen „Nem " in den badischen Landen •>£
macht . Am See sagt man „Na "

, alte Konstanzer sogar „Na -a " (zwttstA
hört sich poetisch an ) . Im Klettgau hört man „Nä " neben „Näi
silbig ), m der Baar va » schwäbisch -gemüthliche „Noi " (Ton auf bem )) , L
nördlichen Schwarzwalde stellenweise „Nm "

, die Hanauer sagen „Nei

scharfem e, di « „Unuerlennet " dagegen entweder kurz „Ne " ober geveo
„9iee (einsilbig ) .

* Uever die Entstehung des Erdöls äußerte sich Anderson ,
Vorsitzender der mechanischen Abtheilung der britischen Naturforscher -Vei -

sammlung in seiner Antrittsrede . Dem Redner zufolge , dessen Ansichte »
mit denen des Professors Mendeleeff übereinstimmen , hat das Petroleum
im Gegensatz zur Kohle keinen pflanzlichen Ursprung , was sich schon darau «

ergiebt , daß es in Amerika in Erdschichten vorkommt , welche pflanzliche
im Gegensatz zur Koh !
ergiebt , daß es in U ....... .. . . . ----------- ,
Ueberreste nicht enthalten , die sich also bildeten , bevor die Erde sich um
Pflanzen bedeckte . Die Entstehung des Petroleums sei auf folgende Vor¬
gänge im Erdinnern zurückzuführen : Entstehen aus irgend einem Grunde
Spaltungen in den Gesteinsschichten eines Gebirges , so wird das GcsteM
dadurch mehr oder minder porös , so daß das Wasser eindringen kaum
Dieses Wasser gelangt auf die Weise zufällig zu den heißen Ablagerungen
von „gekohlten Metallen " (metallic carbides ) im Erdinnern . Was ge-

Shicht
nun ? Das Eisen oder die sonst vorkommenden Metalle bilden nM

em Sauerstoff des Wassers ein Oxyd , während der Wasserstoff frei wird
und sich mit der Kohle des Metalls verbindet . Es verflüchtigt sich dam
und verwandelt sich in Naphtha . Ein Theil des Wassers aber verwan « "

sich in Dampf , welcher die gebildeten Kohlenstoff -Verbindungen (NaplM
Erdöl , Erdwachs ) an die Oberfläche treibt , sobald ihnen ein Ausweg ge¬
geben wird . Für die Theorie spreche schon der Umstand , daß Pettoleum
nur in der Nähe von Gebirgsketten vorkommt , wo die Erdkruste am

meisten zerklüftet sein muß , und daß man auf dem angegebenen Weg-

Erdöl künstlich durstelleu kann . Tue bemerkenswetthe Stetigkeit des
Petroleumguellen leite überhaupt zu der Annahme , baß sich das Erd «

und sein « Verwandten ebenso rasch von Neuem bilden , als sie verbrau »
werden , und baß man Aussicht Hube , Petroleum namentlich überall do«

anzutreffen , wo die Erdschale geologische Störungen erlitt . Es kom»

daraus an , daß man verbesserte Bohrverfahren erfindet und damit große «

Tiefen erreicht , wobei daran zu ennnern ist , daß nur die Bohrkosten m

Betracht kommen , da das erschlossene Oe ! stets von selbst an die Odm
fläche steigt . So weit Anderson . Die Petroleumguellen erschöpfen v*
danach nicht , wie die Kohlenlager , da die Bestände sich fortwährend e-

ganzen , und es steht eine Petroleumnoth nicht zu befürchten . Der ow
Erklärung widerspricht der bekannte Umstand keineswegs , daß die peimM
dänischen und kaukasischen Oelguellen in letzterer Zett eine merkliche
nähme zeigen. Man hat eben mehr abgezapft , al » die Ergänzung bum
die im tiefsten Erdinnern wirkenden Naturkräste ausmacht . Es muß
auch für das Erdöl eine gewisse Schonzeit eingeführt , beziehungsweise
Abzapfung in gewissen Grenzen gehalten werden .
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Wiesbaden ' / » und Stadtkreis Wiesbaden °/ >, . Uebriaens sei die
Summe für die Gesammt - Grunderwerbskosten ohne Ausnahmevom Eisenbahn - Fiscus auf 584,000 Mark veranschlagt worden ,
Wuder Staatneben unentgeltlicher Abtretung des stscalischen Gelände »
150,000 Mk . beisteuere und der communalständische Verband , der den
sAÄL tSf ble b ?.u Kostenanschlag überschicßende Summe Beistand leiste ,50,000 M . SUgestchert habe Der Gemeinderath -stimmt diesen Ausfüh .
Zungen zu und beschließt auf Grund derselben , an der gestellten Forderung
auf Entschädigung festzuhaltcn und den Landgemeinden ein gleiche » Vor *
gehen zu überlassen .

Die Abgabe einiger Forstnebennutzungen wird genehmigt .
Bezüglich de » Wüster - Fahrplans der Dampf -Straßenbahn ist im

^
Wiesbadener Tagblatt em Klageruf laut geworden , den der Herr

Oberbürgermeister erwähnt und der als berechtigt angesehen werden
muffe . Wenn wie dies tatsächlich der Fall , nur alle Stunden ein

der Stadt verkehre , so sei dies ein Fahrplan , der auf Billigung
rechnni könne . Es mußten wenigstens zwischen den Bahnhöfen und

dem Grnbweg eme größere Anzahl Zuge fahren . Der Herr Vorsitzende
sch agt vor der Dlrectwn zu schreiben , daß der Zustand im neuen
Winterfahrplan für die Stadt ein solcher sei, der sich gegen den früheren
Ur unvortheilhast auszeichne und zur Erwägung anheimzugeben , daß zwischen
Bahnhofen und Grnbweg eine größere Anzahl Züge eingelegt würden . Hiermit' st der Gemerndkrath einverstanden . Der Herr Oberbürgermeister ist fernerder Ansicht , daß der Gemeinderath nochmals Stellung nehme zu den
Klagen die oft laut geworden seien und zu Beschwerden an den Gemeinde¬
rath geführt hatten , deffen Sorge cs nur sein müsse , daß Mißstände beseitigtwurden die der Dampfbahnbetrieb für die Stadt mit sich bringe . Der
Gemeinderath muffe schlüssig sein , wie er der Sache gegcnüberstehe , wenn
ber Beginn der Saison , m nächsten Frühjahr die Klagen wieder laut
würden Der Gemeinderath müsse gegebenen Faller auf Mittel sinnen ,aller Entschiedenheit gegen den Dampfbetrieb vorzugehcm Er
empfiehlt schließlich , eine Commission zu bestimmen , die sich eingehend mit
der Sache befasse und Vorschläge zu machen habe , wie sich der Gemeinde¬
rath dieser Frage gegenubcrstellen solle . Herr S t e i n k a u l e r stimmt dem zuund bezeichnete die Gerüche und den Rauch als unausstehlich . Das Collegium
verwerft die Angelegenheit zur Prüfung in dem von dem Herr » Vor -
l7 -??c?^ a,l8ebiut̂ .Snn ^ bic Finanz -Commission , welche » überlassenbleibt , sich durch städtische Techniker zu cooptiren .

Eine Eingabe des Holzhauermcisters Rückert , betr . Uebertragung der
vorkouimciiden Holzhauer -Arbeiten im Jahre 1889/90 , sowie eine Leine
Erhöhung der Löhne , wird genehmigt .
, . Ein Gesuch der Kunstgärtner Herren August und Carl Klein ,
«

de » Banblockes zwischen Pagenstccherstraße ,Stiftstraße und Elisabethenstraßc , wird genehmigt .
Auf vorläufige Ablehnung wird begutachtet das Baugesuch de » Herrn

a/ " - betr Neubau eines Wohnhäuser mit Mittel - und
Hmterban an der Moritzstraße .

Die Pflaster - Arbeiten vor den Neubauten de » Rentner » HerrnG . Haberkern in der Kellcrstraße werden Herrn L . Reichard , undb « Lieferung von ca . 150 Cubikmctern scharfem Grubensand als
Bindematerial en den einzudeckcnden chaussirten Straßen im inneren Stadt -
bcnng Herrn Ang . Momberger übertragen .
„ . . Ein Gesuch des Herrn Karl Hohlwein , betr . Errichtung eine »
Lattenspaliers auf seinem Pachtgrundstücke im District „ Dotzheimerpfad "

,welcher gleichzeitig den angrenzenden Th - il des Fluthgrabens umziehen
soll , wird genehmigt .

Die von Anwohnern der Bertramstraße wiederholt beantragte Er¬
breiterung dieser Straße wird nunmehr , da sich alle Anwohner dafür auS -
gcsprochen haben , genehmigt und die Erbreiterng von 15 auf 16 Meter

Bezüglich der Benutzung des Feldwege » in der verlängerte » Schlacht¬
hausstraß . längs der Schlachthaus -Anlage , welcher auf Kosten der Schlacht¬
haus -Verwaltung und lediglich für Zwecke der Schlachthausanlage befestigtworden rst, pcht aber durch fremdes Lastfuhrwerk so deformirt ist , daß eine
Ausbesserung nothig ist , beantragt die Ban -Commission , diesen Weg für

zu Schlachthaus - oder landwirthschaftlichen Zwecken bestimmte
Fuhrwerke zu tierb eten und dementsprechende Warnungstafeln anzu -
brmgen . Der Gemeinderath schließt sich diesem Anträge an .

' 8

Ew Kostenanschlag für die Neu -Canalisation in der Zvvel ' schen
Privatstraße , welcher mit 6000 Mk . abschließt , wird aenehmigt .

Herr Bürgermeister Heß referirt über einen Abtretungs - Vertrag ,«inen Verpflegungs -Vertrag und einige Widerrufs - Erklärungen , weicht
genehmigt werden . Ebenso wird der Vertrag genehmigt wonach die
Jppellche Privatstrabe mit dem 15 . d . M . als öffentliche Wtffche Straße
durchdee Stadt in Verwaltung genommen wird .
, , . DsrVorstaiiddes „Armen - Vereins " bittet , ihm wie früher eine
Unterstützung von Kellermlethe zu The » werden zu taffen . Der Gemeinde¬
rath beschließt , den früheren Betrag von 100 Mark zu bewilligen .

Zur Kenntlich des Gemeinderaths gelangt die Mittheilung , daß das
Gesuch, au den Herm Finanzminister , betr . andere Berechnung der Erb¬
schaftssteuer für den Bachmeyer ' tchen Nachlaß , event . um Erlaßvon 12,800 Mark Stempelsteuer im Gnadenweg , abschlägig beschieden
wurde .

Zur Annahme de » Legat « de » verstorbenen Herrn Prof . G . S ollin gwurde der Stadt die landesherrliche Genehmigung ertheilt . Hebet die
Verwendung de « Legat » , welches hauptsächlich für Waisen -Anstalten aller
Confessionm bestimmt ist , soll die Armen -Deputation gehört werden
. „ Mr Stadtvorsteher Maier berichtet über die Vorprüfung der Rechnungdes stahtischen Gaswerkes für das Jahr 1888 '89 . Die Rechnung Müßtin Einnahme mit 657,616 Mk . 36Hf ., in Ausgaben mit 626 618 Mk

) « • iffmtlldiee Sitinng de « Gemeinderath «

vom 17 . October 1889 .

Slntoefenb sind unter dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters
vr . v. Zbell Herr Bürgermeister Heß , die Mitglieder des Gemeinde -
" th»„ Herren Beckel Käßberger , Knauer , Maier , Müller ,
Mackler , Rocker , Rehorst , Schlink , Steinkauler , Wage¬
mann , Assessor Gruber , ferner die Herren Stadtbaumeister Israel ,
mid Ingenieur Richter .

Nachdem Herr Rudolf Goecking von der Hallberger Hütte
erffart hat , die für die Stadtgemeinde Wiesbaden übernommenen Eisen -
artikel nicht mehr zu dem vereinbarten Einheitspreise liefern zu können , weil
die Steigerung der Kohlen - und Rohmaterialpreife den Betrieb wesentlich
vertheuerten , beschließt der Gemeinderath , den Herrn Ingenieur Brix zu
beauftragen mit Herrn Goecking an Ort und Stelle zu verhandeln , damit
unter möglichst günstigen Bedingungen ein Vorrath sehr nöthigcr Canalbau -
Artckel beschafft werden könne .

Die Versteigerung der Crescenz vom Versuchsfelde an der Klärbecken -
Anlage und zwar 195 Ruthen Dickwurz und 52 Ruthen weiße Rüben ,von denen die ersteren in drei Loosen , wovon das erste 60 Mk ., das zweite
63 Mk . 50 Pf . und das dritte 71 Äk . 50 Pf ., die Rüben 84 Mk 50 Pf
ergeben haben , wird bei dem sehr guten Resultate genehmigt .

Der Dienstvertrag mit dem Hilfsarzte im städtischen Krankenhause ,Herrn Dr . Max Gerheim , erhielt unter den üblichen Bedingungen die
Genehmigung des Collegiums , desgleichen derjenige mit dem Schulpcdellen
Herrn Heese an der Mittelschule in der Rheinstraße .

Auf Grund stattachabter Submission wird die Herstellung einer
Eementrohrcanal -Theilstrecke in der Ostseite der Wilhelmstraße und einer
solchen in der Mamzerstraße , einer gemauerten Canalstrecke in der oberen
® ?tfXffraÄe und eines Ausbaues der Canalstrecke in der Adolphstraßeund Adolphsallec auf Antrag der Bau - Commission den Herren Frank
« Haßbach als den Mindestfordernden übertragen .

Die Ausführung eine » Spül - und Gieswasserleitung vom Wellritzbach
nach dem Wilhelmsplatz wird an den Bauunternehmer Herrn A . Behr
auf Grund elngercichter Offerte übertragen .

Die hiesigen Bankhäuser und Vorschuß -Vereine waren um ihre
Offerten wegen Uebernahme der verspätet eingelieferten und gekündigtenEsbadener Stadtobligationen ersucht worden . Der Gemeinderath er »

smemh ^ " ul Strasburger gegen ein Angebotvon 101,70 Mk . per Stuck den Zuschlag .
An Concessionsgesuchen liegen vor : a . das des Herrn Phil .

öL betr . Errichtung einer Wirthschasi Hermannstraße 1 , welches mit
Ausschluß des Ausschanks von Branntwein auf Genehmigung begutachtet
? ? b' Lnb b . m gleicher Weise wird dasjenige des Herrn H einrich Koch ,b-tr . Wirthschaftsbetrieb Klarenthal 8 , begutachtet
siur " " Interesse der Düngerausfnhr - Gesellschaften an den Herrn
Polizeipräsidenten gerichtete Schreiben , betr . Abänderung einiger denselben
Fuders hart erschemenden Bedingungen in der neuen Verordnung , theilt
E ' V ’

; bafe V* ? .er ^ nge sei concrete Erleichterungen zuzn -
& ' 2Dxtt schließlich die Neue Verordnung mit Leichtigkeit durch -
Scn tt)eXbef!t konnte , sich auch dazu nicht für berechtigt halte . Dagegen könnte
M °n °n Falles den Unternehmern Rechnung getragen werden

^
Bezüglich°n stets tiollstandigen Entleerung einer Grube ohne Unterbrechung könnte»ne grundsätzliche Erleichterung überhaupt nicht eintreten , wie er« ttn auch der grundsätzlichen Gestattung von Mittagspausen nur ein ent »

jwiebeneä „Nem entgegenzusetzen vermöge . Auf Vorschlag des Herrn
stmat -9,cJ .nlc ' st " » beschließt da » Collegium , den Unternehmer »” e Mnft diese » Schreibens mitzntheilen mit dem Anheimgeben , wenn°?,Beburfniß nach Erleichterung eintrete , wieder vorstellig zu werden ,damit der Gemeinderath vermittelnd eintreten könne .

® r9ebnife her Anpflanzungen auf dem Versuchsfeld an der Klär -° aeri -Aulage ist uach emer vorliegenden Zusammenstellung , die zur Kenntniß
B9t , etn äußerst zufriedenstellendes , indem 8 Morgen 80 Ruthen an® « jen , Ruben , Kartoffeln , ( welche übrigens schlecht geraden sind ) , Dickwurz
X I

" ™ atultoanb von 174 Mk . 74 Pf . einen Erlös von 381 Mk . und
V° n 206 Wz 26 Pf . geliefert haben . Der Herr< °r itzcnde bemerkt hierzu , daß damit der Beweis geliefert fei , daß der

^ Nim auch mit Kalkmischung istcht nur nicht schädlich sei , sondernbei nchtiger Verwendung gute Dienste leiste .
-^ underwerbskostenfürdenBauderSchwal -

^ Adr Bahn ist bereits m der „ Schwalb . Ztg .
" ein Klageruf laut ae =

gWhen, darüber , daß die Stadtgemeinde Wiesbaden für ihr abzütrctcud- s" nc Entschadmung von 25,416 Mk . ( oder 800 Mk . pro Rulhe<2Äü ^ n0,
(TrrtI,an? e' während die Landgemeinden des

bz»
" aunus - und Landkreises Wiesbaden dasselbe unentgeltlich abgetreten

MAa ' um so ungerechtfertigtererscheinê al » gerade WieWen den meisten
Urbn J.

1
»

be
.
r h ° be . Daneben sind von den Herren Landräthen

den Namen » des Untertaunuskrelfe » und Grafen Matuschka für
£)b,rh

° nb,rc, ®
r Wiesbaden Schreiben ähnlichen Inhalts bei dem Herrn

Mae6 etS9elLaufcn'. worin gebeten wird , die Stadt Wiesbaden
Ä «

b *tt Landgemeinden auf eine solche Enlschädiguna ver -
wie bie » auch bei den Vorverhandlungen beabsichtigt gewesen

ei
’- Herr Oberbürgermeister führt in einer längeren Sius »

fei0 n» * etunBmbjy Nachweis , daß eine solche Ansicht nie aufcietaucht
gilz „ ^ > oas Gelände Wiesbadens , welches in absehbarer Zeit als Bau -
Mesiidn . ni ^ ! r ^ 0e den Waldungen und Wiesen der Landge -
toürbe

‘s9toerbtn künne . Wenn nun alles Gelände bezahlt
Säs flnnfnlbte dementsprechend um ca . 120 .000 Mk . gegen die
Uaaen ^ 6rhI. nmmtlk Summe erhöhten , dann müßte auch dies ge -S«n werde » und zwar vom Untertaunuskreis zu Landkreis
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nahmen 1
24Pf . ; 8
:en und

iiWl s !D !s Reklamen ZMNS

Fr . Chopin .

Fr . Schubert .

Joh . Brahms .

Bei Beginn des ConcertcS werden die Eingangsthüren des großen Saal ^
geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern gcöM

Anfang Abends 8 Uhr .

Schauspielhaus :

Die Fremde .
Opernhaus :

Mignon .

Frankfurter Ktadttkrater .
Freitag , 18 . October :

Mainzer Ktavtthrat - r .
Freitag , 18 . October : Emilia Galotti .

Curhans m Wiesbaden .

Zum Kedächtniffe an Kaiser Kriedrich III .
Freitag , den 18 . October :

Kymphonie - Conrerl des ftädt . Cur - OrchestM '

unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis LUstner .

Programm .
1 . Sqmpkonie in G -moll Mozart .
2 . Driilirvinin , Choral und Fuge ...... I . S . Bach -W ^
3 . Sinfonia eroica , composta per festeggiare il

sowenire di un grand ’ uomo . . . . . . Beethoven .

Freitag , den 18 . October .

Zum Vesten derWittwen - und Waisen -Pensions - nnd Unterstützungs -
Anstalt der Mitglieder des Königlichen Theater -Orchesters .

II . Symphonie - Conrer !

des Königlichen Theater -Orchesters , unter Leitung des Herrn
Capellmeisters franz JUannstaedt und unter gütiger Mit¬
wirkung von Fräulein Isabella Lourie aus Kiew und Herrn

Mr . Franz Hriickl aus Frankfurt a . M .

Programm .
1. Gin ' feste Kurz ist unser Gott , Ouvertüre

nach einem Drama aus dem dreißigjährigen
Krieg : „ Bernhard von Weimar " . . . Joach . Raff .

2 . a ) Requiem (op . 90 , No . 7 ) R . Schumann .
b ) „ Schöne Wiege meiner Leiden " ( op . 24 ,

No . 5 ) ............ R . Schumann .
Gesungen von Herrn Dr . Krückl .

3 . Conrert für das Klavier mit Orchester¬
begleitung (E - moll ) .........

Vorgetragen von Frl . Lourie .

4 . a ) „ M - stin "
. |

b ) „ Der Neugierige " !
c) „ Die böse Farve " )

Gesungen von Herrn Dr . Krückl .
5 . Erste Symphonie ( C -moll , op . 68 ) . . .

I . Un poco sostenuto . Allegro . II . Andante
sostenuto . III . Un poco allegretto e grazioso .
IV . Adagio . — Piü andante . — Allegro

non troppo , ma con brio .

K - hlk - ps und Kmg - rÄÄ &
' ff . lS

aller Derer , die ihre Gesundheit zur Erfüllung der Berufsobliegenheiten
bedürfen . Durch Gebrauch der FAY ’schen ächten Sodener
Mineral -Pastillen , die auch bei schon eingetretenem Katarrh äußerst
wirksam sind , wird dieser Schutz sicher erzielt . ( Erhältlich in den Apotheken
ä 85 Psg . per Schachtel .) , (Man .-No . 400 A ) 352

V
---------- —

Samstag , 19 . Octobcr : Z . e. M . : Die Fra « vom Meere .

__________ _ ____________ __ J

Ueberschuß eigentlich 56,257 Mk . 45 Pf . beträgt . Unter den Einnahmen
ist der beherrschende Posten die Einnahme für Gas mit 466,621 M . 24Pf . ;
darunter für die städtische Gasbeleuchtung 52,000 Mk . An Verlusten und

niedergeschlagenen Posten ist nur die unbedeutende Summe von 8b Mk .
5 Pf . zu verzeichnen gewesen , ein Zeichen einer umsichtigen Verwaltung !

Für Neuanlagen und Bauten sind 31,197 M . 82 Pf . aufgewendet worden .
Das Wasserwerk hat durch Rückzahlung von 20,000 Mk . seine Schuld an
das Gaswerk auf 190,000 Mk . verringert . Für die Verzmsung und Til¬

gung der Schuld des Gaswerks , die ursprünglich 570,000 Mk . betrug , sind
dieses Jahr 29,925 M . aufqewendet worden . Die Schuld betrug am
1 . April 1889 noch 428,348 M . 44 Pf . Abgesehen davon , daß das Gas -

werk selbst einen weit höheren Werth hat , steht dieser Schuld noch gegen¬
über : 1) die Schuld des Wasserwerkes an das Gaswerk mit 190,000 Mk .,
2 ) der Reservefond des Gaswerkes ist dieses Jahr von 60,000 Mk . auf
101300 Mk . gestiegen , 3 ) auf der Sparkasse der Landesbank 1403 Mk 31 Pf .,
zusammen also 292,703 Mk . 31 Pf . Rechnet man nun noch obigen Rech¬
nungsüberschuß hinzu , so ergeben sich 348,960 Mk . 76 Pf . Die Frnanz -

verhältnisse des Gaswerkes sind also äußerst glanzend . Die Ablieferung
an die Stadtkasse betrug auch dieses Jahr wieder 180,000 Mk . Gegen die

Rechnung selbst ist nichts zu erinnern gesunden worden . ( Schluß f .)

Kand - und hansrmrthschaftliche Minke .

* Gegen das Strumpfband . Die medizinische Wissenschaft , die

sich in Alles mischt , und die namentlich mit der Damentoilette in gar
indiskreter Weise sich befaßt , wagt sich nun auch an das - Strumpf¬
band Nachdem Corset und falsche Zopfe , nachdem die Toilettemmttel

alle sich die feindselige Kritik gefallen lassen mußten , kommt nun das viel¬

besungene , altehrwürdige Strumpfband an die Reihe . Der dauernde

Druck so sagen die Aerzte , stört die Gewebe , auf die er sich erstreckt , in

ihrer Ernährung , so daß in denselben die Stofferneuerung langsamer und

unvollständiger von statten geht . Nicht nur die weichen Gewebe , auch die

Knochen werden auf diese Weise angegriffen , ^ eder Theil des menschlichen

Körpers welcher sich nicht in normaler Weise entfallen kann , unterließt
einer mehr oder weniger hochgradigen Zerstörung . Schlimmer noch ist
der Umstand , daß der Druck des Strumpfbandes nur eine verhaltmß -

mäßig schmale Zone trifft , sich also nicht gehörig vertheilt und deshalb

Schnurwirkung zeigt . Dabei ist es gleichgilttg , ob das Band von Gummi ,
also elastisch ist oder nicht , die Wirkung ist immer dieselbe : Stonrng der

Ernährung in der abgeschnürten Strecke , besonders aber m den Muskeln ,
daher Schwäche der Wadenmuskulatur . Am schadigsten ist dieser Einfluß
bei Personen , die sich in der Wachsthumsperiode befinden . Fort also mit

dem Strumpfband !
* Gutes Ne ?rpt zu Stiefelwichse . 1 Liter Bieressig , für 10 Psg .

Knochenschwarz ( oder Elfenveinschwarz ) , 125 Gramm loser Zucker , für

10 Pfg . guter Thran , für 10 Psg . Vttrwlol , wird alles der Reche nach

kalt zusammengerührt .

Kehle Nachrichten .

* <3erlitt , 17 . Oct . Der Kaiser richtete an den Magistrat

folgendes Handschreiben : „ Es ist Mir angenehm gewesen , wahrzu -

nehmcn , wie während der Anwesenheit Sr . Majestät des Kaisers

von Rußland die Ordnung in den Straßen vermöge des Entgegen¬

kommens der Bevölkerung bei der Ausführung der polizeilichen

Anordnungen überall eine musterhafte gewesen ist , so daß unge¬

achtet des großen Verkehrs und der nothwendlgen poltzetltchcn

Einschränkung desselben kein Unfall zu beklagen ist . Ich spreche

dem Magistrat hierüber Meine besondere Befriedigung aus . "

* Berlin , 17 . Oct . Bezüglich der Meldung des - Bureau Reuter "

aus Auckland vom 15 . d . M ., daß Deutschland sich geweigert habe ,
Mataafa als König von Samoa anzuerkennen , bemerkt die „Nordd .

Allg . Ztg ." : Die Nachricht klinge nicht unwahrscheinlich , doch sei nn ?
u =

nehmen , daß die Vertreter der beiden anderen Vertragsmachte in Ap,a

Angesichts der Wahl Mataasas zum König sich m gleichem Sinne aus -

aesprocheu hätten , da genügend bekannt sei , daß auf der letzten Berliner

Samoa -Conferenz Deutschland , England und Amerika sich dahin ge¬

einigt haben , Malietoa als König anzuerkennen , nicht Mataafa .

* Danzig , 17 . Oct . Die russische Nacht „Dershawa
" mit der

Kaiserin von Rußland an Bord ist heute früh 8 - /« Uhr aus der

Rhede in Neufahrwasser eingetroffen .
* London , 17 . Oct . Aus Konstantinopel wird gemeldet , daß

die Schatzkammer eine Anleihe mit der Otto manisch en Bank

coiitrahirte , um aus derselben verschiedene Auslagen anläßlich des

bevorstcnden Besuches des deutschen Kaisers zu bestreiten . Es handle

sich dabei um die Ausbesserung der Panzerflotte , AusMtung von

vier Fregatten , welche des Sultans Nachten außerhalb der Dardanellen

begleiten sollen , Anschaffung von Uniformen für 60,000 Mann , Feuer¬

werke , Beleuchtung des Bosporus und Ausbesserung der Straßen . -

Aus Kreta wird über Athen berichtet , daß Diervat Pascha unver¬

richteter Dinge aus Sphakia zurückgekehrt ist . (Fr . Ztg .)

* Schifks - Nachrichl - n . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen
in King Georges Sound der P . u . O .-D . Rome " von London ; in

New - Nork der Nordd . Lloyd -D . „Ems " von Bremen . Der Hamburger
D . „ Suevia " von New -Bork passirte Ltzard .

Der Concertflügel von Karl Bechstein ist aus dem Pianoforte -
Magazin des Herrn Smith dahier .

Bei Beginn des Coneertes werden die Thüren geschlossen und nut
nach Schluß der einzelnen Nummern wieder geöffnet .

Anfang » Uhr . Ende O Uhr .
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Freitag ) den 18 . Ortoder 1889 .

3 be § " Wiesbadener Tagblatt "
erscheint allabendlich 6 Uhr in der

zi,LUEllzililuLKl ExpeditionKanggasseS7 . EinstchtnahmefürJedermann « « entgeltlich .
iM — ETOKaufpreis 5 Ufg . das Stück . Der „ Arbeitsmarkt " enthält jedesmal alle
Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "

zur Anzeige gelangen .

Ich suche für mein Geschäft eine gewandte Verkäuferin
und ein Lehrmädchen .

R . Reinglass , Handschuh - Fabrik .

Weibliche Personen , die Stellung finden .

Zwei gewandte Verkäuferinnen , mit der Galanterie - und
Spielwaaren - Branche vertraut , mit prima Zeugnissen sofort ge¬
sucht . Offerten Brieffach 88 , Mannheim .

Für ein Delikatessengeschäft eine tüchtige Verkäuferin gesucht .
Dieselbe muß im Ausschneiden von Fleischwaaren geübt sein und
prima Zeugnisse aufweiseu können . Näh . Exped . 12184

UMWDtz » Eine perfekte Taillenarbeiterin wird ge -
sucht Webergasse 48 . 9499

Eine Taillenarbeiterin , sowie ein Nähmädchen und ein
Lehrmädchen sucht Frau Helene Till , Taunusstr . 37 12036

Mehrere Müntelnäherinnen gesucht Mauergasse 12 , Parterre .
Ein Nähmädchen sofort gesucht Steingasse 8 ,

Treppen links .
'

12167
Achtige Rockarbeiterin gesucht Marktstraße 27 , I .
Lehrmädchen , anständiges , sür Mode und Verkauf

gesucht Nerostraße 10 .
Mt . Mädchen kann das Kleiderm . unentgeltl . erlernen Lehrstraße 2/1 .
Mädchen können das Kleidermachen gründ ! , er ! . ,

auch unentgeltlich , Kirchhofsgasse 7 , 1 St .
Me Waschfrau findet dauernde Beschäftigung . Näh . Exp . 12180

JF Monatmädchen gesucht Ellenbogengasse 10 , im Laden .
Wt « braves Mädchen kann unter günstigen Umständen das

Kochen erlernen . Näh . Exped . 11594
M j . Mädchen kann gründlich Haushaltung in f . Hause gegen Ver¬

richtung von Hausarbeit erlernen . Näh . Exped . 12148
« fiucht auf gleich ein braves , junges Mädchen , welches zu Hause

Ichlafen kann , Friedrichstraße 36 .
reinliches Mädchen zum Milchaustragen gesucht . Näheres

w Herrn Hölzer , Ecke der Schwalbacher - u . Louisenstraße .

fOßlCld) ginLaufmädchen gesucht Weber -

Gesucht sein bürgerliche Köchinnen . 12188
Bureau „ Germania "

, Hüfnergasse 5 .
UOdlinilMl welche die fein bürgerl . Küche verstehen , Zimmer -

Mädchen , Mädchen für allein , Haus - und Küchen -

(Ein 7^ en W Fr - Wintermeyer , Häfnergasse 15 .
Köchin oder ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,

vndet angenehme Stellung nach auswärts . Gute Behandlung
wird zugesichert . Näh . Hermannstraße 7 , Seitenb . Parterre ,

fein bürgerl . Köchinnen , 10 Alleinmädchen , 6 Hausmädchen ," Ain nach dem Ausl . , Kinderfräulein , 3 Küchenm . d . das Bureau
»Victoria "

, Weberg . 37,1 . M . achte a . Hausn ., 1 St ., Glasabschl .

H^. blcht . Hotel - Restaurations - Köchin , 1 perfectes Hotel - Zimmer -
Mchen , 2 gut empf . Mädchen als Mädchen allein , 3 Haus -
wadchen , 1 zuverlässiges Kindermädchen , 4 Küchenmädchen , sowie

Veftaur . - Kellner s . Grünberg
’s B . , Goldg . 21 , Laden .

Mcht Restaurationsköchinnen , fein bürgerliche und bürgerliche
fiochmnen , Mädchen für allein , tüchtige Küchenmädchen zum
ws . Eintritt . Müller ’ s Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

Ein Hausmädchen , welches gut bügeln kann und Liebe zu Kindern
hat , gesucht . Näheres Friedrichstraße 5 , 3 .. Stock .

Gesucht ein Hausmädchen Mauergasse 9 , 1 Stiege .
Drei bis vier Haus - und Küchenmädchen sucht das Bureau

Eine Weißzeugbeschließerin sofort gesucht .
Näh . Exped . 12081

J . Weppel , Webergasse 35 .
Ein junges Mädchen vom Lande "

gesucht Steingasse 32 . 11403
Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht Kirchgasse 15 , im

Metzgerladen . 11915
Ein solides , reinliches Mädchen , das bürgerlich kochen kann und

Hausarbeit versteht , gegen hohen Lohn zum 1 . November -ge¬
sucht . Wo ? sagt die Exped . d . Bl . 11954

Ein junges Mädchen aus guter Familie , mögt , von auswärts ,
welches mehr auf gute Behandlung als auf hohen Lohn sieht ,
wird von einer kleinen Familie zur Erlernung des Haushaltes
sofort gesucht Platterstraße 8 , II . 11988

Gesucht zum 1 . November ein tüchtiges Mädchen ,
welches kochen kann , sowie ein zuverlässiges
Kindermädchen für ein S ' /s - jähriges Kind . Näh .
Rheinstraße 34 , Parterre rechts . 12046

Ein kräftiges , williges Mädchen gesucht Mühlgasse 7 , Part . 12077
Eine etwas leidende , hülfsbedürftige , alleinstehende , ältere Dame

wünscht sogleich ein gebild . Mädchen gesetzten Alters , prot . , gesund
und stark , zur Pflege , Bedienung und Gesellschaft . Feinnühen
und etwas Schneidern erwünscht . Sich vorzustellen mit g ., langj .
Zeugn . Borm . zw . 12 u . 1 u . Abends */a6 u . »/s8 Uhr Taunusstr . 45 .

Ein Mädchen gesucht Feldstraße 24 . 12049
Ein Küchenmädchen sofort gesucht im „ Hotel Dasch "

. 12082
Ein Dienstmädchen gesucht Frankenstraße 20 .
Ein tücht . Mädchen wird gesucht Adelhaidstraße 39 , P . 11994
Ein tüchtiges Mädchen , das melken kann und die Hausarbeit

gründlich versteht , sofort gesucht . Näh . „ Klostermühle " . 10669
Junges , reinliches Mädchen gesucht Lehrstraße 4 , 1 Stiege .
Ein starkes Mädchen gesucht Albrechtstraße 19 , im Laden .
Ein junges Mädchen für allein zum 1 . November gesucht .Lahn¬

straße 1 , 2 St .
Ein cü ., jg . Mädchen sogleich gesucht Nicolasstraße 18 , I . 12133

Bescheidenes , solides Dienstmädchen
findet sofort Stelle Kirchgasse 20 , 2 . Stock . 12141
Ein anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen , welches fein

bürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht , wird zum
1 . November gesucht Rheinftraße 81 , I .

Ein nettes Alleinmädchen wird von f . Familie gesucht . Näheres
Taunusstraße 24 , I , von 10 — 12 Uhr .

Ein einfaches Mädchen gesucht Ellen -
w ' - w bogengasse 9 , Korbgeschäft .
Gesucht zu einer einzelnen Dame Mädchen , welches bürgerl .

kochen kann , Haus - und Küchenmädchen und solche als Mädchen
allein durch Frau Schug , Webergasse 46 , Hinterhaus .

Reinliches , braves Mädchen gesucht Mauergasse 12 , Parterre .
Von einer älteren Dame wird ein junges , solides Dienstmädchen

gesucht Schwalbacherstraße 34 , 1 . Stock rechts .
Ein propres , ordentliches Mädchen zu
Kindern gegen hohen Lohn gesucht .

Ang . Salier , Museumstraße 3 .
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® tn ordentliches Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle als

Hausmädchen oder Mädchen allein in evangelischer Familie .

Mh . Schulgasse 5 , 2 Stiegen hoch .

Ein anständiges , williges Mädchen , welches nähen kann und Haus¬
arbeit versteht , sucht Stelle als Hausmädchen . Mh . Hochstätte 6 .

Ein ordentliches , braves Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen
' oder Mädchen allein . Näh . Kirchgasse 9 , 3 Tr . links .

Ein Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder allein . Näheres
Faulbrunnenstraße 3 , 2 Treppen , bei Treidler .

Ein Mädchen für Haus - und Küchenarbeit sucht
Stelle . Näh . Kapellenstraße 16 , 1 St .

Ein gut empfohlenes Hausmädchen sucht sofort Stelle . Näherer
Emserstraße 10 , 1 . Stück .

Ein Mädchen , welches etwas nähen und perfect bügeln kann ,
sucht Stelle als Hausmädchen oder in einem kleinen Haushalt .
Näh . Steingasse 3 , 1 Stiege links .

Ein anständiges Mädchen , welches jede Hausarbeit
versteht und bürgerlich kochen kann , sucht Stelle .
Näh . Rheinstraße 34 , Parterre rechts .

Ein Mädchen , welches bügeln kann , sucht Stelle als besseres
Hausmädchen . Näh . Nerostraße 33 , Hinterh . 1 St .

Ein von seiner Herrschaft auf das Beste empfohlene Mädchen

sucht zum 1 . November einen Dienst . Zu erfragen Bletch -

straße 15 , II , bei Herrn Baron von Korfu

Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und gute Zeug¬

nisse besitzt , sucht auf gleich oder später Stelle . Näh . Röder -

straße 20 , Seitenbau .
Ein anständiges Mädchen , welches etwas nähen kann und Haus¬

arbeit versteht , auch schon bei Kindern war , sucht Stellung .

Näheres Walramstraße 2 , Hinterhaus .
Ein junges gebildetes Mädchen aus besserer Familie , welches das

Nähen erlernt hat ^ sucht zur weiteren Ausbildung Stelle in

feinem Hause , am liebsten nach auswärts . Gehalt wird nichl

beansprucht . Näh . Helenenstraße 7 , Vorderhaus II .
Ein Fräulein aus guter Familie sucht Stellung bei einer Dam ,

größeren Kindern , und würde auch mit auf Reisen gehen . Off.

erbeten unter 8 . 17 franco postlagernd Wiesbaden .

Ein fleißiges Mädchen mit guten Zeugnissen , das

etwas kochen kann und sonst jede Hausarbeit versteht

sucht Stelle . Näh . Schachtstraße 30 , Dachwohnung .

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen und jede Hausarbeit kann,

sucht Stelle . Näh . Feldstrabe 22 , Hinterhaus 1 St . h . links.

Ein Mädchen , welches bei feinen Kindern war und etwas eng¬

lisch spricht , sucht Stelle . Näh . Mauergasse 9 , 1 St .
Ein tüchtiges Allein - oder Hausmädchen sucht Stelle durch das

Bureau „ Mogunlia "
, Häfnergasse 17 .

Ein junges Mädchen ( Norddeutsche ) sucht Stelle zu größerer
Kindern , zu einer einzelnen Dame , ober als angehenbe Kammer -

jungfer durch Dörner ’s Plac . - Bureau , Herrnmühlgasse 7 .
Ein anständiges , nettes Mädchen , welches nähen , bügeln w »

serviren kann , empfiehlt sich . Mh . Adlerstraße 33 .
Ein Mädchen , das nähen kann und in der Hausarbeit erfahre «

ist , s . Stelle zu einer kl . Familie . Näh . Lehrstraße 1 , 2

Für ein besseres Mädchen wird eine Stelle als

angehende Jungfer gesucht ; auf gute Behandlung
wird mehr gesehen als auf hohen Lohn . Nähere
Schwalbacherstraße 41 , Hinterhaus .

Ein besseres Mädchen , welches kochen und alle häuslichen ArbeilU

verrichten kann , sucht Stelle , am liebsten in einem bessere«

Bürgerhause als allein ; besgl . ein besseres Mädchen von auM «

in allen weiblichen Hanbarbeiten unb bet Buchführung erfahre «

als Ladnerin oder Weißzeugbeschließerin . Schriftliche Offert
unter D . 8 . 282 an die Exped . b . Bl . erbeten .

Ein anstänbiges Mädchen , welches fein bürgerlich kochen kaB

wünscht Stelle . Näheres Steingasse 30 , 1 Stiege rechts .
Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht Stellung in bürgen

lichem Haushalt und steht mehr auf gute Behandlung , als a«

hohen Lohn . Näh . zu erfragen Dambachthal 23 bei Beck ®! '

Ein ölt . , erf . Mädchen , welches selbstständig gut bürg ^ k

kochen und alle Hausarbeiten verrichten kann , sucht
auf 1 . oder 15 . November , am liebsten als Mädchen alle ^
Beste Zeugnisse stehen zur Seile . Näheres Helenenstraße6
Hinterhaus 3 . Stock .

Ein Mädchen , welches jede Hausarbeit grüudlm
versteht , sucht eine anständige Stelle , am liebst ?

als Hausmädchen . Näh . Emserstraße 4 , 2 St - *'

Exped . b . Bl . erbeten .
Eine gut empfohlene Fran ( Wittwe ) , selbststänbig in ber

feineren Küche , sucht aushilfsweise ober bauernd Stellung zur

Stütze der Hausfrau . Näh . Schlichterstraße 18 , Frontspitze . *

Ein Mädchen s . Besch , zum Waschen u . Putzen . N . Hochstätte 26,1 r .

Eine anständige , junge Frau sucht Beschäftigung für den ganzen
» Tag . Näh . Dotzheimerstraße 20 .
(T Frau u . e . Mädchen suchen Monatstellen . Näh . Hochstätte 20 , H .

Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Schwalbachcrstr . 33 , Hths .

Ein reinl . Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Adlerstr . 6 , Stb . 2 St .

Eine unabh . Frau sucht Monatstelle . Näh . Wellritzstraße 1 , Hth I .

Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Kellerstraße 9 , 4 St . h .

Eine unabh . Frau sucht Monatstelle . Näh . Nerostraße 42 , Part . ,
von 9 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags . ,

Eine junge , norddeutsche , fein bürgerliche Köchin sucht baldige

Stellung . Näh . durch die Exped . 12110

« ine Köchin mit g . Zeugn . sucht Stelle und sieht
mehr ans gute Behaudluug als guten Loh « .

Näh . Exped . 12132

Eine selbstständige Köchin mit guten Zengittsseri
sucht bis 1 . November Stellung . Näheres Rhein «

straße 34 , Parterre rechts .
Eine tüchtige , fein bürgerliche Köchin sucht Stelle in feinem

Hause . Näh . Feldstraße 22 , Hinterhaus Parterre .
Eine perf . Herrschafts - Köchin mit 12 - jähr .

Zeug « . , Zimmermädchen , eine Ladnerin ,

welche englisch spricht , Bonnen , Kammerjungfern
unb Hausmädchen empfiehlt 12188

Bureau „ Germania “
, Häfnergasse 5 .

Empfehle fein bürg . Köchin mit g . Zeugn . , Alleinmdch . , Hausmdch . ,

Kinderftäul . , Kinbergärtn . , Verkäuferinnen , Haushält . Bureau

„ Victoria "
, Weberg . 37 . M . achte a . HauSn . , 1 St . u Glasabschl .

Als Stütze der Haussta «

unb * Gesellschafterin sucht ein Fräulein aus guter Familie
© ttilung . Anerbietungen unter T . 8 . 24 an die

Ein Mübchen gesucht Weilstraße 19 , 2 Stiegen .

Ges . einige Mädchen in kl . Familien b . Fr . Schmitt , Schachtstraße 5 .
Ein Mädchen , welches einfach bürgerlich kochen kann , wirb zum

1 . November gesucht . Näh . Oranienstraße 4 , Hths . 1 St . h .

Für ein Geschäft und Haushaltung wird

ein zuverlässiges und fleißiges Mädchen

gesucht . Näheres Expedition . 12192

Ein einfaches Mäbchen ober Fräulein gesucht , welches in jeder

Hausarbeit , im Kochen , Nähen , Bügeln rc . gründ ! , erfahren ist und

einen gut bürgerlichen Haushalt allein zu führen versteht . Näh .
bei J . M . Both , Gr . Burgstraße 1 . 12186

Eine Kellnerin sofort gesucht . Näh . Exped . 12053

Weibliche Personen , die Stellung suchen .

Erfahrene , geb . Dame , perfect im Französischen unb Clavier ,
wünscht Stellung als Erzieherin , Gesellschafterin ober Reise¬

begleiterin bind ) Bitter ’» Bureau , Taunusstraße 45 . 11589

Eine Kammerfrau ,
in Allem bewandert , Sprachkenntnisse besitzt , viel gereist ist , wünscht

wegen Abreise ihrer Dame , welche sie schon viele Jahre begleitete ,

gegen Ende October Stellung . Beste Referenzen . Gehalt be¬

scheiden . Näh . Taunusstraße 3 .
Ein Fräulein aus ber französischen Schweiz sucht Stelle als

Jungfer , Gesellschafterin ober Gouvernante . Näh . Exp . 12105

Modes .

Eine Dame , selbstständig , wünscht sich im Putzfach auszubilden
und wäre bereit , event . sich mit Capital behufs Vergrößerung

zu betheiligen oder auch ein Geschäft ganz zu übernehmen .

Offerten unter C . B . 35 an die Exped . d . Bl . erbeten . 11756

Ein Mädchen sucht Stelle als Ladenmädchen , am liebsten in

einem Bazar . Gefällige Offerten unter E . F . 401 an die
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Ein starkes , williges Mädchen sucht Stelle als
Mädchen allein . Näh . Bahnhofstraße 6 , 1 St .

Ein junges , starkes Mädchen sucht Stelle . N . Adlerstr . 30,1 St . r
Ein junges , ordentliches Mädchen sucht wegen Abreise ihrer Herr »

schäft auf sofort Stelle . Näh . Rheinstraße 19 , 2 St . hoch .

Männliche Mersonen , die Kteilimg finden .

Gewandter , jüngerer Schreiber gesucht . Selbstgeschriebene Offerten
einzureichen bei 11905

Rechtsanwalt ® r . Romeiss , Schillerplatz 4 .
Ein tüchtiger und zuverlässiger Collectaut für hiesige

Stadt gesucht . Näheres bei Pfarrer Bickel .
Ei » tücht . Bauschreiner gesucht Helenenstraße i! 8

bei Gebr . Arzbach . 12170
Ein tüchtiger Asphalteur gegen hohen Lohn auf dauernd

gesucht . Näh . Exped . 11709
Tüchtiger Lackirer gesucht Nerostraße 34 . 12061
Ein Schuhmacher erhält Arbeit Langgasse 47 . 12055
Schuhmacher gesucht Bleichstraße 21 bei Reitz . 12146
Jungen Schuhmacher auf Woche sucht

Hollimghaus , Ellenbogeugasse H .
'
N

Schneider - Gehülfe gesucht Schwalbacherstr . 32 . 11947
Ein zuverlässiger , tüchtiger Mann als Laboratoriumsdiener

sofort gesucht Schwalbacherstraße 30 . 12174
Einen Lehrjunge « sucht A . Leicher , Tapezirer ,

Adelhaidftraße 42 . 16145
Ein Bäcker - Lehrling gesucht Dotzheimerstraße 30 . 11733

W " Ein tüchtiger Hausbursche wird gesucht Kleine
Burgstraße 2 . 12149

Gesucht für ein feines Geschäft ein

Junge aus guter Familie
zur Besorgung von Botengänge » . Offerten
sub D . E . 333 an die Exped . d . Bl . 12076

Ein junger , kräftiger Bursche , der auch fahren kann , für ^ ein
Flaschenbiergeschäft gesucht . Näh . Exped . 12176

werden zum Laubrechen in den
Curanlagen angenommen .

Märmlichr Urrsonen , die Kt - llmrg suche « .
Ein Schreiner , der im Maschinenwerk , sowie in der Farben «

Fabrik thätig war , sucht hier oder auswärts Stelle irgend
welcher Art . Zeugnisse stehen zu Diensten . N . Exped . 11791

Ml tüchtiger Restaurationskellner und 1 Kutscher suchen sofort
oder später Stellung durch Bureau KBgier , Friedrichs « 36 .

Mnger Mann , 19 Jahre alt , sucht Stelle als Portier oder

^ diener . Näh . im Hotel „ Alleesaal " .
Em jg . Mann , 24 Jahre alt , Gefreiter bei der Cavallerie gew . ,

dessen Stellung erlaubt sich nebenbei zu beschäftigen , wäre
gerne bereit , ein Reitpferd 1 bis 2 Stunden pro Tag unter
bcsch . Ansprüchen zuzureiten . Derselbe hat schon Jahre hindurch
Merde zugeritten . Off . unter J . A . IO postlagernd erbeten .

junger Mann sucht Stelle als Diener oder Kutscher durch
. Dörner ’s Plac . - Bureau , Herrnmühlgaffe 7 .

W * * SlllsAWikm

Altweibersommer .

b 3n uiifetti Bibliothek steht ein mäßig umfangreiches Buch in schlichtem
^ ° " d und mu schlichtem Titel . Es heißt : „Slaturstudiei ? von Grand

a . .3t,b‘ r diese Narurstudien des Engländer » , die meist in die Welt
bni. n5tnlebcn8 cindringcn , von Blüthenstaub und Blüthenpracht wunder -
btrh(^ hn8» » se? änb

(n1' b,c" Stenden Käfer im Moos , den Maulwurf in
und den Vogel ttn Baum beobachten , sind von unwiderstehlichem- A für den Naturfreund und , ehrlich gestanden , das Buch , das so manche

Ito
brr Schäpfung enthttlt und ihr Wunder schlicht verkündet , ist«NS heb tote eine Bibel . Ein treffliches Seitenstück zu diesem Buche hat

nun auch ein deutscher Gelehrter geschaffen , nämlich der Leipziger Profeffor
William Marschall , der im Verlage des Literarischen Jahresberichtes
Arthur Seemann , Leipzig ) neuerdings im vorigen Jahre ein Buch unter dem
Titel : „ Spaziergänge eines Naturforschers " herausgab . Man
mußte , um diesem prächtig ausgestatteten Werke mit seinen unzähligen , mit
liebendem Verständniß von Albert Wagen geschaffenen , geschmackvollen
Illustrationen kritisch gerecht zu werden , einen spaltenlangen Lobeshymnus
anstimmen , doch wir wollen uns in Anbetracht dessen , was das Werl
bietet , auf ein elassisches Citat beschränken und dem Verfasser zugestehen :
„Mit Euch , Herr Doctor , zu spazieren , ist ehrenvoll und bringt Gewinn .

"
Um aber einen kleinen Beweis davon zu geben , daß dieser für unsere
Verstandes - und Gemüthsbildung gleich wesentliche Gewinn auf die an¬
genehmste Weise eingeheimst wird , geben wir von einem bei sechszehn
Spaziergänge eines Naturforschers , die sich auf alle Jahreszeiten ver -
theilen , ein kleines Stückchen im Auszug wieder . ES handelt sich da um
einen Spaziergang in der jetzigen Jahreszeit . Wir wandern an der Seite
des Autors tu aller Früh zum Thore hinaus in ' s freie Land und genießen
einen wunderbaren Anblick . Rechts und links , soweit nur das Auge
reicht , bis zum fernen Horizonte , sind Aecker und Wiesen mit schimmernden
Silberfäden übersponiien und die prosaischsten Dinge , selbst jener alte
Stiefel an der Hecke erscheint wie von Feenhänden phantastisch geschmückt .
Den wunderbaren , mit Thauperlen reich gestickten Teppich haben in der
Nacht geheimnißvolle Spinnerinnen von der Arachne uraltem Geschlecht
gewirkt . Millionen , ja Milliarden kleiner Spinnen sind es , welche dieses
Zaubergespinnst bereiteten , meist wohl junge , noch nicht völlig ausgewachsene ,aber nicht eine Art , sondern eine ganze Anzahl von Arten , welche man
früher unter dem gemeinsamen Namen : Aranea obtextrix , „ Die Ueder -
weberei "

, zusammenfaßte .
Nach den Untersuchungen unseres größten deutschen Spinnenkenners

Menge ist keine echte Radspinne , wie die Kreuzspinne eine ist , darunter ,
sondern es sind Formen , die , wie die „ Kleinwever "

, auf dem Boden , in
Erdntzen , unter Steinen in kleinen bescheidenen Netzen Hausen , oder es
smd solche , die , wie die „Krabbenspiiineu " und die „Wülfspinnen " über¬
haupt gar kein Fanggespinnst verfertigen , sondern ihre Beute auf der Erde
oder niederen Pflanzen , springend , wie der Tiger , erhaschen .

Man wird nun , angesichts der ungeheueren Menge von Spinngewebe ,
Vermathlich glauben , man müßte beim Nähertreten Tausende der kleinen ,
geschäftigen Thierchen bemerken , doch kein einziges ist zu erblicken . Denn
sobald das Gespinnst nur irgendwo berührt wird , ist das ganze Faden¬
gewirr in der Runde , wenn auch noch so leise , erschüttert und die äußerst
feinfühligen Spinnerinneii , Gefahr fürchtend , lassen sich schleunigst zu
Boden fallen und halten sich sorglich versteckt . Aber geduldiges Warten
fuhrt zum Ziel . Ein guter Beobachter , der lange schon verstorbene Lehrer
Strack , erzählt bei Gelegenheit eines Morgenausflugs : „ So lange die
Sonne noch nicht in ihrer völligen Klarheit strahlte , schienen wenig
Spuren des Gespinnstes da zu sein , je mehr sie aber aus ihrem Wolken¬
schleier hervortrat , desto mehr schienen sich die Felder damit zu überziehen .
Indessen dies war eine Täuschung , von der ich mich sehr leicht über »
Mgen konnte . Denn überhaupt werden diese Fäden nur erst in einer
gewißen Lage sichtbar , da sie gegen den dunkeln Boden zu wenig abstechen .
Als die Sonne mächtiger luurbe , begann das Feld um mich zu leben .
Tausende kleiner Spinnen erschienen auf allen Steinen und Halmen ,
liefen auf dem Gewebe umher und spannen vor meinen Augen . Ich las
von einem Feldstein ohne Mühe 60 , streifte von einem langen Grashalm
20 —30 aus einmal ab .

, Die Sonne scheint auch heut '
, und auch heute erscheinen die kleinen

Spinnen auf dem Websel , in das ein selbstständiges , wenn auch langsam
wirkendes Leben zu kommen scheint . Es hebt sich der ganze Teppich ,
feinste Faden schienen auS ihm hervor , lösen sich loS und steigen bedächtig
m . dle Luft . Die Fabrikation des alten WeiberjommerS hat begonnen .Sie dauert bis gegen Mittag , bis dahin steigen die Fäden , aber nur an
sonnigen , möglichst windstillen Tagen , erfüllen die ganze Lust um und
über uns , Jo weit wir blicken können , bilden oft um die Sonne einen
weißen , seidig glänzenden Hof vereinigen sich zu dicken Drähten und
flockigen Maffen , fallen am Nachmittag langsam zur Erde nieder und bei
Sonnenuntergang ist alles verschwunden . Gewiß ein lounberbare « Schau¬
spiel und lange schon dem Volke auffällig und merkwürdig .

Der Verfasser kommt dann auf die Bedeutung , welche die ver -
schstdeiisten Volker der Erscheinung beimessen , welche Namen sie ihr beilegen
und wie ste ihre Entstehung erklären . So z. B . sagt ein berühmter Zeit -
genösse Shakespeare s , es seine feine Netze , aus getrocknetem Thau ge¬
sponnen . Die Notizen , die Marschall über die theils recht verschrobenen
Ansichten älterer Naturforscher über die Sommerfaden zusammenstellt , sind
ebenso ergötzlich , wie interessant . Der geistreiche Blackwall erst trifft mit
seiner Deutung der Bewandtniß , die es mit den auf ihrem Gespinnst
davonfliegenden Splnuen hat , das Richtige , indem er meint : die Thiere
fühlten eine Unsicherheit weil sie zu dicht bei einander saßen , denn die
kräftigeren Individuen ließen sich die schöne Gelegenheit nicht entgehen ,
Orr schwächeren Mitbrüder zu fressen, es wären daher immer junge
Individuen , die segelten und ste thäten es , ihren Aufenthaltsort zu ändern .
Nach langer und ausführlicher Abhandlung über die Spinnen und ihr
Spmnvermögen , eine Abhandlung , die mit mancher Anekdote und geschicht -
lichcr Mlseelle noch schmackhafter gemacht ist , schließt bet Verfasser mitden Worten : Schau um Dich , die ganze Luft ist voll von SommersSden
die mit sanftem Ostwind westwärts ziehen und die kleinen Spinnen west
von bannen tragen . Glück auf die Reise , ihr lustigen Seglerinnen -

..
" w glaube , daß dieser kurze Auszug aus einer der Schilderunaen

genugr um die Neugier nach dem Ganzen zu erwecken und wir dürfen
wohl behaupten , daß diese so natürliche Neugier nach den Wundern bei
Schöpfung und den interessanten Geheimuiffen der um uns lebenden undhastenden Klemwelt in dem erwähnten Buche in der schönsten Weist be¬
friedigt wirb . 1
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Meteorologil
'
che Keolrachtnngcu

Fahrplan der Dampf - Straßendahn Miesdaden - Kiedrich

* Verkehrt bis zum 15 . November und dann wieder vom 1 . März ab . — f Wartet den Schluß des Theaters ab .

Geld .
M .

*L
Reichsbank -Disconto 5 °/o. — Frankfurter Bank -Disconto ö °/o.

W Die hentige Unmmer enthalt 36 Kette « .
- W »

16 .23 — 16 .26
16 .20 — 16 .24
20 .35 - 20 .40
16 .71 — 00 .00

9 .65 - 0 .00
9 .63 - 9 .68
4 .17 — 4.21

Conrse .
Frankfurt , den 16 . October .

Termine .
Vormittags 10 Uhr : Versteigerung von Weinen im „ Karlsruher

Hof ". (S . Tgbl . 243 .)

Strecke Kirbrich - Miesbade « ( Bahnhöfe ) -Kra « stte .

Abfahrt von Kiebrich : 625* 720 gao 940 iqso uso 120 Zso 350 450 550
650 750.

Abfahrt von den Kahnhöfen : 656* 751 901 ton 1121 1221 isi 321
421 521 681 721 321

Ankunft an Krängte : 7is * 81« 920 iqso n « 12 « 2 « 3 « 4 « 54»
64o 740 84vf .

An Sonntagen bei schönem Wetter :
Abfahrt von Kiebrich : 12 $o iso 320 420 520.
Abfahrt von den Kahnhöfen : 121 221 351 451 551.
Ankunft an Krängte : 1» 2 « 410 510 6w .

Metier - A « s sichten lNachdru« »ertöten .)
auf Gründ der täglich veröffentlichten Witteruugs -Thatbestände

der deutschen Seewartc .

19 . Getoster : Nebel , windig , bewölkt , zum Theil sonnig , vielfach trübe
mit Niederschlägen , wenig veränderte Temperatur , starke bis stürmische
Winde in den Küstengegenden .

Fremden - Führer .
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : II . Symphonie - Concert .
Curhaus zu Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Symphonie - Concert zum

Gedächtnisse an Kaiser Friedrich III .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
Königliche Gemälde -Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins ( Wilhelmstrasse 20 ). Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme
Samstags ) von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ). Geöffnet an allen
Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur
Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins ( Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet : Dienstags
von 2 — 4 Uhr und Freitags von 10 — 12 Uhr .

Naturhistorisches Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags von
11 — 1 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 3 —6 Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Rathnaus (Marktplatz 3) .
Staats -Archiv (Mainzerstrasse 50 ) .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstraese 10 und Taunus¬

strasse 1 ( „Berliner Hof “) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 8 — 9 Uhr Morgens und von 5— 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ). Den ganzen Tag geöffnet .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 6a/a Uhr und Nachmittags 4 */i Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 61/ * Uhr end
Abends 4l/ • Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Englische Kirche (an der Frankfurterstrasse ) .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Lawn - Tennis - Platz in den Cur -Anlagen vor der „Dietenmühle “ .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Von früh bis gegen 9 Uhr Nebel .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

20 Franken . . .
20 Franken in l/a
Engl . Sovereigns
Rufs . Imperials
Dukaten .....
Dukaten al marco
Gold - Dollars . .

Uereius - Uachrichte « .
Wiesbadener Diketlanten - Mühnen -Werein . Abends 81/ » Uhr : Probe .
Athleten -ßkuv , ,Wilo " . Abends 8 Uhr : Riegenstemmen .
ssurn -Werei « . Abends 8 — 10 Uhr : Ricgenturnen activer Turner u . Zöglinge .
Wänner -Hurnverei « . 8 — 10 Uhr : Kürturnen , Kürfechten , Vorturnerübung .
Hnrn -Gesellschaft . Abends 8 Uhr : Riegenturnen u . Turnen der Männerriege .
Kathottscher Kirchen - tzhor . Abends 8l/a Uhr : Probe .
Wännergesang -Ferein „ tzoncordia " . Abends 8V2 Uhr : Probe .
Wänner -Hesangverei « . Abends 9 Uhr : Probe und Ballotage .
Kesangverei « „ Jene Concordia " . Abends 9 Uhr : Probe .
Kesangverei « „ ZSiesvadener Wänner - tzlnv " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Aiederkranz " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner - Hesangverei « „ Krkda " . Abends 9 Uhr : Probe .

Besangvereim „ Krion " . Abends 9 Uhr : Probe .
kSnner -Kesangverei « „ Häcilia " . Abends 9 Uhr : Probe .

Levensmitlek -Antersuchungsamt Schwalbacherstraße 30 , täglich geöffnet
von Vormittags 9 bis Nachnnttags 5 Uhr .

Allgemeiner KranKen -Werei « , K . K . Der Kassenarzt wohnt Schwalbacher¬
straße 45a . Sprechstunden 8 — 9 Vorm ., 2 ‘/a— 3 ‘/a Nachm . Meldestelle :
Marktstraße 12 , bei Herrn Director Brodrecht .

Wechsel .
Wien ( fl . 100 ) M . 170 .80 bz .
Paris (Fr . 100 ) M . 80 .90 bz . ,
Amsterdam (fl . 100 ) M . 168 .70 bz. G-
Antw .-Brüss .(Fr .l00 ) M . 80 .90 -95b| .
London ( Lstr . 1) M . 20 .415 bz .
Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .95 bz .
Italien (Lire 100 ) M . 80 bz .

A « sx « g aus de « Wiesbadener Civilstarrdsrrgistcr « .

Geboren : 10 . Oct . : Ein unehel . S -, Johann Georg . — 11 . Oct . : ® eB
Feldwebel und Zahlmeister -Aspiranten Franz von Dziegielewski e. T ,
Klara Marie Rosa Johanna . — 12 . Oct . : Dem Kaufmann Robert
Heinrich Wilhelm Karl Friedrich e. T ., Katharine Elisabeth JosepW
Gertrude Marie . — 13 . Oct . : Dem Tünchergehülfen Theodor Koller
e. S ., Karl Theodor Christian .

Anfgestote « : Herrschaftskutscher Joseph Ertl aus Lukaswies , Gemeind !
Edenstcttcn , König !. Bayerischen Bezirksamts Deggendorf , wohnh . M
und Karoline , genannt Elise Nagel aus Wolf , Krcts Büdingen in Ober '

Hessen , wohnh . hier . — Taglöhner Georg Janz aus Seck , Kreis SBeften
bürg , wohnh . hier , und Maria Merten aus Westernohe , Kreis Westerburg -
wohnh . hier .

Uerehelicht : 15 . Oct . : Cigarren -Sortirer Johann Georg TrautnE
aus Ober -Ostern im Hessischen Odenwalde , wohnh . zu Biebrich , un"

Christine Karoline Auguste Buch aus Idstein im Untertaunuskrei «-
bisher hier wohnh . — Kellner Otto Woldemar Taeubner aus Balgsta °»
Kreis Querfurt , Regierungsbezirks Merseburg , wohnh . zu Leipzig, .
Anna Katharine Görtz aus Nastätten , Kreis St . Goarshausen , birb »

hier wohnh . — 16 . Oct . : Schutzmann Karl Maximilian Kirschner au »

Torgau in der Provinz Sachsen , wohnh . hier , und Anna Kathan »'

Oehl aus Ellern , Kreis Simmern , wohnh . hier . , ,
Gestorben : 15 . : Katharine , geb . Martin , Ehefrau des Schuhmachss

'

aehülfen August von der Leide , 25 I . 5 M . — Taglöhner PtM
"

Menges aus Hohenstein im Untertaunuskreis , 63 I . 8 M . 19 T .

Königliche » Standesamt -

Strecke Keaustte - Miesbaden ( Bahnhöfe ) -Kiebrich .

Abfahrt von Keanstte : 720 * 8 »° 9 «o iqso u $o 120 250 3 -0 450 5 -0 eso
750 910

Abfahrt von den Kahnhöfen : 7 « * 8so 1000 Uio 1210 440 310 410
510 6io 710 8io 930-j-.

Ankunft in Kiebrich : 810* 920 iqso 1140 1240 210 3 « 4 « 5 « 6 « 7 « >
840 1000 .

An Sonntagen bei schönem Wetter .
Abfahrt von Keanstte : iso 320 420 520 320.
Abfahrt von den Kahnhöfen : 210 3 <o 440 540 6 « .
Ankunft in Kiebrich : 2 « 41° 510 610 710.

Wiesbaden , den 16 . October .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) . 755,4 753,4 752,4 753,7
Thermometer ( Celsius ) . . + 1,3 + 10,7 + 6,9 + 6,4
Dunstspannung ( Millrmeter ) 4,8 7,6 6,5 6,3
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 94 79 87 87

Windrichtung u . Windstärke W .
stille .

£ ).
s. schwach .

0 .
s. schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht . dicht .Nebel völl .heiter . völl .heiter .

Regenhöhe (Millimeter ) — — —
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